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Herabsetzung des Diskonts an der

Reichsbank.
(Telegramm . )

— Berlin , 18. Febr Die Deutsche Reichsbank hat den Diskont
von 4Vz auf 4 Prozent und den Lombardzins 'uh von 5 '/- Prozent auf
8 Prozent herabgesetzt .

In der heutigen Sitzung des Zentralausschusses der Reichsbank
führte Präsident Havenstein aus , daß die Bedenken, die am 6. d . Mts .
lgegen eine wesentliche Herabmind ^rung des Diskonts geäußert hatte ,
geschwunden seien . Die Verhältnisse hätten sich günstig gestaltet.
Die Rückflüsse seien normal gewesen. Auch die fremden Gelder , die
eine niedrigere Höhe als im Vorjahre aufgewiesen haben , zeigten
bnen normalen Stand . Der Metallbcstand sei reichlicher geworden,
auch der Goldbestand habe mehr als im Vorjahre zugenommen.
Die steuerfreie Notenreserve sei um 96 Millionen höher als 1910 und
die Anforderungen der Reichsbank seit Ultimo seien wesentlich ge¬
ringer gewesen als im Vorjahre , speziell in Berlin ^ Die Verhält¬
nisse im internationalen Geldmarkt hätten sich normal gestaltet . Der
Privatdiskont habe sich hier und im Auslande ermäßigt und die
Devisenkurse neigten nach unten . Unter diesen Verhältnissen lag für
die Reichsbank keine Veranlassung vor, mit der Ermätzigung des
Diskonts um y3 % zu zögern.

Unsere kommandierenden Generale .
'8pi . Berlin , 18. Febr . Der jüngst mit der Führung des VI . Ar - '

meekorps in Vreslau beauftragte Generalleutnant von Pritzelwitz ist
außer den Prinzen , die an der Spitze von deutschen Armeekorps steyen ,
der erste bis in diese Charge aufgerückte Frontoffizier , der im deutsch¬
französischen Krieg nicht mitgekämpst hat . Es dürfte daher interessie¬
ren , die Altersunterschiede der kommandierenden Generale , wie sie sich
durch den Diensteintritt ergeben, festzustellen .

Aus dem Jahrgang 1866 stehen noch fünf Generäle an der Spitze
preußischer Corps , von ihnen befehligt General der Infanterie von
Kluck das I . Armeekorps in Königsberg in Preußen , General der In¬
fanterie von Vülow das III . Corps in Berlin , General der Infanterie
von Beneckendorff und von Hindenburg das IV . in Magdeburg , Gene¬
ral der Infanterie von Ploetz steht an der Spitze des VIII . Korps
in Coblenz, und General der Infanterie von Eichhorn befehligt das
XVIII . Kerps in Frankfurt a . M . Der letztgenannte General , wie
auch der Kommandierende des HI . Korps , Exzellenz von BüloG , zäh¬
len zu den wenigen aktiven Offizieren , die sich 1866 als Fähnriche
für persönliche Tapferkeit vorm Feinde das Militärehrenzeichen Erster
Klasse erwarben .

Aus dem Jahrgang 1867 ist nur ein Offizier als kommandierender
General in der preußischen Armee vertreten , es ist dies der General
der Infanterie von Prittwitz und Eaffron , der das XVI . Korps in
Metz befehligt . Bon den im Jahre 1868 eingetretenen , stehen zwei
Offiziere an der Spitze eines Korps , es sind dies General der In¬
fanterie Graf von Kirchbach , der das V . Armeekorps in Posen befeh -

Ttzeater, Kunst und Wissenschaft.
— Karlsruhe , 18. Febr . Verdis «Aida "

, die unmittelbare Vor¬
gängerin des jüngst neueinstudierten Othello "

, wird morgen , Sonn¬
tag , den 19. d . Mts ., in der geraden Abteilung des Abonnements A .,
in welcher sie zuletzt im Jahre 1904 , also vor nahezu 7 Jahren , auf-
geführt worden ist, gegeben. Montag , den 20 . d . Mts ., wird die am
Schluß der letzten Spielzeit erstmals aufgeführte Posse „Kyritz-Pyritz "
in den Spielplan wieder ausgenommen und für die Abteilung B.
gebracht, welche in der letzten Spielzeit nicht mehr berücksichtigt wer¬
den konnte. Am Dienstag , den 21 ., und Sonntag , den 26 . d . Mts .,
.( abends ) , finden Wiederholungen der neueinstudierten Operette
«Orpheus in der Unterwelt " statt . Für Freitag , den 24. , wird die
vor zwei Jahren neueinstudierte und in der vorigen Spielzeit ruhende
Oper «Der Widerfpänstigen Zähmung " von Eötz vorbereitet ; Frau
Lauer -Kottlar wird die von ihr damals als Gast dargestellte Partie
der Katharina singen . Am Donnerstag , den 23 ., gelangt Schillers
«Maria Stuart " und am Samstag , den 25 ., Björnsons «Wenn der
junge Wein blüht " zur Aufführung . Die Vorstellung am Sonntag ,den 26., nachmittags %2 Uhr , bringt die Uraufführung des Märchen-
spiels „Der gestiefelte Kater " von Emil Alfred Herrmann und die
Erstaufführung der Ballett -Feerie «Das Bilderbuch " von Full und
Fidelio . Diese Vorstellung wird nur einmal und zwar am Dienstag ,den 28 ., vormittags Vill Uhr , wiederholt . Außer der Märchenaufüh -
toütß für die Jugend sind für die Fastnachtstage vorgesehen : für Sonn¬
tag , den 26. , abends (wie oben erwähnt ) , eine Aufführung der
Operette «Orpheus in der Unterwelt "

, für Montag , den 27 ., das ein¬
malige Gastspiel der Elsässer mit der Komödie «D'r Hoflieferant "
und Dienstag , den 28., abends , eine Aufführung der Operette „Das
verwunschene Schloß". Im Schauspiel wird in den ersten Tagen des
März der Einakterabend (Strindbergs «Mit dem Feuer spielen",Wieds „Scharmützel", Wedekinds „Kammersänger ") zum ersten Mal
im Repertoire erscheinen Die Oper bereitet für Mitte März Strauß '
»Rofenkavalier " u . für Anfang April Psitzners «Armen Heinrich" vor .

ck. Mannheim , 18. Febr . Die von der Deutschen Dichter-Gedächt-
»is -Stiftung veranstaltete U'.rd schon in mehreren Städten mit großem

ligt , (bekanntlich führte dieses kampfbewährte Korps 1870/71 der
Vater des jetzigen Kommandierenden) und General der Infanterie
Emmich, Kommandierender des X . Korps in Hannover .

Vom Jahre 1869 ist General der Infanterie von Linfingen , kom¬
mandierender General des II . Armeekorps in Stettin , der einzige
Vertreter seines Jahrganges in dieser hohen Stellung , dagegen sind
von 1870 jetzt noch fünf Offiziere die Kommandierenden preußischer
Korps , es sind dies General der Infanterie von Loewenfeld, der das
Eardekorps in Berlin befehligt, General der Kavallerie von Einem
gen . von Rothmaler , der frühere Kriegsminister , der das Kommando
des VII . Armeekorps in Münster nach seinem Rücktritt von diesem
verantwortungsvollen Posten erhielt , dann General der Infanterie
Freiherr von Hoiningen , gen . Huene, der das XIV . badische Armee¬
korps in Karlsruhe befehligt und General der Kavallerie von Macken¬
sen, der als Generaladjutant des Kaisers das XVII . Korps in Danzig
kommandiert.

Aus dem Jahrgang 1871 sind noch zwei Offiziers im Rang eines
kommandierenden Generals zu verzeichnen. Von ihnen ist General
der Infanterie Freiherr von Scheffer -Boyadel , Kommandierender des
XI . Korps in Cassel, noch Ritter des Eisernen Kreuzes , während Gene¬
ral der Infanterie von Fabeck, der das XV . Korps in Straßburg
kommandiert , diese Kriegsauszeichnung nicht mehr besitzt . Der jüngste
Kommandierende , Generalleutnant von Pritzelwitz , der zunächst noch
mit der Führung des VI . Armeekorps in Breslau beauftragt wurde ,
gehört dem Jahrgang 1872 an . Die beiden Kommandierenden des
XII . und XIX . sächsischen Korps , die Generale D'Elfa und von Kirch¬
bach sowie die kommandierenden Generale der II . und III . bayerischen
Korps General der Infanterie Graf Eckbrecht von Dürckheim-Mont -
martin und General der Kavallerie Freiherr Kreß von Kressenstein
sind Feldzugsteilnehmer , nicht aber der General der Infanterie und
Kommandierende des I . bayerischen Korps Prinz Rupprecht von
Bayern (geb . 1869) und der General der Kavallerie Herzog Alörecht
von Württemberg (geb . 1868) , der das XIII . königlich württember -
gische Armeekorps in Stuttgart befehligt .

Kadifche Chronik.
* Langenbrücken (A . Bruchsal ) , 18 . Febr . Gestern nach¬

mittag verunglückte der Arbeiter Hugo Dickgießer in der hie¬
sigen Möbelfabrik , indem ihm beim Betrieb der Fuß am
Knöchel abgedrückt wurde.

A Walldorf (A . Wies loch ) , 18. Febr . Der Gesangverein „Ger¬
mania" hielt am vergangenen Samstag abend im Saale „zum Ochsen"
sein diesjähriges Wintervergnügen ab . An Männerchören kamen zum
Vortrag : „Aus weiten Fernen " von Sonnet ; „Werbung " von Silcher ,
„Landsknechtslied" von Vaumann ; „Soldatentod " von Schultz , „Wie
die Blümlein " von Baumann und „Seemannstreue " von Wengert .
Sologesänge wechselten mit Couplets , humoristischen Duetten und
Terzetten und dazu kam noch die Vereinsoperette „Die Flugmaschine ",
Text von I . Zockers , Mustk von I . Leutz. Die Leistungen der „Ger¬
mania " waren so vorzügliche , daß sich der Verein veranlaßt steht, die
Aufführungen am Sonntag , den 19. d . Mt .s , zu wiederholen . An die
Aufführungen schloß sich die Feier des 20jährigen Stiftungsfestes an .

Rh . Mannheim , 17 . Febr . Da im verflossenen Erntejahr in
Baden eine beträchtliche Menge Tabak verhagelt und zu dessen ange¬
messener Verwertung zumteil das Entrippen notwendig ist, hat der
Verein der Rohtabakhändler bei den Steuerbehörden den Antrag
gestellt, daß das Entrippen des Hageltabaks in den Transttlägern und
seine spätere Auslagerung zum ermäßigten Steuersatz gestattet wird .
Die badische Zoll- und Steuerdirektion hat nunmehr die erbetene
Erlaubnis erteilt , aber die Bedingung daran geknüpft, daß die
Rippen aus dem Hageltabak auf dem Lager von den anderen Rippen

Erfolgs gezeigte Wander -Ausstellung gegen die Schundliteratur fin¬
det vom 18.—24. März im Anbau der Kunsthalle hier statt .

<11 . Berlin , 18. Febr . (Privattel . ) Ein Haftentlassungs¬
antrag des in Untersuchungshaft befindlichen Malers Segan -
tini ist abgelehnt worden , nachdem sich herausgestellt hat , dag
gegen Segantini auch • Anzeigen wegen erheblicher Zechprel¬
lereien eingegangen sind .

Uermischtes .
— Berlin » 18. Febr . (Tel .) Der Student der Zähn¬

heilkunde Helmuth Apt aus Breslau tötete seine 23jährige
Geliebte und Braut Helene Löwensohn aus Gumbinnen , Stu¬
dentin der Zahnheilkunde , indem er sie durch Chloroform be¬
täubte und ihr die Pulsadern öffnete . Dann legte sich Apt
selbst die Chloroformmaske an , konnte aber rechtzeitig ge¬
rettet werden.

— Rosenheim, 14 . Febr . In Prien hat sich ein Komitee gebildet ,das die Erbauung einer elektrischen Gürtelbahn um den Chiemsee be¬
treibt . Damit würde eine unendliche Fülle landschaftlicher Schön¬
heiten bequem zugängig gemacht .

All Wien , 18. Febr . (Tel .) Zn einem Hause in der
Mandelgasse spielte sich gestern ein furchtbares Familien¬
drama ab. Die Frau des Baukommissars Likowecz wurde
von dem Dienstmcwchen bei ihrer Rückkehr von einem Aus¬
gange fast entkleidet in einer Blutlache schwimmend tot auf¬
gefunden , ebenso der 6 Jahre alte Knabe . Zn dem Bettchen
lag ein 5 Monate altes Kind mit durchschnittener Kehle ,
gleichfalls tot. Die Frau hat die Tat anscheinend selbst in
einem Anfalle von Wahnsinn begangen .

Belohnung einer mutige « Tat .
— London, 17. Febr . (Privat .) Eine Frau , welche vor einiger

Zeit durch ihr tapferes Erhalten die Verhaftung eines flüchtenden
Einbrechers , der auf den Schutzmann , der ihn arretieren wollte , wie¬
derholt geschossen hatte , dadurch zustande brachte, indem sie den Ver¬
brecher so lange festhielt» bis dieser in Gewahrsam der Polizei über -

getremrt gehalten werden. Bei der Auslagerung des entrippten
Hageltabaks muß dann jedesmal auch die zugehörige Menge Rippen
zur Feststellung ihres Gewichtes mrtvorgelegt werden , worauf vom
Gesamtgewicht die Steuer zum ermäßigten Satze von 45 Jl pro
Doppelzentner berechnet wird .

$ Mannheim , 18 . Febr . Der Stadtrat beschloß di« Errichtung
von 25 Hauptlehrerstellen und faßte über deren Besetzung, sowie über
drei erledigte Hauptlehrerstellen Beschluß . Er läßt durch Vermittlung
des Kreisschulrats Vorlage an den Eroßh . Oberschulrat erstatten .

ah . Mannheim , 18 . Febr . Der Hoftheaterpenstonsanftalt wurden
2000 Mark und dem evangelische « Bürgerhospital 1000 Mark zum An¬
denken an eine verstorbene Mutter von Ungenannt als Geschenk über¬
wiesen.

ah . Mannheim , 18. Febr . Auf die Anftage einer hiesigen Kran¬
kenkasse, ob sse für die Kosten der Behandlung mit dem Ehrlich -Hata
aufzulommen habe, hat die Arbeiterversicherun̂ Kommission folgende
Auskunft erteilt : Die Kommission ist der Ansicht , daß die Kaffe ver¬
pflichtet ist, ihren an Syphilis erkrankten Mitgliedern die Behand¬
lung mit dem Mittel zu gewähren. Das Präparat dürfte man mehr
den Arzneimitteln , welche die Kasse mit Rücksicht auf die Höhe der
Kosten zu gewähren hat , als den Heilmitteln zurechnen. Aber selbst
wenn man es als Heilmittel anfehen sollte , wäre die Kasse zu dessen
Gewährung verpflichtet, weil der Preis (10 Ji für das Mittel und
5 bezw . 10 M. für die Einspritzung) sich innerhalb der Grenze der
Aufwendungen hält , welche die Kasse, auch wenn sie nach ihrem
Statut ihren Mitgliedern nur die sogenannten kleinen Heilmittel
bewilligt , für letzter« zu machen verpflichtet ist . Auch aus Zweck-
mäßigkeitsgründen empfiehlt es sich , für die Kaffe, von der Salvar -
fan -Behandlung Gebrauch zu machen , weil die Behandlungsdauer
dieser Methode nach den bisherigen Erfahrungen in den meisten
Fällen gegenüber den anderen Methoden der Syphilisbehandlung
wesentlich abgekürzt und die Behandlung bisweilen noch von Erfolg
ist, wenn andere langwierige Kuren versagen.

* Heidelberg , 18. Febr . Eine zweite Schloßbeleuchtung
findet anläßlich einer Zusammenkunft der Mitglieder der
deutschen Landsmannschaft in der Pfingstwoche hier am 10,
oder 11 . Juni statt.

* Heidelberg , 18. Febr . Der Prozeß gegen den Leiter
der hiesigen Taubstummenanstalt Holler ist insofern noch
nicht als beendet anzusehen, als der Verteidiger des Ange¬
klagten , Herr Rechtsanwalt Heger, wie das „Hdlbg . Tgbl .

"
erfährt , Revision beim Reichsgericht eingelegt hat . Auf
Grund des den Angeklagten entlastenden Gutachtens von
Professor Forel erhofft der Verteidiger die Aufhebung des
Urteils und die nochmalige Verhandlung von einem andern
Gerichtshof mit dem Resultat der Freisprechung.

Vom Wintersport .
V. v . Karlsruhe , 18 . Febr . Der Sonderzug nach Triberg muß mor ,

gen abermals ausfallen . Infolge der sehr ungünstigen Schneeverhält
nisse dürfte auch der Bobsleighrennen nicht zum Austrag kommen.

L . Freiburg , 18 . Febr . Der kürzlich in Hinterzarten veranstaltet »
Skiknrs für Kursleiter nahm einen sehr beftiedigenden Verlauf . An
letzten Kurstage unternahmen die Teilnehmer eine Tour auf der
Feldbergerhof über Silberberg -Feldsee -Karl Egon Weg, welche Streck»
mit 11 hm Länge und 300 m Steigung von den 18 Skiläufern geschlos¬
sen in 2 Stunden 15 Minuten durchlaufen wurde . Der Rückweg übe;
Bärental nach Titisee erforderte nur 1 Stunde 15 Minuten , bei 15 kn
Länge . Besondere Anerkennung verdient, daß diese Tour auch eint
Dame in bester Verfassung mitgelaufen hat .

geben werden konnte , erhielt gesLrn eine verdiente Ehrung , indem ihrdie Carnegie -Medaille und außerdem ein Cheque auf 10 Pfund Ster¬
ling (— 200 c« ) überreicht wurde. Nächste Woche wird die beherzt »
Frau die Albert -Medaille von König Georg erhalten , der die Frar
zu diesem Zwecke in Audienz empfangen wird .

In den Räumen des Tower Bridge-Polizeigerichtshofes wurd »der Frau gestern die Carnegie-Medaille überreicht, wobei der Beamte
der die Ehrung vornahm , mit Nachdruck hervorhob, daß die Heldentatder Frau größte Anerkenmmg verdiene. Bor 50 Jahren noch Hab«
man eine Frau bewundert, die im Angesichte einer Gefahr in Ohn¬
macht gefallen sei und brutale Handlungsweise von seiten eines Man¬
nes fei in demselben Maße gebilligt worden, da man darin einen
wesentlichen Faktor der Männlichkeit gesehen habe . Heute liegen die
Verhältnisse anders und demzufolge hätten sich auch die Anschauungenüber diesen Punkt geändert. Heute zolle man einer gewissen Zartheitdes Mannes Anerkennung, während persönlicher Mut bei Frauen
Bewunderung finde.

Brand -Katastrophen .
— Geestemünde 18 . Febr . (Tel .) Die mittlere Abteilung des

großen O-Schuppens des hiesigen Handelshafens , in dem mehrere Taue
und Ballen Baumwolle lagerten , geriet in Brand . Durch ein herab -
fallendes Dach wurden vier Feuerwehrleute zumteil schwer verletzt .Drei wurden ins Krankenhaus, der viert« in feine Wohnung gebracht .
Für die Verletzten scheint keine Lebensgefahr zu bestehen. Wie bisher
festgesiellt wurde, sind etwa 1888 Ballen Baumwolle verbrannt .

§ London. 18. Febr . (Tel.) In der Lichterfabrik von Wiles und
Lewis brach Feuer aus . Von 100 Tonnen Fett genährt , raste derBrand 4 Stunden lang und trotzte den Bemühungen der Feuerwehr .Der Schaden wird auf eine halbe Million Mark geschätzt.

« r - Pest in £ itancn .— 1 ®* 3ebr . (Tel .) Von amtlicher Seite wird
mrtgeterlt , daß aus dem Schutzgebiete Kiautschou und vom
ostafiati .chen Mannedetachement in Peking irgendwelcheNachrichten über das Vorkommen von Pestfällen in diesenBezirken nrcht eingegangen find . Hiernach ist die Lage im
Schutzgebiet unverändert gut und kein Anlaß zur Beunruhi¬
gung vorhanden .
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Aus der Dkestdeni .
Karlsruhe , 18 . Februar .

Ir . Im Apollotheater hat am Donnerstag der übliche Programm¬
wechsel stat.gefunden Das neue Programm überrascht namentlich
durch die Vielseitigkeit des Gebotenen . In erster Linie ist die Ver¬
wandlungskünstlerin Mist Fregolia zu nennen . Man hält es kaum
für möglich , mit welcher Schnelligkeit und Eewandheit sich die Künst¬
lerin in einen Strahenmusikanten , Kellner ec. verwandelt . So spielt
sie das Stück „Der Vlitzkellner" mit acht Rollen und „Die Folgen
eines Rendezvous" ganz allein . Die Komponisten Verdi , Offenbach,
Wagner , Eousa , Liszt, Souppee kopiert sie vorzüglich und dirigiert
dabei charakteristische Kompositionen. Eine eingeschobene kinemato-
oraphische Vorführung läßt uns einen Blick hinter die Bühne werfen
und weiht in die „Eeheimniffe hinter den Kulissen" ein. Miß Fre¬
golia bietet unstreitig das menschenmöglchste auf dem Gebiet der
Verwandlungskunst . Neben diesem Glanzpunkt des Programms ver¬
dienen die übrigen Kräfte ebenfalls uneingeschränktes Lob. Es seien
noch genannt Helen Wermke als vorzügliche Handequilibristin auf
dem Schlappseil, die Apachentänze von Loires , die fesche Soubrette
Ally Parker , das Rollschuhläuferpaar Langwoord und der hier nicht
mehr unbekannt« Humorist Harry Euges . Jedenfalls dürfte das
Apollotheater auch während dieses Programms einen guten Besuch
aufzuweisen haben.

DZ Rational « Iugendnorträge im Ostmarkenoerein. In dem im
gestrigen Abendblatt veröffentlichten Bericht über den dritten natia -
nalen Zugendtag des Ostmarkenvereins , welchen Herr Professor
Berger von der Höheren Mädchenschule über „Kultur und Natio -

! nalität " hielt , hat sich ein kleiner Fehler eingeschlichen , den wir
l hiermit gerne berich .igen. Es heißt dort , daß „die deutsche soziale
| Gesetzgebung in Frankreich in allen Einzelheiten Nachahmung finde",
: während es natürlich lauten mutz, daß man diese Gesetzgebung

„nachahmenswert finde".
8 Kellerbrand . Heute nachmittag gegen 5 Uhr entstand in der

Kaiserstraße 57, Wirtschaft zur „Harmonie "
, ein Kellerbrand , zu dem

das Feuerwehrautomobil gerufen wurde . Das Feuer ist jedenfalls
dadurch entstanden, daß in einem Haufen Hobelspäne und Papier ein
brennendes Streichholz geworfen wurde . Die Feuerwehr konnte nach
kurzer Tätigkeit wieder abrücken .

Z Diebstähle. Am 17. d . erbrach ein Unbekannter in der Akade¬
miestraße Nr . 30, zwei Mansarden und stahl einem Dienstmädchen
etwa 60 M in bar , eine silberne Ahr , goldenes Hals - und llhrkettchen
und ein silbernes Armband im Gesamtwerte von 104 <M . — Aus einem
Laden Draisstratze 21, kam gestern abend ein Geldsortierkästchen mit
etwa 30 M. abhanden .

§ Festgenommen wurden : ein IS Jahre älter Fuhrknecht aus
Kniebis , weil er seinem Arbeitgeber Kundengelder unterschlagen hat ,
ferner eine Putzfrau aus Frohnschwand, die zur Erstehung einer sechs¬
monatlichen Gefängnisstrafe , wegen Betrugs i . w . R . vom Amtsgericht
hier verfolgt wird , ein 33 Jahre alter verheirateter Maler aus Breh -
men, wegen Ruhestörung , Hausfriedensbruch

' und Bedrohung , und ein
20 Jahre alter Maurer aus Odenheim, der dabei betreten wurde, als
er in der Porkftraße ein Fahrrad stahl.

Bevorstehende Veranstaltungen .
$ .Arbeiter -Diskussionsklub. Am Dienstag , den 21. Februar ,

veranstaltet der Klub im großen Eintrachtsaal , nach gewohnter Art ,
einen von Hofschauspieler Baumbach arrangierten und geleiteten
Lustigen Abend. Diese Veranstaltungen gehören stets zu den fröh¬
lichsten und zugleich gediegensten Darbietungen während der Kar -
nevalszeit . Auch diesmal hat sich eine große Zahl von Künstlerinnen
und Künstlern zur Verfügung gestellt. Außer Herrn Baumbach wir¬
ken von den Mitgliedern des Hoftheaters Frl . Eenter , Herr Korth
und unser neuer Tenor Herr Kochem. Außerdem sind an "viner Auf-'

führung der Struwelpeter , den Frau Sachs -Zittel mit köstlichem
Humor in Musik gefetzt hat . Neben der Komponistin beteiligt sich
Frau Klupp -Fischer und Frau Frieda Coldschmidt; Kunsthändler
Onken wird hierbei die bekannten Typen aus dem Bilderbuch mit
dem Lichtbildevapparat vorführen . Im Hinblick auf solche Erwar¬
tungen wird ohne Zweifel diesmal der Eintrachtsaal wieder dicht
besetzt sein . Interessenten mögen sich daher rechtzeitig Karten sichern.
Die Vorverkaufstellen sind aus dem Anzeigenteil zu ersehen.

$ Parademusik . Morgen Sonntag mittag von 12 .15 Uhr ab
spielt die Leib-Dragoner -Kapelle bei der Wache -Ablösung nach fol¬
gendem Programm : 1 . Bariataria -Marsch von Komzak; 2 . Pot¬
pourri aus der Operette „Die Fledermaus " von Strauß ; 3 . „Brüsseler
Spitzen"

, Walzer von Schmidt-Berka ; 4. „Amina ", Aegyptisches
Ständchen von Linke.

% Festhalle-Konzert. Morgen Sonntag , den 19. ds . Mts ., nach¬
mittags 4 Uhr 11 Min . gibt hie Kapelle des 1. Bad . Leib-Dragoner -
Regts . Nr . 20 unter Leitung ihres Dirigenten , Herrn Obermusik¬
meister Fritz Köhn, ein humoristisches Konzert. Nach dem in der
heutigen Mittagsausgabe veröffentlichten Programm verspricht das¬
selbe recht unterhaltend zu werden . Auch das Publikum ist zur
Mitwirkung aufgefordert , da einige gemeinschaftlicheLieder gesungen
werden. Ganz besonderes Interesse dürfte ein 7jährig «r Sänger fin¬
den. Da die vorzüglichen Leistungen der Kapelle ja genügend be¬

kannt sind , können wir den Besuch des Konzerts nur empfehlen, zu¬
mal es das letzte dieser Saison ist.

ltz Jan van Eorkom — volkstümlicher Liederabend . Mittwoch ,
den 22 . Februar , findet , wie bekannt gegeben, der diesjährige ein¬
malige Liederabend unseres trefflichen Kammersängers statt . Spe¬
ziellen Wünschen folgend hat der Künstler diesmal dem Konzert einen
volkstümlichen Charakter verliehen . Aus dem reichhaltigen Pro¬
gramm , das mit künstlerischem Eeschmacke zusammengestellt ist , dürften
neben den Liedern von Brahms , Bungert , Jenfen , Fran , besonders
der stimmungsvolle Sang „Eliland " von A. von Fielitz und die Lieder
von Dr . Herrn. Dauer -Karlsruhe interessieren. Bei der meisterhaften
Wiedergabe und dem berückenden Organ des Künstlers steht den Zu¬
hörern ein besonders schöner Genuß bevor . Zur pianistischen Mit¬
wirkung ist wiederum Herr Kapellmeister Hofmann bestimmt, der sich
noch stets als feinsinniger stimmungsvoller Musiker erwiesen hat .

Brüder Post -2 «artett . In dem am 4. März stattfindenden
2. Kammermusikmusikabend des Brüder Post -Quartetts im Mufeum-
faal wirken der hier rühmlichst bekannte Pianist Theodor Röhmeyer
aus Pforzheim lowie unser einheimischer Musikdirektor Hermann Post
(Viola ) mit . Zur Aufführung gelangen u . a . Brahms Stteichquintett
E -Dur Op . 111, eines der bedeutendsten Werke des Meisters , und das
berühmte Klavierquintett von Dvorak.

§ Eine große karnevalistische Damen - und Fremdensitzung findet
morgen , Nachmittag 4 Uhr , in den „Drei Linden " im Stadtteil
Mühlburg mit darauffolgendem Tanz statt .

Letzte Telegramme
der „Dadischen Presse ".

01. Berlin , 18. Febr . (Privattel .) Der Reichskanzler von Beth -
mann -Hollweg wird mit seiner Gemahlin heute abend an einem Diner
in der italienischen Botschaft teilnehmen , zu dem auch der sächsische
und der badische Gesandte, der österreichisch-ungarische Botschafter und
der türkische Botschafter erscheinen werden.

m . Thorn , 18 . Febr . (Privat .) Die hiesige Bürger¬
meisterwahl zeitigt ein hübsches Friedensbild . Es wurde
hier nämlich der soeben mit Pension zur Disposition gestellte
Kommandant , Generalmajor Eriepenkerl , da er sich in den
vier Jahren , in denen er diese Stellung inne hatte , in be¬
sonderem Matze die Achtung und das Vertrauen der Bevöl¬
kerung erworben hatte , auf die Liste der Thorner Ober¬
bürgermeister -Kandidaten gesetzt . So erbringt die alte Weich¬
selstadt durch das Bild von der mit dem Schwert vertausch¬
ten Feder auch unsrer militärisch skeptisch veranlagten Zeit
den erfreulichen Beweis für das wahrhaft ideale Verhältnis
zwischen Bürgerschaft und bewaffneter Macht .

--- Budapest, 18. Febr . Der Heeresausschuß der ungarischen Dele¬
gation hat die Kredite für die Marine mit allen gegen 3 Stimmen an¬
genommen. Ferner fand eine Resolution Annahme , betr . kräftige För¬
derung aller auf die Abrüstung hinzielenden Bestrebungen und Aus¬
gestaltung des Haager Schiedsgerichthofes, weiter ein« Resolution , in
der die Regierung ersucht wird , ein Flottengesetz dem Reichsrate vor¬
zulegen. Eine Resolution bett . Einleitung von Verhandlungen mit
Italien über die Einschränkung der Rüstungen , wurde abgelehnt .

— New Port , 18. Febr . In Haiti herrscht ein Schreckens¬
regiment . Es haben 5 weitere Hinrichtungen bekannter
Persönlichkeiten stattgefunden. Es werden Massenverhaftun¬
gen v or ge n o m m e n. (Frkf . Ztg .)

Die Kaiserfamilie .
y . L . Berlin , 18 . Febr . (Privat .) N

Dispositionen für die 'Südlandreffe sollesiÄ
die feit der Abfahrt des Kronprinzsnpäklres unter der besonderen !SW
Hut der Kaiserin gestanden haben, ihren kaiserlichen Großeltern nach
Corfu folgen. Dott ist auch , für die erste Aprilhälfte , der Besuch des
Kronprinzen und der Kronprinzessin in Aussicht genommen. Nach
dem Osterfest dürfte dann , gemeinsam mit den jungen Prinzen , die
Rückreise der kronprinzlichen Herrschaften nach Deutschland erfolgen.

---- Berlin , 18, Febr . Wie die „Nord . Allg . Ztg ." hört,
bestätigt sich die Nachticht, datz der König von England den
Kaiser und die Kaiserin eingeladen hat , an der Feier der
Enthüllung des Denkmals für die Königin Viktoria teilzu¬
nehmen, und datz die Einladung dankbar angenommen wor-
den ist,

Das Tempelhofer Feld .
' M . P . Berlin , 18. Febr . Der Erwerbung der Westsette des „Kreuz¬

bergs " durch die Gemeinde Tempelhof wird mit ziemlicher Sicherheit
eine weitere Terrain -Transaktion zwischen Tempelhof und dem
Preußischen Kriegsministerium folgen. Es schweben bereits Verhand¬
lungen darüber , daß von der als Paradefeld weiter bestehenden
Oftseite des alten großen Exerziergeländes der Berliner Garnison ein
80 Meter breiter , sich über die ganze Länge der Tempelhofer Ehauffee
hin ziehender Streifen ebenfalls von Tempelhof , dem südlichen Nach¬
bar der Reichshauptstadt , erworben wird . Auf diese Weife würde der

Zn La-incir.
jjl Durch die gestrige Rede des Kaisers , die er als Gutsherr von

Cadinen im Deutschen Landwirtschastsrat über feine Erfahrungen mit
der Moorkultur gehalten hat , ist das Interesse am Kaisergut wieder
neu in den Vordergrund gerückt . Bei einem Hörer des Vortrages ,
der im vorigen Sommer als East der kaiserlichen Eutsverwaltung
schöne Ferienwochen in Cadinen verlebt hat , werden wieder allerlei
kleine Bilder lebendig, die er dort schaut« oder geschildert bekam . Er
erzählt :

Wenn ein gewöhnlicher Sterblicher Cadinen besuchen will , so muß
er in der Regel die Haffuferbahn benutzen , die als kleine Sekundär¬
bahn von Elbing aus dicht am Ufer des Haff entlang bis nach Brauns¬
berg führt und bei ihrem langsamen Gange dem Reisenden reiche Ge¬
legenheit bietet , die eigenartigen Reize der Gegend mit dem Haff zur
Linken und dem gewaltigen Höhengelände zur Rechten zu betrachten.
Die kaiserliche Familie zieht in der Regel die von Elbing bis nach
Tolkemit durch ein äußerst reizvolles Gelände führende Chaussee vor ,
deren höchster Puntt eine eigenartige lleberraschung gewährt , indem
man hier Haff , Nehrung und Ostsee , sowie das charakteristische Mün¬
dungsgebiet der Nogat und der Weichsel übersehen kann.

Der Einzug der kaiserlichen Familie in dieses Eldorado pflegt sich
immer sehr bescheiden abzuspielen, ohne jede Pompentfaltung . Nur
die Schulkinder stehen am Wege und begrüßen die hohe Gutsherrschast
mit jauchzendem Hurrah .

An die Hintere Fassade des Schlosses schließt sich eine herrliche
Lindenallee , in der von Zeit zu Zeit von einer Militärkapelle aus den
nächsten Garnisonen konzertiert wird . Gelegentlich eines solchen
Konzertes , an das sich ein Tänzchen auf grünem Rasen schloß, forderte
einmal die Prinzessin Viktoria Luise einen Offizier zum Tanze auf.
Die Sitte , daß der Herr solange mit der Dame tanzt , bis diese dankt,
kannte die Prinzessin noch nicht — weniN'tens erzählte man sich so in
Tadinen — und so tanzte fl« mit dem Offizier ohne Aufhören . Als

' die Musik endlich verstummte, sagte sie zu dem Modizinalrat , der
jetzigen Exzellenz Dr . Zumker ; „Ach , der hat sich ja beinah totge¬
tanzt !" So ungefähr mochte der glückstrahlende Offizier auch wohl
von der Prinzessin denken .

Die Kaiserin hält besonders darauf , daß möglichst viele ihrerGuts -
angehörigen an dem sonntäglichen Gottesdienste in der kleinen gothi -
.fchen Kapelle teilnehmen , die nur 20 Personen faßt . >Wenn sich aber
gelegentlich ein altes Mütterchen scheut, in die enge Kapelle zu kom¬

men, so wird es wohl auch von der Kaiserin persönlich noch herzlich
eingeladen und genötigt . So ist es der alten Großmutter Prost
ergangen , die droben im Walde bei der Klosterruine wohnt und trotz
freundlicher Einladung aus Scheu noch nicht in die Kapelle gekommen
war . Die Kaiserin selbst lud sie besonders zum Gottesdienst ein und
war , wie Mutter Prost gerne zu erzählen pflegt, sichtlich erfreut , als
sie wirklich am nächsten Sonntag erschienen war .

Kaisersgebuttstag pflegt das Cadiner Jungvolk im großen Saal¬
raum des Automobilhauses zu feiern . Was dort von ländlichen Dilet¬
tanten in Theaterspiel und fröhlicher Lustbarkeit geleistet wird , legt
erfreuliches Zeugnis für frisches Menschentum ab und bietet ein über¬
aus anmutiges Bild dörflichen Frohsinns .

Bei den musikalischen DarLietungen zeichnet sich an schönen Som¬
mertagen allabendlich eine sehr eigenarttge Froschkapelle aus , die im
kleinen blumenumkränzten Springbrunnenteiche wohnt . Ein so be¬
geistertes, massenhaftes und so erstaunlich harmonisches Frosch - und
Entenkonzert, wie an diesem Teiche im Cadiner Parke hört man
selten. Kein Wunder auch, sollen doch in diesem Teiche als Hofexzel¬
lenzen verzaubert fein, die unverheiratet gestorben find.

Daneben spielt , auch gelegentlich eine „Cadiner Hofmuflkanten-
kapelle " aus . Es waren deren vier , die voriges Jahr einmal zum
Feste und zum Tanze auffpielten : Eine aus Lenzen (sprich Lanzen)
und drei aus Elbing (sprich Albing ), vier Dorfmusikantentypen von
großer Ursprünglichkeit, denen es allerdings mehr auf Kraft , denn
auf Harmonie ankam Als sie gelegentlich in Anwesenheit des kaiser¬
lichen Gutsherrn ihre Weisen ertönen ließen , sagte Majestät zum Ee-
heimrat von Jtzdorf , dem die Verwaltung von Cadinen untersteht :
„Sagen Sie einmal , Etzdorf , sind das Ihre oder sind das meine Musi¬
kanten?" Worauf der Geheimrat sich verbeugend erwidert : „Heut'

find es Eurer Majestät M usikanten.
"

Uon der Kuftschiffahrl .
--- Friedrichshofen , 18. Febr . (Tel .) Der Stadtvorstand

machte den bürgerlichen Mitgliedern die ö. .tteilung , daß eine
Verlegung der Luftschiffahrtsschule von Friedrichshafen nach
Berlin vorerst nicht geplant sei, aber die Gründung einer
zweiten Schule mit dem Sitz in Berlin bevorstehe.

<51. Berlin , 18. Febr . (Privattel .) Der bekannte deutsche
Flieger Hans Grade ist nach dem Riesengebirge abgereist und

' beabsichtigt, dort über die Schneekoppe zu fliegen .

Damm, der sich von dem historischen Steuerhäuschen nach der Ring¬
bahnunterführung Tempelhof erstreckt, zu einer Prachtstraße , etwa
nach dem Muster der Tauenzienstraße und des Kurfürstendammes in
Berlin , ausgebaut werden können. Zu gleicher Zeit könnte erfolgreich
der später architektonisch sicherlich wenig ansprechende Eindruck des,
dem bisherigen Plan zufolge, nach Osten völlig offenen Bebauungs¬
geländes vermieden werden, für den von sehr hoher Stelle der tref¬
fende Ausdruck „geschwollene Backe" geprägt worden ist. Die Ostsette
der jetzigen Tempelhofe: Chaussee würde nur eine Reihe Häuser er¬
halten , die nach dem Paradefelde zu durch Mauer und Tore völlig
abzuschließen wären und somit eine leicht zu handhabende Ab¬
sperrung des dem Militärfiskus verbleibenden Feldteiles erlaubten .

Schwierigkeiten scheinen noch wegen der Preisfrage zu bestehen .
Die Heeresverwaltung bewertet nämlich die Quadratrute des 88
Morgen großen schmalen Oststreifens erheblich höher als den Grund
und Boden des schon verkauften und der allgemeinen Bebauung zu
erschließendenTerrains westlich der Tempelhofer Chaussee, ein Stand¬
punkt, der angesichts der Laden-Vermietungsmöglichkett in der Rord -
Süd -Prachtstraße sicherlich feine Berechtigung hat .

König Peter von Serbien in Rom.
5 Rom , 18 . Febr . (Privattel .) Gestern empfing der

hier zu Besuch weilende König Peter von Serbien den italie¬
nischen Minister des Aeutzern . Die Unterredung dauerte nahe¬
zu % Stunden . „Corriere d'Ztal ." bestätigt , datz auch der
serbische Minister des Aeutzern , Milowanowitsch , eine längere
Unterredung mit dem italienschen Minister des Aeutzern
hatte . Der Hauptgegenstand dieser Unterredung bildete die
Frage des Baues der Donau -Adria -Bahn . Milowanowitsch
wird in den nächsten Tagen über dasselbe Thema auch eine
eingehende Besprechung mit dem italienischen Ministerpräsi¬
denten haben .

Die Ereignisse in Marokko.
— Tanger , 18. Febr . Die Rädelsführer des jüngst gegen eine

französische Truppenkolonne unternommenen Angriffe haben beim
spanischen Konsulat in Rabat Steuerscheine erhoben, infolge deren sie
nunmehr als spanische Schützlinge angesehen werden . Die französische
Militärbehörde hat eine Untersuchung eingeleitet .

<= > Casablanca , 18 . Febr . Aus Rabat hier eingetroffene
Nachrichten besagen , datz das spanische Konsulat einen Einge¬
borenen namens El Habechi in seinen Dienst genommen habe ,
der in der Nacht zum 14. Januar der Abteilung des Ritt¬
meisters Nancy angehört und den Ueberfall auf die Abtei¬
lung ermöglicht haben soll . In Eingeborenenkreisen wird El
Habechi der Mitschuld an dem Ueberfall bezichtigt . Weiter
heißt es , datz die Eingeborenen , die an dem Ueberfall betei¬
ligt waren , nach ihrer Rückkehr in der spanischen Gesandt¬
schaft ausgenommen worden seinen . Die spanische und fran¬
zösische Gesandtschaft erklären dazu , daß sich ein Eingeborener
namens El Habechi nicht im spanischen Konsulat befinde .

Rußland und China.
— New-Pork , 18. Febr . Das Kabinett beschästigt sich mit der

russisch - chinesischen Angelegenheit . Der Botschafter
Rockhill wurde um einen ausführlichen Bericht ersucht .
Die Bundesregierung , welche eine Beeinträchtigung
der PositionAmerikas im fernenO sie « befürchtet , un¬
terhält einen Meinungsaustausch mit London und vielleicht
auch mit Paris über die Frage , welche Absichten Rußland
leiten und inwieweit I a p a n b e t e i l i g t ist. Es kommen A n -

tr » ugen aus Washington ^ daß vielleicht eine gemeinsame
j^zplomatt e 9t | tidst Egezergtfeü Ztg .) .

Vom Balkan .
Konstantinopel , 18. Febr . Bulgarische Grenzsoldaten

haben die Wachtmannschaft des türkischen Karakols Pepitfch
beschossen und zwei Mann getötet . Die Türken erwiderten
das Feuer und verwundeten drei Bulgaren , worauf das
Schießen eingestellt wurde .

-- - Konstantinopel , 18. Febr . Nachrichten aus dem Ar¬
men fehlen , da die Drahtverbindung mit Hodeida gestört ist.

= Saloniki » 18. Febr . Ein englischer Dampfer hat hier
4Sv für Tripolis bestimmte arabische Truppen ausgeschifft ,
welche unterwegs gemeutert und die sie begleitende türkische
Eskorte getötet hatten .

Rergnügungs - und Pereirrs -Anreiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Sonntag den 19. Februar:
Apollotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Beierth . Fußballverein . 1% Uhr Alemanniaplatz .
Festhalle. 4 Uhr humoristisches Konzert der Leibdragonerkapelle .
Fußballklub Alemannia . Training .
Fußballklub Frankonia . 1% und 3 Uhr Wettspiele .
Fußballklub Mühlburg . Wettspiel .
Fußballklub Phönix . 2% Uhr Ligaspiel .
Karuevalges . Badenia . 11 ll . Narrenfrühschoppen . A . Brau . Kämmerer .
Karneo .-Ges. Blvmenfels . 5 Uhr Damensitzung im Palmengarten .
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug. 4 Uhr Starkbierfest und Konzert .
„3 Linden", Mühlburg . Große Damen - und Fremdensitzung mit Tanz .
Männergefangverein . 4 Uhr Tanzabend in der „Eöthehalle ".
Rheinklub Alemannia . Zusammenkunft i . Moninger , Kapitelsaal .
Salamander , 1. K . R . 6% U . Skat . 6 '/2 U . Fam .-Unterh . i . Klubhaus .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 7 und 8.50 Uhr .
Studentendienerverein . 4 Uhr Kostümfest in grünen Berg .
Per . bad. Biehhändlrr . 6 Uhr Versammlung . Hotel Krämer , Bruchsal.
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133. Vorstellungen von 11—11 Uhr.

Technucb vollendet . Im Gebrauch bewährt .

» iiMiiiHi
Brüssel 1910 : GRAND PR3C.

Wanderer *Werke fl.-G. , Schönau b . Chemnitz.
Generalvertretung : Emil Sehwehr, Inh . : Carl F)einholdtl

Karlsruhe , Karlstras e ' 29a , Telephon Nr. 2650.

f - Ältbewährte Nahrun
wfiirHinder und KranK
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Neu-Erölfnung Samstag , 18. Februar
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Norddeutschen Wursthalle
Spezial -Aufschnitt -Geschäft norddeutscher Fleisch - und Wurstwaren

14 Ritterstrasse 14direkt neben Hotel Erbprinz

Empfehle in nur Ia. Qualitäten :
Cervelatwurst ! SKSr p'd-

1:18

direkt neben Hotel Erbprinz

Rotwurst
. 80

Thüringer , prima . . . „ — .80
dto . mit Fleischeinlage . . . . „ 1.30

Braunschweiger . , „ —.75
Westfälische . . . . . . . . . . „ — .85

Qolovv * . I Westfälische . . „ 1. 00LalallU \ Gothaer . . 1.80
Harte | ff. Thürii

Mettwurst ( mit un
dto . weich , zum Streichen

Westfälische Plockwurst .

Thüringer ,
und ohne Knoblauch 1 .40

1.40
1 .30

Diverse Leberwurst
Holsteiner . .
Braunschweiger
Hildesheimer .
Delikatess . .
Kalbsleberwurst

Pfd . 1.
. . 1 . 20
.. 1.30
. . 1. 50
.. 1. 80

Diverse Aufschnitt -Spezialitäten :
Sülzwurst , Thüringer

dto . mit Kümmel . . . V«Mortadella mit Pistazien . . . V«
Schweinskopf -Roul . . . . . 1/i
Wildschweins -Roul . V*Delikateß -Sülze . 7 *Wiener Würstel . Paar

7. Pfd. - .25
.30
.40

- . 50
- . 50
- .35
- .15

Frankfurter
Würstchen

Paar 25 - 30 Pfg.
Ia . deutsches

Büchsenfleisch
7 * Pfd . 30 Pfg .

Gänsebrust Westi . Schinken Koch-Mettwurst Teewurst Pfd- 1 .60 West !, Speck 1.— Leberpastete '/« Pfd . 40 *
2764

Hochachtungsvoll ! jfc 1

Die Traumbuche .
Eine fröhliche Dorfgeschichte in 3 Akten

Es finden 4 Aufführungen statt :
am 24. , 26 ., 27. Februar , abends 8 Uhr im

Gemeindehaus der Südstadt (Eingang
Marienstrasse ).

am 28. Februar , abends 8 Uhr im Gemeinde¬
haus der Weststadt (Blticherstr . 20) .

Alle Plätze sind nummeriert. Preis der Eintritts *
karten : 25 Pf . and für die vordersten Stablreihen 40 Pt «Die Eintrittskarten sind im Vorverkauf an habenvom 20. Februar an

für die Anfführangen in der Sttdstadt :
in der Papierwarenhandl Elssele (Werderplatz 41) ,in der Drogerie Fritz Reis (Lnisenstr . 68),in der Bnchhandl . Müller dk Oräff , Kaiserstr . 80a,für die Aufführung in der Weststadt
in den Buchhandlangen Müller & Griff , Kaiser¬

strasse SO a and Westendstrasse 63,2301 sowie beim Hausmeister des Gemeindebaases

I

Empfehlen den nur durch uns allein hergestellten Achten

Mrr
'; Kornkaffee

aufs angelegentlichste . Feinste Röstung, beste Bekömm¬
lichkeit bei jedermann, auch bei Magen - «. Herzkranken ,
angenehmer Kaffeegeschmack , schaffen diesem vorzüglichen
- -- -- - Fabrikat rasch Eingang und Freunde ---------
Man fordere ansdrückl. nur obige, eleg. verpackt« Marke .

Durlacher Malzfabrik,
Durlach und Karlsruhe.

Zu haben in der Fidelitas - Drogerie . Otto Fischer,
Karlstrahe 74 , Drogerie Wilhelm Tscherning ,
Amalien st raße19 und Drogerie Theodor Walz ,
Kurvenstraße 17 . 14-0.8.1

Weine
Weisse und rote Inlandweine ab Patentkellern

(noch schöne alte Bestände ). 2735
Weisse und rote Auslandweine ab Zoltketler
empfiehlt in grosser Auswahl und in jedem Qnantam

Max fbomburger , floflieM,
Weingrosshandlung, Karlsruhe,

Kronenstrasse 30 u. Katserstrasse 124 a . Teteph. 340.

Weg. vorgerückt Saison werden die

Reftbeftände
« julMtntn ml nMncn

Mas-Dckril
ebenso in

UM - Trppichrn
abgegeben.‘ für

2648 .6.2
Wiedervertäufrr.

Geschäftshaus
iür gern . Warengeschäft in II.Stadlchen oder groß . Industrieortezu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . B4455 an die
lkxped. der „Bad . Presse". 2.2

2 P S. DeuHer Kasmotor
lieg . , älter . System , mit Schieberst .,
suche gegen sos. Kasse zu kaufen.
Off . mit Ang. der Nr . , des Preises ,ob riß - und bruchfrei unter Nr.1586a an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten . .

Sehr ahnend

Kaiserstr. 133 . 1 Treppe hach
Ecke Kaiser - und KreuzstraßeEing . Kreuzstr . , neb. d . Klein . Kirche .fmmmm

Zum Füllen der

WuWWe
gemisebte

Marmelade I
25 ■:

bei 5 Pfd . - fl OCSEimer I * Jm %3

Pflaumen-
Iharmeladel

m 30 4
der 5 Pfd .- mm

Eimer lanrU

Mirabellen
Marmeiadr!
PW. 40 4

der 5 Pfd .- | 7B
Eimer Im M

Erdbeer- 2812 .4.11
Marmelade !

50 i
Neu eingeführt

Iz. Apfelmus
2 Pfd .- Dose 60

PfaniMi & Co.
» . » . » H.

1« dem Mmnttn
Verra«f»ftelle».

TIa - m f 1 n Oc n rt' öl . Vluf :uamen &.JJUUIUII ommr Straft . DlSkc .
Fräs Swart, Cemtuurbaan 121,18a fcwtardan . 2514

Kornsands -
Barostnndea t . 8 bis 7 Uhr abends - .

Peraünlicb zu treffen s I
von 8 bis 9, 11 bis 1 u . 5 bis 7 Uhr. (

Liegenschafts -
Hypotheken -
Vermietungs -

HsrlsrohB I. B.
Kaiserstrasse 5b.
559 Telephon 569 .

Wegen bevorstehendem Umzüge

DW - nach . Waldstrasse 49 , parterre ,
Verkauf unserer

Wäsche* und AusstatiungsartiM
auf welche wir bei Barzahlung 10 Prozent "Rabatt , auch auf Sondercutgebote in Wäsche
gewähren . — Günstigste Gelegenheit zur Beschaffung von Braut - u. Kinder -Ausstattungen .

Telephon Nr . 579 ( jßSChWIStCf * BdßV Kaiserstr . 149, I.
Spezialhaus für Braut - u . Kinder -Ausstattungen . — Mitglied des Rabatt -Sparvereins .

Verkauf der Blusen mit 10—SO Prozent Rabatt , welcherin bar . ohne Marken , vom Verkaufspreise abgezogen wird . 803

Maschinenfabrik BA DENIA Weinheim ! . ß .
vorm. Wm. Platz Söhne, A-G .Patent . Heiisdampf - Hervorragende Neuheit

Lokomobilen
delchstrom und Ventilsteuerung

Bauart Professor Stumpf .
bis 600 PS . 1296a .25.1

Sattdampf - Lokoinobilen
Fahrbare Lokomobilen

= Höchste Einfachheit, geringste Betriebskosten -— =Katalo e und Kostenanschläge gratis .
«I t v ^ i

Josef Goldfarb
l Karlsruhe , Kriegstrafte 30, gegenüber d. Hauptbahnhof.

I Herren -Filziiüte,mrti
v in grosser Aus wähl eingetroffen . — Niedere Preise.

Geflügelzucht Qber -Riexingen
sucht Abnahme von

Trink -Liern.
Zum Versand kommt nur prima
Ware von Tieren mit grossem Aus¬
lauf . Offerten sind zu richten an
den Dorsitzend. G . Motzer , Ober *
Riexingen a d . Enz , Wttbg . 1513a

Wegen Aufgabe des Geschäftsverkaufe ich 2 bereits noch neue

Pljckgr. Appmte,
Größe 24X30 und Grösse 13X18 ,beide mit schöner Tasche , Stativ u.Objektiv. Offerten unter Nr . 1538aan die Expedition der „BadischenPresse " erveteu . 2 .1

Mrautfeute
kauft nur

Karrers Patent - SprunMer-Röste
es sind die besten u . billigsten undin hygienischer Beziehung ganzunentbehrlich . Jeder gewöhnlicheKetten- od. Polster -Rost wird in
Karrers Patent -Sprungfeder -Rost
umgebaut. Anfertigung nach Maß .
Philippstratze 19. — Tel 1659
eigene Schreinerei und Tapezier -

werkstälte . 2470 .3.3

Alle Sorten

Saat -, Speise- u.
Futterkartoffel«

liefern franko aller Bahnstationenin Waggonladungen . Auf Wunschneueste Saat -Preisliste gratis undfranko. 1569aLandw. Hauptgenoffenschaft fürObcrheffen zu FriedfoergrOöeff .)Telephon 370.Telegramm -Adresse Hauptgenossen .

Deutsche Versicherung
gegen Ungeziefer

Anion Springer , Karlsruhe 1. B., Harkgrafenstr. 52 n. Ettllngerstr. 51
— Telefon 1428 aed 2340 . ■

Vernichtung jegliehen Ungeziefers unter weitgehendster Garantie . Fabrikation und Versandzuverlässiger üngeziefervertilgungsmifctel aller Art . Desinfektionsapparate u . Präparate eigenerErfindung . Aeltestes Spezialgesckitt am Platze . Reell» Bedienung, billige Preise . 162G2
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Pon der südwestafrikanischen Schutz¬
truppe.

. Fpi . Berlin , 18. Febr . Durch die Beurlaubung des Obersten
ton Estorsf, Kommandeur der Schutztruppe für Deutsch -Südwestafrika ,
in die Heimat , und durch die gleichzeitige Abwesenheit des Majors
von Heydebreck, der ebenfalls einen ihm zuftehenden Urlaub genießt,
ist z. Zt . in unserem Schutzgebiet eine Kommandoverschiebung einge¬
treten , die den Kommandeur des Südbezirks , Ma ;or Erauthoff , in
dessen Gebiet die Unruhen ausgebrochen find , stellvertretend an der
Spitze der Schutztruppe beorderte . Solange diese Vertretung dauert ,
wird Major Erauthoff von Major Hinsch auf seinem Posten im Sü -
ven vertreten . Letzterer ist ein alter Afrikaner , während Major Eraut -
hofs erst im vorigen Jahre die Schutztruppenuniform anlegte , nachdem
er einen großen Teil seiner Dienstzeit dem Generalstab und dem
Kriegsministerium angehört hat .

Ein unglücklicher Zufall will es, daß gerade in diesen Tagen
einer unserer ältesten Südwest -Afrikaner Hauptmann Graf von Kage-
neck verstarb , der wohl der best« Kenner dortiger Verhältnisse speziell
der Bondels war . Graf Kageneck , der schon als Oberleutnant infolge
der vielen Kriegsjahre , die er im Schutzgebiet durchlebte, das 25jährige
Dienstkreuz neben unseren Schwerterorden trug , war mit Major
Erauthoff feit langen Zähren befreundet . Der tapfere Schutztruppen¬
offizier Graf Kageneck stammt« aus Freiburg i. B „ und ebendort trat
1887 auch Major Erauthoff als Fahnenjunker beim 5 . Badischen In¬
fanterie -Regiment Nr . 113 ein . Graf Kageneck war vordem Badischer
Leibdragoncr in Karlsruhe . Mit Recht galt er als einer der elegan¬
testen Offiziere dieses schmucken Reiterregiments , doch hatte er das
.Airglück, daß ihm gelegentlich einer Pferdemusterung ein Pferd die
Nase aus dem hübschen Gesichte biß, und daß diese trotz aller ärztlichen
Kunst nicht wieder anheilcn wollte . Die besonders schauerliche Ent¬
stellung machte den vordem außerordentlich lebenslustigen jungen
Offizier frühzeifig zum „Einspänner "

, und am wohlsten fühlte er sich
daher nach eigenem Zugeständnis bei seinen Bondels . Dort würde er
jetzt , hätte ihn der Tod nicht allzufrüh fortgerafft , dem Vaterlands ge¬
wiß wichtige Dienste geleistet haben . Da mit dem Aufstand in Süd¬
westafrika leicht weitere Unruhen verbunden sein können, kriselt es
doch überall , so sei der Merkwürdigkeit halber daran erinnert , daß
ein Buch , das s. Zt . berechtigtes Aufsehen erregte , der vielgelesene
„Seestern 1208"

, von einem Bruder des derzeitigen Schutztruppenlom-
mandeurs Major Erauthoff verfaßt wurde, bekanntlich erschien das
Buch ohne Namennennung des Autors .

Verfsnalnachrrchten
aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps .

Seine Majestät der König von Preußen haben Allergnädigst
geruht , das Ehrenkreuz erster Klaffe : an den Een .-Lt . Dürr , Een .-
Adjutant Seiner Königlichen Hoheit des Eroßherzogs von Baden ;
das Ehrenkommenturkreuz : an den Obersten v. Mey » Kommandeur
des Füs.-Regts . Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohenzollern)
Nr . 40 ; das Ehrenkreuz dritter Klaffe mit der Krone : an den Major
v. Werner im Füf .-Regt . Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohen-
zoll .) , Nr . 40 ; das Ehrenkreuz dritter Klaffe : an die Hauptl . Arnolds ,
Frhn . v . Massenbach, Kutscher im Füf . -Regt . Fürst Karl Anton von
Hohenzollern (Hohenzollern) Nr . 40 , zu verleihen .

Zur Einfuhr von ausländischem
Schlachtvieh.

— Karlsruhe , 18. Febr . Die städtische Schlacht- und Biehhof-
direktton hat über ihre Wahrnehmungen über die Versorgung der
Schweiz mit ausländischem Schlachtvieh und Fleisch an den Stadtrat
folgenden Bericht erstattet : Bereits im vorigen Jahre wurde von
Schweizer Importeuren ein Versuch mit Einfuhr argentinischer
Ochsen gemacht . Zwei Sendungen von zusammen 100 Stück Großvieh ,
sowie 200 Schafen wurden über Dünkirchen durch Frankreich nach der
Schweiz befördert . Das Unternehmen kam jedoch durch den Ausbruch
der Maul - und Klauenseuche in Argentinien zum Stillstand . Nach
dem völligen Erlöschen der Seuche in diesem Lande wurde der Versuch
jetzt von neuem ausgenommen ; am 24 . Januar ds . Js . gelangte bereits
der erste Transport von 300 Stück zur Einfuhr , welche sich auf die
Schlachthöfe von Bafel , Bern , St . Gallen , Zürich, Genf, Lausanne und
La -Chaux -de-fonds verteilten . Ende letzter Woche folgte schon die
zweite Sendung , von welcher am Montag , den 6. ds . Mts . 7 Eisen¬
bahnwagen Ochsen nach dem Schlachthof Basel geführt wurden , wo¬
selbst ich Gelegenheit zu eingehender Besichtigung derselben im leben¬
den und geschlachteten Zustande hatte .

Die Einfuhr des argentinischen Viehes erfolgte bis jetzt über
Eenua -Luino unter folgenden Bedingungen : Vorschriftsmäßiges Ge¬
sundheitszeugnis aus Italien , grenztierärztliche Untersuchung beim
Eintritt in die Schweiz (Tessin oder Simplon ) , neuerdings wegen

.starker Ausbreitung der Maul - und Klauenseuche in Italien direkter
Transport von Genua bis an die Schweizergrenze; Abfchlachtung im
Schlachthof innerhalb ein oder zwei mal 24 Stunden nach der An¬
kunst.

Im allgemeinen bestehen auf bundesgesetzlicher Eruiidlage
(Artikel 2 des Bundesgesetzes vom 5 . Februar 1872) für die einzelnen
Kantone besondere Verordnungen über die Einfuhr von ausländischem
Vieh, welche geradezu mustergülttg genannt werden können, indem sie
der Landwirtschaft jede Garantie gegen Seuchenschaden und gegen
sonstige Schädigung der einheimischen Viehzucht durch allzu aus¬
gedehnten Import von Vieh aus dem Ausland gewähren und dabei
noch den berechtigten Forderungen einer genügenden Fleischversorgung
der Bevölkerung in weitgehendstem Maße Rechnung tragen . So darf
z . B . nach den Besttmmungen des Kantons Bern ausländisches
Schlachtvieh nur auf Bestellung und den tatsächlichen Bedürfnissen
entsprechend eingeführt werden und zwar nur in Schlachthüfe, welche
mit allen zweckentsprechenden Einrichtungen , Kontumazställen , Gleis¬
anschluß usw . versehen sind . Die Bewilligung zur Einfuhr von frem¬

dem Schlachtvieh wird behufs sicherer Feststellung der Haftbarkeit im
Falle eines etwa aus dem Jmpott entstehenden Seuchenschadens für

, jeden Platz nur je einem einzigen Importeur etteilt . Derselbe haftet
»für allen infolge des Bezugs von ausländischem Schlachtvieh ent¬
stehenden Seuchenschaden und hat eine dem Import angemessene

!Kaution zu stellen .
Zur lleberwachung der Schlachtvieheinfuhr ist von der Direktion

, der Landwirtschaft eine Kommission eingesetzt , welche bei der Wahl
: bes Importeurs ein Mitbestimmungsrecht hat und ebenso bei der
^EntMidung der Bedürfnisfrage und bei Beschwerden der auf den
'
Bezug von Auslandvieh angewiesenen Metzgerschcrst. Für die Be¬
urteilung von Beschwerden sind in erster Linie die regelmäßigen
Erhebungen des kantonalen statistischen Büros über die Preise des

!einheimischen und des importterten Schlachtviehs auf den verschie¬
denen Jmportplätzen der Schweiz und über die Detailverkaufspreise
maßgebend. Was nun die Beschaffenheit der am letzten Montag an -

; gekommenen argentinischen Ochsen anlangt , so erschienen dieselben
!bei der Ankunft sehr leer und eckig , schlachteten sich aber ttotzdem noch
1mäßig fett . Während der Reise sollen die Tiere ca . 150 Kg. an
»Gewicht verlieren . Sie weisen auch vielfach ausgedehnte Quetschun¬

gen, besonders an den Hüften auf . (Sulzige und bluttge Ergüsse
ins Anterhautzellgewebe .)

Die argentinischen Ochsen sind sehr bösartig und mit den nach
außen und aufwärts gebogenen spitzen Hörnern sehr gesährlich und
können nur mit andern Ochsen zusammengekoppelt oder an schwere
Rollwagen gefesselt nach den Schlachthallen transportiert werden.

Das Fleisch der geschlachteten Tiere ist schön durchwachsen , safttg
und sehr schmackhaft und wird daher allgemein gelobt . Das Fett¬
gewebe ist ziemlich gut entwickelt und zeigt eine leicht gelbliche Farbe '
Das Alter der eingefühtten Ochsen war meistens 5 bis 6 Jahre , nur
ein Wagen bestand aus jüngeren Tieren . Die Qualität des argen - »
tinischcn Biehes kommt der des französischen zwar nicht ganz gleich ,
muß aber doch als recht gut bezeichnet werden . Ueber die Ankaufs¬
preise wurde seitens des Importeurs keine Auskunft erteilt ; die
Spesen für den Schisfstransport stellen sich inkl . Futterkasten und
Wartung auf ca. ISO Frcs . bis Genua und die Transporttosten von
dort bis Basel auf 70 Frcs ., im gesamten somit auf 260 Frcs . pro
Stück . Der Verkaufspreis beträgt 90 bis 95 Ctms . pro Pfund
Schlachtgewicht; nach Karlsruher Schlachtart sogar nur 85 bis 90
Etms . Die Ochsen könnten ttotz des hohen Zolles und der weiteren
Frachtkosten bis hierher , auf dem hiesigen Markt zu 8 0 Pfg . pro
Pfund Schlachtgewicht an die Metzger zum Verkauf kommen, wahrend
die Preise für französische und einheimische Ochsen sich jetzt auf 20
bis 24 Pfg . stellen und voraussichtlich noch weiter steigen werden;

Nach den mir von kompetenter Seite gemachten Mitteilungen
dürfte der Jmpott von Schlachtvieh aus Frankreich nach Deutschland
bald aufhören , da Frankreich bereits selbst Mangel an gutem Schlacht¬
vieh zeigt und vor einer Fleischteuerung steht. Aus diesem Grund
ist ev . eine baldige Oeffnung der französischen Häfen (besonders Dün¬
kirchen ) für die Einfuhr von argentinischem Vieh zu erwarten , wo¬
durch sich auch die Transportkosten nach der Schweiz wesentlich ver¬
ringern würden und das argentinische Vieh noch billiger verkauft
werden könnte. Auch steht der Präsident der neugegründeten Pro -
vianda , Schweiz. Importgesellschaft für argenttnische Landesprodukte ,
in Unterhandlung , um die Einfuhr über Antwerpen und mit Transit
durch Deutschland, weil wesentlich kürzer und zuverlässiger, wie durch
Jalien , bewerkstelligen zu können. Vorläufig sollen regelmäßig alle
14 Tage größere Sendungen argentinischer Ochsen in die Schweiz ein-
geführt werden.

Anfang letzter Woche traf auch ein großer Transport schwedischen
Schlachtviehes, darunter 60 Stück Ochsen, in Basel ein . Auch diese
Importe sollen sich wiederholen.

Die Qualität des schwedischen Schlachtviehes konnte an den im
Kühlhaus vorhandenen Stücken, sowie an mehreren Waggons frisch
geschlachteter Tiere , welche ebenfalls am letzten Montag während mei¬
ner Anwesenheit iin Basler Schlachthof einliefen , festgestellt werden.
Das Fleisch der schwedischen Kühe und Farren war geradezu von her¬
vorragender Qualität ; die Ochsen dagegen waren übermäßig fett und
dabei fleischleer und würden den hiesigen Ansprüchen weniger ent¬
sprechen . Die Preise für schwedische Farren stellen sich in Basel auf
nur 60 4 prv Pfund Schlachtgewicht, während für die gleiche Quali¬
tät in Karlsruhe 80 bis 88 4 bezahlt wird . Im ganzen liefen am
Montag 8 Eisenbahnwagen Fleisch ein : aus Schweden, Dänemark und
Holland und zwar aus Dänemark geschlachtete Schweine und aus Hol¬
land geschlachtete Schweine und Kälber .

Die Schweiz mit ihrer hochentwickelten Viehzucht trägt keine Be¬
denken , unter angemessenen Kautelen Bieh und Fleisch aus allen mög¬
lichen Ländern zu importieren und ermöglicht dadurch im weitgehend¬
sten Umfang eine genügende Fleischoersorgung ihrer Bevölkerung im
Gegensatz zu Deutschland, wo die Viehpreise immer weiter steigen und
das Fleisch immer teurer wird .

Die durch den Jmpott des französischen Viehes herbeigeführte
Preisminderung ist bereits wieder aufgehoben, da durch den Massen¬
export aus Frankreich die Viehpreise daselbst ebenjzlls Myz , betzeutend
gestiegen sind .

Die hiesigen Fleischpreise haben demgemäß bereits am 1. d. Mts .
eine Erhöhung erfahren und eine weitere Erhöhung steht in allernäch-
ster Zeit , wahrscheinlich schon Mitte d . Mts . zu erwarten . Unter die¬
sen Umständen ist baldige Abhilfe dringend geboten und sind hierzu
folgende Maßnahmen erforderlich :

1. Erleichterung der Vieheinfuhr aus Schweden und Dänemark
durch Aufhebung der Quarantäne und Jmpfungsvorschriften .

2 . Zülassung der Einfuhr von argentinischem Schlachtvieh unter
ähnlichen Kautelen wie in der Schweiz.

3 . Milderung der Fleischbeschauvorschriften für ausländisches
Fleisch im Sinne unseres Berichtes vom 7. Oktober 1910
Nr . 2298 .

4. Herabsetzung der Einfuhrzölle für Vieh und Fleisch.
Schließlich wäre in Erwägung zu ziehen, ob nicht das vom Aus¬

land einzuführende Fleisch am Schlachtorte durch deutsche Tierärzte der
vorschriftsmäßigen Beschau unterworfen werden könnte. Für Baden
liehe sich dies sehr leicht bewerkstelligen durch Stationierung eines
badischen Tierarztes am Schlachthof in Basel . Die Kosten hierfür
könnten von den an der Einfuhr des Fleisches beteiligten Städten ge¬
meinsam besttttten und von den Metzgern zuruckerhoben werden . Letz
tere würden sich gern damit einverstanden erklären .

Uaturrvissenschaftt . Verein Karlsruhe.
# Karlsruhe , 17. Febr . In der Sitzung vom 23 . Januar , welche

gemeinschaftlich mit dem Elektrotechnisck ^ n Verein und dem Verein
Karlsruher Aerzte stattfand , demonstrierte Herr Dr . Fr . Klingrlsuß
aus Basel im physikalischen Hörsaal der technischen Hochschule, einer
von den genannten Vereinen ausgehenden Einladung folgend eines
seiner großen Jnduktorien , welche blitzattige Funken bis zu 1,25 Meter
Länge zu erzeugen vermögen, erläuterte die Bauart und Wirkungs¬
weise derselben, insbesondere aber die Messung der erzeugten Span¬
nung , welche zugleich ein Maß gibt für den Härtegrad der in einer
angeschlossenen Röntgenröhre erzeugten Röntgensttahlung , d . h . für
deren Durchdringungskraft .

Durch eingehende Studien von Versnchsapparaten hatte der Vor
ttagende erkannt, die Funkenlänge sei der Windungszahl der Sekun¬
därspule sehr nahe proportional , vorausgesetzt, daß sie nicht, wie frü-
her üblich, aus zahlreichen Teilspulen besteht, deren Enden mit ein¬
ander verlötet find, sondern aus einem fortlaufend gewickelten Draht ,
dessen Windungen überall so gut isoliert sind, daß nirgendwo Kurz¬
schlüsse austreten können. Es gelang ihm ein (patentiertes ) Verfah¬
ren zu finden , welches die Herstellung solcher Spulen gestattet , die wie
zu ermatten , in ihrer Leistung die bishettgen Jnduktorien bedeutend
übettrafen , so daß es möglich wurde , Apparate von den angegebenen
Funkenlängen ohne abnornre Dimensionen und ohne allzugrotze Kosten
zu bauen und sie ohne Besorgnis des ftüher so sehr gefürchteten Durch-
schlagens der Sekundärspule zu gebrauchen. Hierzu war es vor allem
nötig , die Spannung an den Enden der Sekundärspule zu messen, um
darnach die Dicke der Isolierschichten bestimmen zu können.

An einem Versuchsapparat zeigte nun der Vortragende zunächst ,
daß infolge der Hochfteauenzströme in der Primärspule . welche mit
dem angeschlossenen Kondensator einen Braunschen Schwingungskreis
darstellt , wie er in der drahtlosen Telegraphie benutzt wird , in der

Sekundärspule Hochfteqnenzftröme induziett werden, welche an de»
Endwicklungen statte Spannungswechsel hervvorrufen , die wie bei.
einem Teslatransformator bläulich leuchtend« Büschelentladnagr »
Hervorrufen, dadurch die Lustionisieren , also deren Widerstand oer,
mindern und so dem Funken den Weg bahnen . Zn der Mitte der
Spule dagegen bleibt die Spannung immer annähernd Rull , so daß
man sie dott ungesttast berühren kann, während zwischen den Ende«
meterlange Funken übergehen , entsprechend einer Spannnngsdifferenz
von 800 000 Volt . Dieser Umstand eben ermöglicht die Messung der
Spannungsdifferenz , welche , wie bemerkt, der Windungszahl pro.
portional ist. Ist z . B . die Windungszahl 86 000, fo entfällt auf eine
Serie von 10 Windungen die Spannungsdifferenz 94 Volt , die fich
bequem mittels eines gewöhnlichen Hitzdrahtvoltmeters messen läßt .Die Klingelfußschen Jnduktorien sind so eingerichttt , daß ein solches
dauernd in der Mitte der Sekundärspule angeschaltet werden und so¬
mit an dessen Skala die Funkenspannung und damtt auch di« Hätte
einer angeschlossenen Röntgenröhre ohne weiteres abgelesen werden
kann. Außerdem läßt sich noch ein Milliamperemeter in die Sekun-
därspule einschalten. welches den Strom darin zu messe« gestattet , der
ich bei den vorgefühtten Versuchen je nach der Funkenlänge etwa in
den Grenzen von 7—27 Milliampere bewegte . Für die Verwendungder Röntgenstrahlen in der Therapie dürfte diese Att der Messungder Leistungen eines Jnduktoriums , weil fie eine präzise Dosierungder Röntgenstrahlen ermöglicht, sehr willkommen sein.

Zum Schluß des mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Vortrags
dankte der Vorsitzende des Naturwissenschaftlichen Vereins , Herr Geh .
Hofrat Lehmann , zugleich im Namen der anderen Vereine , dem Vor¬
tragenden herzlichst für seine Mitteilungen und die interessanten
Demonstrationen , welche für ihn mit großen Umständlichkeiten ver¬
bunden waren , da die Apparate für diesen Zweck von Basel hierher
transportiert werden mußten , weil das physikalische Institut kein gro¬
ßes Jnduktorium besitzt. Sollte sich nicht ein Gönner finden, der ihm
ein solches schentt ?

Börsen-wochenbcricht.
(Eigenbettcht der „Bad . Presse".)

X Karlsruhe , 17. Febr . Zu Ende der Vorwoche war die bis
dahin herrschende fest« Sttmmung infolge der bevorstehenden Reichs¬
tagsinterpellationen der konservativen Partei wegen der lleber -
schwemmung Deutschlands mit ausländischen Werten etwas gedämpft
worden ; mancherseits hatte man befürchtet, die börsenfeindliche Majo¬
rität des Reichstags werde bei diesem Anlaß versuchen , der Börse
neue Erschwerungen und Hemmnisse aufzuhalsen . Der Verlauf der
Verhandlung hat jedoch glücklicherweise diese Besorgnisse nicht ge¬
rechtfertigt . llederdies äußerte fich der Staatssekretär Dr . Delbrück
in der Debatte dahin , daß er glaub «, Deutschland stehe am Beginn
einer geschäftlichen Hochkonjunktur, welche Ansicht , als von so hoher
Stelle ausgehend , die lebhafteste Beachtung fand . Dies wirkte an¬
regend und befestigend auf die Stimmung , zumal man fast allgemein
die wirtschaftliche Lage und speziell die Aussichten der Eisenindustrie
zuversichtlich beutteilte ; auch der flüssiger werdende Eeldstand wirkte
in der gleichen Richtung . Gegen Ende der Woche trat jedoch wieder
ein« Abschwächung ein . Das Interesse der Börse wandte fich beson¬
ders dem Montanmarkte zu . auf welchem sich ein recht lebhaftes Ge¬
schäft entwickeln konnte. Bevorzugt waren Rombacher Attien , welche
eine ansehnliche Kurssteigerung erzielten , sowie Phönix und Bochumer
Eußftahl . Letztere schließen %% höher als in der Vorwoche, wogegen
Laura 1 %% und Harpener 1%% nachgaben.

Auch Bankaktien standen in regem Verkehr. Es verlautete , die
Diskonto -Gesellschaft und die Deutsche Bank würde« ihre Dividende
erhöhen und eine Kapitalserhöhnng vornehmen ; bei letzterer Gesell¬
schaft verwies man noch auf die bevorstehende Emission der Türki¬
schen Anleihe . Als erste der Berliner Großbanken ist wie alljährW
die Nationalbank mit ihrem Jahresbericht hervorgetreten , die Divi¬
dende wird mit 7% gegen im Vorjahr « vorgeschlagen und
ebenso wird die schon mehrbesprochene Kapitalserhöhung angekündigt .
Als aber die Norddeutsche Bank , deren Aktten bekanntlich im Besitze
der Diskonto -Gesellschaft fich befinden , ihren Abschluß veröffentlichte
und die Dividende in nur vorjähriger Höhe festsetzte, sah stch die
Börse enttäuscht, da man nun annahm , daß das letztere Institut auch
auf der vorjährigen Dividendenhöhe stehen bleiben werde . Darauf¬
hin schwächten sich Diskonto -Kommanditanteile , aber auch di« übrigen
Banken ab . Deutsche Bank , welche in dieser Woche schon den Kurs
von 270% erreicht hatten , notieren nur noch 1% höher als in der
Vorwoche. Oesterreich. Kredit , deren Abschluß auf die allgemeine
Tendenz eindruckslos geblieben, verloren VA%, Rationalbortt %%,
Handelsanteile , Diskonto -Kommandit und Dresdner etwa %%.

Sehr beliebt waren Elettrizitätswette . Edison waren stimuliert
durch Gerüchte, daß die Beschüfttgung des Unternehmens und der
Ren -Eingang von Aufträgen ganz außerordentlich gut feien . Deren
Aktien verlassen die Woche mit einem Gewinn von 3%, Schuckett
stiegen 2V*%, Siemens u . Halske 1%%.

Felten -Euilleaume -Karlswerk -Aktien konnten fich von ihrem
scharfen Rückgang wieder etwas erholen . Die Verwirrung der Ge¬
sellschaft erklätt , daß infolge von Abmachungen mit den Großaktio¬
nären die Engagements bei dem fraglichen italienischen Geschäft auf
unter 3 Millionen herabgemindett seien und daß aus dem Erträgnis
des abgelaufenen Jahres weiter « Abschreibungen erfolgen würden ,
so daß künftig Rückstellungen nicht mehr erforderlich wären . — Wag -
häusler Zuckerfabrik bleiben unverändett . Westeregeln Alkali wichen
2 %, Sinnet 2% % , Karlsruher Maschinen 1%, während Deutsche
Waffen und Munitionsfabttken 2%, Gritzner ca. 5% höher gingen .
Erwähnt feien hftr noch Adlerwerke Kleyer , welche an einem einzigen
Tage einen Kursgewinn von 15% erzielten und zwar auf die Er¬
wartung eines Bezugsrechts . Don Bahnaktien lagen Warschau-
Wiener besonders matt , konnten aber gegen Wochenende stch um ein
Geringes bessern . Auch Lombarden und Prince Henri sind abge-
schwächt, letztere trotz der Mehreinnahme von Frs . 35 069 .— in der
ersten Februar -Dekade .

Der in- und ausländische Rentenmarkt lag wiederum ruhig . Die
Bank von England hat gestern ihren Diskontsatz von 4% auf 3% %
herabgesetzt; diese Maßnahme blieb , da mit Sicherheit erwartet , ohne
Einfluß auf die Stimmung . Es bleibt nun abzuwarten , wann die
Reichsbank d« .-n Beispiele ihres Londoner Schwester-Instituts folgen
wird .

HttiUMMIIIIIMHUIlIHHNtHUIIimMMIMIIItllltltllllllliimiMi

Das Bankhaus
Veit L. Homburger, Karlsruhe
Karistrasse H Telephon 36 u. 208

beengt alle in das - Bankfach eänschlagenden
Geschäfte , 1045^

tjQalzsdilirf
heilt

Xäicht
Wir veröffentlichen hiermit unsere bewährtesten Heilanzeigen : Gicht — Gallengries — Gallensteine — Nierengries —

Nierensteine — Podagra — Chronischer Rheumatismus — Exsudate — Augenleiden infolge Stauung — Frauenleiden in den
Wechseljahren — Fettsucht — Hämorrhoiden — Verstopfung — Anschoppung des Unterleibes und der Leber — Zucker —
Harnsäure. — Eine Vorkur im Hause mit 30 Flaschen Bonifatiusbrunnen beendige man möglichst spätestens einen Monat
vor Beginn der Badekur.

. . . . . Alle Drucksachen frei durch die Direktion in Bad Salzschlirf . —
828a
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in der Landes - Gewerbehalle
Karl -Friedrichstratze 17.

Die Ausstellung ist geöffnet :
An Werktagen von 10 — 12 und 2 — 4 Uhr ; an Sonn¬
tagen von 11—1 Uhr; außerdem Freitag abends von

8 —1/, 10 Uhr . 2817
Zur Zeit Ausstellung von Skiern bad.
Fabrikats u. von Vauerköpfereien aus
dem Meisterkurse für Geschirrhafner .

Süddeutsche Handels - Lehranstalt und
Töchterhandelssdiule

KARLSRUHE Telephon 2018
Kaiserstrasse 113 (Ecke Adlerstraße ).

Größtes derartig .
Institutam Platze.

Prima
Referenzen.

MERKUR

Gewissenh . Ausbild, von Damen u . Herreu für den kaufm . Beruf .

[ Am 1 . März beginnen neue Kurse .
Eintr tt zu einzelnen Fächern jederzeit .

Buchführung (Stenographie
einfache , doppelte , amerikan . , Gabelsberger , Stolze -Schrey

landwirtschaftliche
■ascMneaichreiien,liî % «T l,un

(Sch nschreiben
Kaufm . Rechnen , Konfo-Korrenfwes n . Korrespondenz ,Wechsellehre und Scheckkunde , Handeislehre , Rund »
schrift , Kontorarbeilen , Bank- und Bärsenwesen etc .

Deutsch , englisch und französisch.
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf .

' Wir - möchten schon jetzt darauf - aufmerksam machen, '
dass Mitte April ein

Lehrlings - Kursus
für Konfirmanden , welche in eine kaufm . Lehre treten sollen ,
beginnt . Es ist empfehlenswert , wenn die jungen Leute
vorher in Schöi schreiben , kaufm . Rechnen , Korrespondenz ,
Stenograpnie etc . ausgebildet werden .

Tages « und Abend - Kursen
Auswärtige Schüler erhalten - durch unsere Vermittlung

Fahrpreiserinftsslgnng , auch sind wir für gute , preis¬
werte Pension besorgt , / 748.5 .1

Ausführliche Auskunft and Prospekt bereit¬
willigst durch l >ie Direktion .

mm

Spönrerscbe MSKCKW
Höhere Handelsschnle Calw im württ.

Schwa zwald.
Pensionat .

Institut 1. Ranges für Handelswissenschaften .
Sechsmonatliche Fachkursc .

Akademiekurs . Prakt . IJebungskontor .
Secbsklassige Realschule , Vorher , für da Einj.-Examen .Ausländerkurs . — Neuerbaute Waldschule .

Gegründet 1876 . — Bitte genaue Ad esse . 1561a. l5 .1
to - pekte durch Oirektor Weber .

Neuaufnahme 19 . April 1911 .

Für Bäckereien u . Konditoreien.
Eine Anzahl bester Kuchenplatten in Steingut und Glas ,

rund u . □ , werden mit hohem Rabatt 20 e |o abgegeben.
Franz Hug , Karlsruhe , Karl-Friedrichstraße 14.

Haus - und Küchengeräte. 2721 .2 .1

^ Komplette Wohnungseinrichtungen ^
einzelne Wohn - , Herren-, Schlaf - , Speise- und vornehme Jung -
oesellenzlmmer, Klubsessel, Teppiche, Pianos etc . liefert vom
einfachsten bis zum elegantesten Genre unter strengster Dis¬
kretion an solvente Personen zu Originalpreisen gegen 5°/0
Zinsvergütung auf bequeme _ 1573a

PT Teilzahlung . "MW
Kein Abzahlungsgeschäft ! Kataloge werden nicht versandt .
Auf Wunsch kostenloser Besuch durch unsere Vertreter
innerhalb Deutschlands zwecks Vorlegung von Katalogen und
Zeichnungen , da unsere Vertreter ständiir auf Reisen sind .

AM Sariis S Co . , Benin 5 . 0. Köpeniciws ^ 1ZB a.

tepplge iSiiste
schöne , volle Körperform

| durch Busennänrpulver’
„G r a z i n o I“ . Durchaus
unschädL ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlichere , emp-

. fohlen. Garantieschein .
IM sehen Sie einen letzt.

_ JVersuch ; es wird Ihnen
nicht leid tun. Kart. 2 M. , 3 Kart. z.Kur erfordert . 5 M. Porto extra. Diskr .
Versand. Apoth . R. Möller, Berlin 359,
FrankfurterAllee 136 . Den. : Schwanen -
" Poth .Frankfurta.M .J '

riedberg .Anlageö

Zn feanfen gesucht :
Hypotheken .
Restkausschillinge,
Erbschaftsanteile.

Zu erfrag . Al I postlagernd
Freiburg in Baden. 11399a27.12

BraBLBeiOeferHI I r *9K1Z PCPPjll latentere lub

iDlaiAiiSVBrtiflel i MmM MmtM Prem
Auf die Restbestände nachfolgender Artikel gewähre ich trotz bedeutend zurückgesetzter Preise

10% Extra = Rabatt
.0

Damenwäsche
Taghemden mit reicher Handstickerei . . 4 .10
Beinkleider aus Renforce mit Stickerei-

Volant . . . 2 .35 , 2 .10 , 1.50
Beinkleider aus Flock-Cöper mit

Festen . 2 25 , 2 . 00 , 1. 75
Aachtjacken aus Flock-Cöper mit

Festonborde . 2 .60 , 2 .25 » 1.50
Fnteitalllen bis 86 cm Taillenweite
Einzelne elegante Wäschestücke

ganz besonders billig.

Oberhemden , iarbig u. weiss 4 .50 , 4 .20 , 2 .50
Kragen nnd Manschetten

Krawatten nnd Hosenträger
Auf die Restbestände m Trikot - Hemden , - Hosen

und Jacken 25 % Rabatt .

Kinderwäsche
Taghemden , Beinkleider u. Nachthemden

ganz billig.

Wäschestoffe
Hemdentnche . gute, bewährte Quali¬

täten . Meter 75 , 65 , 32 H
PInmeanxstoSe , moderne , schöne

Muster . . . . Meter 1 .50 , 1.20 , 95 .
Bettuch -Halbleinen , schwere,

gute Ware . . . Meter 1.70 , 1.50 , 1.35
la Bielefelder Halbleinen , schwere , kräftige

Ware , 150 breit, in Coupon von 15 Meter zu
6 Bettüchern . 20 .50

Kissen - Halbleinen , 80/82br . Mtr. 95 , 85 , 70H
Flanelle , farbig u. weiss Meter 1.30 , 1. 20 , 1.10

Tischzeuge
Reinleinene Hansmaeher Jacquard -Tisch¬

tücher 130 /130 130/170
3 .60 4.50

Servietten . % Dtzd . 4 .50
Einzelne Tischtücher und Hohlsaumtücher

bis 40 % im Preise reduziert .

Taschentücher
Batisttücher mit Houlsaum u . Buchs ' aben

Vs Dtzd . im Karton 1 .75
Reinleinene Batisttücher m Hohfeaum 1.90

iMaiif nur gegen bar. hin llmtaussh . Keine Auswahisendun̂ en. 2816

Maskenkostüm
mit Hut ist zu Verkaufen oder zu
verleihen . 93506C

S - steuftr . 56 . 4. Stock.

Gottesdienste .
— 19. Februar . —

Evang Llavigemeinde
Stadtkirche. 149 Uhr Militär¬

gottesdienst : Militär -Oberpfar¬
rer Kirchenrat Schloemann.
10 Uhr : Stadtpfarrer Rapp.

Kleine Kirche. KlO Uhr mit
Abendmahl : Stadtvfr . Kühle-
wein.
1412 Uhr Krndergottesdienst:
Hofprediger Fischer .
6 Uhr : Stadtvrkar Hessig.

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofvikar
Brandl .

Johanneskirche. 1419 Uhr : Stadt¬
pfarrer Hindenlang .
1411 Uhr Christenlehre: Stadt »

Pfarrer Hindenlang .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtvikar Mäher .
6 Uhr : Stadtvikar Mäher .

Christuskirche. 10 Uhr : Stadt¬
pfarrer Rohde .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Rohde .
6 Uhr : Stadtvikar Duhm.

Gemeindehaus der Weltstadt
10 Uhr : Stadtpfr . Schilling.
1412 Uhr Christenlehre: Stadt¬
pfarrer Schilling.

Lutherkirche. 10 Uhr : Stadt¬
pfarrer Weidemeier.
1412 Uhr Kindergottesdienst:
Stadtpfarrer Weidemeier.
6 Uhr : Stadtvikar Roland.

Gartenstrabe 22 H10 Udr : Stadt
Vikar Mayer .
1412 Uhr Christenlehre: Stadt¬
pfarrer Rapp.

Ludwig Wilhelm-Krankenheim.
5 Uhr Hofvikar Brandl .

TtakonissenhauekirMr Vorm. 10
Uhr : Pfarrer Katz.
Abends 148 Uhr : Hilfsgeistlicher
Sitzler .

Ev. Kapelle des Kabettenhauses.
10 Uhr Gottesdienst : Predigt¬
amtskandidat Fischer .

Karl - Friedrick > Genächtniskirche
Stadtteil Müblbnrgi 1410 Uhr
Gottesdienst : Stadtvik . Hessig.

% 11 Uhr Kindergottesdienst:
Stadtvikar Hessig.

Evangeli' -' ' „ de .
alte Friedhofkapelle, Waldhorn¬
strabe . Vorm. 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann.
Christenlehre : Nach Schluh des
Hauptgottesdienstes .

WochengotteSdienstr .
Dienstag , 21. Februar .

Beiertheim . 8 Uhr abends : Stadt¬
vikar Schneider.

Donnerstag , 23. Februar .
Kleine Kirche. 5 Uhr : Stadtvikar

Braust .
Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar

Roland .
Johanneskirche : 8 Uhr : Stadt¬

pfarrer Hesselbacher .
Stefanirnstraße 22- 8 Uhr : Hof¬

prediger Fischer .
Karl - Friedrich - GebLchtniSkirche

(Stadtteil Mühlburg . ) 8 Uhr:
Dekan Ebert .
Ev. Stadtmiffion Bereinshaus ,

Adlerstrabe 23.
1412 Uhr Kindergottesdienst,
Adlerstrabe 23 : StadtmiffionarLieber

^ nrnrtesdl »' Mi 11'
der Johanneskirche : Pfarrer
Bender
1412 Kindergottesdienst in der
Diakonissenhauskapelle : Pfarrer
Kölsch.
M3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck , Erbprinzenttraste 12
tJugendabteilung ).
3 Uhr Jnngtrauenverein voi -
Frl . Schweickert im Gemeinde
haus der Siidstadt .
4 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber . Erbprrnzenftr . 12.
4 Uhr Jungfrauenoerein der
Schwester Lene. Adlerstraste 23.
345 Uhr Abendgottesdienst : Pfr .
Bender .

Mittwoch, abends 8 Uhr , Allgem.
Bibelstunde : Stadtmiss . Lieber .
Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Ge¬
betstunde für Frauen .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Bi¬
belstunde Augustastr . 3 : Stadt¬
missionar Höschele .

Freitag , abends 147 und 149 Uhr,
Vorbereitung für den Kinder -' gottesdienst.

Freitag , abends >49 Uhr , Blau »
kreuzversammlung .

Christi Verein junger Männer ,
Kreuzstraste 23.

Dienstag , abends *49 Uhr, Bibel ibeivrechnno für Männer und
die Jugendabteilung .

Donne abends >49 Uhr.
Bibelbesprechung der älteren Ab¬
teilung .

Samstag , abends 949 Uhr, Gebets¬
stunde.

Ev Vereinshaus . Amalienstr . 77
Vorm 1412 Nbr SonntagSststule
Nachm . 3 Uhr bibl . Vortrag : Jnsp .

Pfarrer Böhmerle .
Nachm 4 Uhr .liinafrauenver - in
Abends 8 Uhr Vortrag von Miss.

Maue über : „Die Lebenskraft
des Evangeliums ".

Montag abends 8 Uhr : Jugend¬
abteilung .

Moniag . abends >49 Uhr, Blau¬
kreuzverein.

Dienstag , abends 814 Uhr : Bibel -
befprechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch, abends 149 Uhr , All¬
gemeine Versammlung : Stadt¬
missionar Kies .

Donnerstag abends 8 Uhr : Töch¬
terverein .

Donnerstag , abends 149 Uhr : All¬
gemeine Versammlung , Durla -
cherstr . 32 , Stadtmist ionar Kies

Samstag , abds . >49 Uhr, Gebets¬
vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
Sexagestma .

Hauptkirche St . Stephan . 6 Uhr
Frühmesse.
6 Uhr hl . Messe . '
7 Uhr hl. Messe .
149 Uhr MilitärgotteSdrenst m.
Prkbigk.
)419 Uhr HauptgotteSdienst m.
Hochamt und Predigt .
% 12 Uhr Krndergottesdienst mit
Predigt .
US Uhr Christenlehre für die
Mädchen.

3 Uhr Herz Jesu -Bruderschaftsi
andacht.

Die Versammlung für die
Jungfrauenkonaregation ist nichtam Sonntag , den 19. Februar ,sondern am Montag , den 20.
Februar , abends 149 Uhr.
r Bernhardustrrche . ä Uhr Früh¬
messe.
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
>43 Uhr Herz Maria -Andacht .3 Uhr Mütterverein .
>44 Uhr Versammlung der
Jungfrauenkongregation im

St . Ännahaus .
Liebfrauenkirche. 147 Uhr Früh¬

messe .
149 Uhr Singmesse m. Predigt .
MIO Uhr öiittMim '" ,r Vredi-tt
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
M3 Uhr Herz Mariä -Bruder -
schaft mit Segen .
Mittwoch , 149 Uhr abends,kirchl . Versammlung der Jüng¬
lingskongregation in der Ka¬
pelle des St . Josephshauses.Donnerstag , >49 Uhr abends,
kirchliche Versammlung der
Männerkongregation .

Dt . Binzentiuskapelle . 147 Uhr hl.Kommunion .
7 Uhr hl. Messe.
8 Uhr Amt.

St . Bonifatiuskirche . 147 Uhr
Frühmesse und Generalkommu¬
nion d. Jünglingskongregation .8 Uhr Sinamesse m . Predigt .
MIO Uhr Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
M3 Uhr Andacht z. guten Tod .
Donnerstag , abends M9 Ufir,Vortrag für die Männersodali-tät im Probelokal.

Ludwig Wilhelm - Krankenheim.8 Uhr hl. Messe.
Katholische Kapelle deS Kadetten.

Hauses. 10 Uhr Gottesdienst:
Divisionspsr . Dr . Holtzmann .St . Peter - und Paulskirche. 6 Uhr
Beichtgelegenheit.
M7 und 548 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion.
MS Uhr Deutsche Singmesse.
1410 Uhr Hauptgottesdienst m.Predigt .
M2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
2 Uhr Vesper.

Rüppurr <St . NikolauSkirchr ) , g
Ubr Singmesse mit Prediat .St . Josephskirche (Stadtteil Grün¬
winkel) . 6 Uhr hl. Kommunion
und Beichtgelegenheit.7 Uhr hl. Kommunion.9 Uhr Amt mit Predigt .M2 Uhr Christenlehre.2 Uhr Andacht zur hl. Familie.

(Mt -)Katholische Dtadtgemeinbe.« ufrrstehuagskirche iv Uhr :
Stadtpfarrer Bodenstein .

Friedenskirche der Methodisten -
Gemeinde (Karlstraße 49b ).

Vorm. 1410 Uhr Predigt .Vorm. 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm. 5 Uhr Predigt .
Abends 149 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Montag, abds . 149 Uhr , Gebetstd.
Mittwoch , abd. 149 Uhr . Bibelstd .

Prediger Scharpff .
ZionSkirche der Ev. Gemeinschaft

(Beiertheimer Allee 4).
Vorm. 1410 Uhr Predigt .Vorm. 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm. 144 Uhr Predigt .
Nachm. >45 Uhr Jungfrauenver
Abends 8 Uhr Jünglrngs - und

Männerverein .
DienStag. abends 149 Uhr , Ge-

betsverfammlung .
Donnerstag , abends 149 Uhr , Bi -

belstunde._ Prediger Leger .

Julias IlÖKB
Karlsruhe

25 Werderplatz 25
liefert elegante

Herren-Anzüge
nach Mass 2810

mit gutem Futter und
vorzüglichem Schnitt zu

Jt 40 , 45,50 , 55, 60
Reichhaltiges Lager
moderner Stoffe

änd. diskr . Ausn . bet Fr
r , Priv .-Heb..Damen ^ . .Uülllüll Knittlinaenb .Brett .°°^a

Jtal . Hühner » hefte
Leger. Zueht - und

RassegeMgel ,Bruteier . Ganse ,Enten , Trat « nnd
Perlhühner, zerlgb.Ställe . Brutofen u
alle zur Geflügel¬
zucht nötigen Geräte

Katalog kostenfrei . 34a
Geflügelhof i Mergentheim 148 .

Wirtschast
Wverpachten

Sn guter Lage Pforzheims
ist eine Restauration , in der
Publikum jeden Standes ver¬
kehrt , in Bälde zu vermieten .

Wirtsleute , die int Stande
sind, ein Geschäft umsichtigzu führen , wollen sich wenden
an die 1482a .2.2

Brauerei Beckh.
Pforzheim .
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: besuche . Gegen die gewerbepoltzeiliche Genehmigung des Gesuchs

Ler Firma F . Wolff u . Sohn . 1 . Karlsruher Parfümerie - ufid Toilet -
ren-Seifenfabrik , um Erlaubnis zur Vergrößerung ihrer Fabrik durch
Aufbau eines Stockwerks werden Bedenken nicht erhoben. — Ein
(besuch um Erlaubnis zur Errichtung eines Wirtschaftsgebäudes an
der östlichen Rintheimerstraße wird beanstandet , da es den baupolizei¬
lichen Vorschriften nicht Genüge leistet.

Die Herstellung eines Gemarkungsplanes für die Festschrift, die
anläßlich der Jahresversammlung der Gesellschaft deutscher Natur¬
forscher und Aerzte im September ds . Js . dahier herausgegeben wer¬
den soll, wird der Kunstdruckeiei Künstlerbund übertragen .

Die Ausführung der Schreinerarbeiten für die Einrichtungsgegen -
siände für den chemischen, physikalischen und naturgeschichtlichen Un¬
terricht im Neubau der zweiten höheren Mädchenschule wird an
Schreinermeister Karl Siegrift vergeben , die Lieferung einer Tisch¬
decke und eines Fußboden rep v ichs für den neueingerichteten kleinen
Rathaussaal an Tapezier I . Stiel , die Lieferung von Einwickelpapier
für den Fischmarkt an die Firma Eugen Duffner .

Die Gesuche des Karl Kämmerer , z . Zt . in Wenzingen , um Erlaub¬
nis zum Betrieb der SHankwirtschaft mit Branntweinschank „zum
roten Schaf" , Karl - Straße 21 , des Hoteldieners Dominik Gerweck um
Erlaubnis zum Betrieb der SHankwirtschaft mit Branntweinschank
„zum Storchennest" , Scheffel-Straße 46 , der Bierbrauerei Karl Käm¬
merer um Erlaubnis zum Betrieb der Realgastwirtschaft „zum gol¬
denen Adler "

, Karl Friedrich -Straße 12, des Badewärters Gallus
Detscher. z. Zt . in Gaggenau , um Erlaubnis zum Betrieb der Schank¬
wirtschaft mit Branntweinschank „zum Prinz Heinrich"

, Kurven -
Stroße 19, des Wirts Stefan Blattmann um Erlaubnis zur Verleg¬
ung seiner WirtschaftskonZession mit Branntweinschank vom Hause
Kornweg 13 „zur Appenmühle " nach jenem Wilhelm -Straße 69 „zum
Alpenhorn "

, des Martin Knoch , Bierführer , um Erlaubnis zum Be¬
trieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank „zur Granate "

, Eot -
tesauer -Stmße 23 und des E . Heyner , Leopold-Straße 62 um Erlaub¬
nis zum Betrieb der Cchankwirtschast mit Brpnntweinschank „zu den
sieben Schwaben"

, Wilhelm -Straße 8, werden dem Er . Bezirksamt
unbeanstandet vorgelegt .

Das Gesuch des Wirts Robert Webel „zum wilden Mann " um
Verlängerung der Polizeistunde für seine Wirtschaft Kaiser -Straße 43
von 2 bis 3 Uhr nachts wird dem Er . Bezirksamt unter Verneinung
der Bsdürfnisfrage vorgelegt .

Dem städt . Archiv haben zugewendet : Frau Kunstmaler Fikent -
scher in Erötzingen einige Portraits von älteren Mitgliedern des
Karlsruher Hostheaters und ältere Photographien hiesiger Künstler ,
' f

' err Profestor Dr . Ernst Schwalbe , Direktor des pathologischen In¬
stituts der Universität Rostock, ftüher Projektor im städtischen Kran¬
kenhaus hier , ein Exemplar seiner Druckschrift „Kurpfuscher und Kur¬
pfuscherei "

, Herr Hauptlehrer Benedikt Schwarz, Pfleger der Badischen
historischen Kommission, ein Exemplar seiner ortsgeschichtlichen Ab¬
handlung über dis Gemeinde Gausbach im Murgtal . Hiefür dankt
der Stadtrat .

Karlsruher Slrafkamr »— -

A Karlsruhe , 17. Febr . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzen¬
der : Landgerichtsdirektor Dr . Dölter . Vertreter der Eroßh . Staats¬
anwaltschaft : Eerichtsassessor Wagner .

Mehrere Diebstähle waren dem wegen Eigentumsvergehens
schon mehrfach vorbestraften Knecht Friedrich Mackamull aus Mörsch
zur Last gelegt . Er hatte am 2 . Januar zu Pforzheim von einem in
dkr Bratener Straße stehenden Fuhrwerk eine Peitsche entwendet und
am 3 . Januar in Karlsruhe in Schup¬
pen der Milchzentrals Füttersäcke, einen DuhrmannsmänU und eine"

Peitsche, Gegenstände im Werte von 32 Jl , sowie aus dem Garten des

Anwesens Lauterbsrgstraße 4 von dorr zum Trocknen aufgehängter
Wäsche zwei Hemden und eine Unterhose im Gesamtwerte von 6 Jl
gestohlen. Am Vormittag des anderen Tages wurde Mackamull ver¬
haftet , noch ehe es ihm gelungen war , von den gestohlenen Gegen¬
ständen etwas zu verkaufen. Der Angeklagte wurde mit 4 Monaten
Gefängnis bestraft.

Die Anklagesache gegen die Taglöhner Karl Friedrich Blättler
aus Bruchsal und Karl Grab aus Karlsruhe wegen Diebstahls mußte
auf den 24 . Februar vertagt werden.

In dem Hause des Architetten Leopold Walther , Brauerstraße 29
hier mietete am 21. Februar der Kaufmann Alexander Georg Otto
Freundt aus Baden eine Wohnung . Er gab bei Abschluß des Miet¬
vertrages an , daß er aus Dresden komme , sein Möbelwagen schon
drei Tage an der Bahn stehe und er nun hier Stellung habe . Freundt
unterschrieb den ihm vorgelegten Mietvertrag und mit diesem auch
eine Erklärung , nach welcher die in die Wohnung eingebrachten Ge¬
genstände unbestrettbares und pf-andfreres Eigentum seiner Ehefrau
seien. Bis 39. Mai wohnte Freundt in der gemieteten Wohnung
ohne daß er Miene machte , einen Hauszins zu bezahlen . Nachdem
er 141 M Wohnungsmiete schuldig geworden war , drängte Walther
auf Bezahlung , fand bei Freundt aber keine Gegenliebe . Es blieb
dem Hauseigentümer schließlich nichts anderes übrig , als gegen den
Mieter eine Klage auf Zahlung von 141 Jl zu erheben . Bei der
Durchführung dieser Forderungsklage stellte sich nun heraus , daß die
Möbel der Familie Freundt weder dem Freundt noch dessen Ehefrau
gehörten , vielmehr Eigentum eines hiesigen Möbelhändlers namens
Feldmann waren , und daß die Angaben , die Freundt bei Abschluß der
Miete gemacht hatte , keineswegs der Wahrheit entsprachen. Er war
damals nicht von Dresden , sondern von Erünwinkel hierhergekommen,
wo man ihn auf die Straße gesetzt hatte , weil er auch dort seine Miete
nicht bezahlte . Freundt stand heute unter der Anklage wegen Betrugs
im Rückfall vor Gericht. Er erhielt 3 Monate Gefängnis .

Im Januar v. Js . stellte der Inhaber der „Badischen Wäsche -
industric Karlsruhe "

, Kaufmann A. Dankowitz hier , den 39 Jahre
alten Mayer Schaja aus Radomizchl in Galizien als Reifenden für
Sachsen an . Schaja war Pvovisionsreisender und bekam für die von
ihm bewirkten Verkäufe an Wäsche und anderer Unterkleidung eine
Provision von 35 Proz . Bei Abschluß der Verkäufe war ein Bestell¬
schein auszusüllen , dessen Kopie der Käufer erhielt . Schaja soll nun
einen der Bestellscheine über einen Abschluß , den er mit dem Ober¬
postschaffner Wagner in Naumburg machte, dadurch gefälscht haben,
daß er den auf 2 Hemden lautenden Auftrag änderte , indem er aus
der Zahl 2 die Zahl 6 machte, wodurch er bewirkte , daß er von
Dankowitz 12 Jl Provision mehr erhielt , als er zu beanspruchen hatte .
Schaja war heute der Urkundenfälschung und des Betrugs angeklagt .
Der Angeschuldigte besttitt , die Absicht gehabt zu haben , Jemanden zu
schädigen . Er habe dem Wagner , nachdem der Bestellschein schon unter¬
schrieben war , zugeredet 6 Hemden zu bestellen mit der Bemerkung,
er könne, wenn ihm die Hemden nicht behagen, 4 davon zurücksenden
auf seine (Schajas ) Verantwortung . Wagner habe dagegen nichts
eingewendet und daraufhin habe er den Bestellschein abgeändert .
Nach dem Ergebnisse der heutigen Verhandlung erachtete der Gerichts¬
hof den Angeklagten der Urkundenfälschung und des Betrugsversuchs
schuldig und verutteilte ihn zu 4 Wochen Gefängnis , abzüglich 3 Wo¬
chen Untersuchungshaft .

Seit mehreren Jahren war der Sattlermeister Karl Göhring aus
Karlsruhe Kassier der Sattlergehilfenkasse . Zahlstelle Karlsruhe . Er
wurde allgemein für einen zuverlässigen Kassenbeamten gehalten , bis
man im Juni v. Js . entdeckte , daß ein größerer Betrag aus der Kasse
von Göhring veruntreut worden , war . Im Ganzen hatte er sich
1044 Jl 75 4 in der Zeit vom 13 . April 1908 bis 6. Juni 1910 an -

.geeigueb mfe , MM .verbraucht . Die UntsM ^ gungen vexübte er
dsdltrch," dast rr ' eiir aus der KasseEg M Äenss MKttxd . namens
Christian Gerhardt als solches weiterführte und für dasselbe dre Be¬

träge aus seiner Tasche bezahlte , und daß er dieses Mitgliü » wieder¬
holt als krank verzeichnete, um dann die Gerhardt angeblich zustehen¬
den Krankengelder aus der Kasse zu entnehmen und für sich zu be¬
halten . Die notwendigen Belege über die geleisteten Auszahlungen
verschaffte er sich dadurch, daß er die ärztlichen Atteste mit dem
Namen des Arztes Dr . Krieger und die Quittungen über das bezahlte
Krankengeld mit dem Namen Christian Gerhardt Unterzeichnete.
Diese Belege unterbreitete er bei den Revisionen dem Beoollmächtig -
ten . Da demselben das öftere Kranksein des in Königsbach wohnen¬
den Gerhardt cuffiel , forschte er näher nach und erfuhr auf diese
Weise , daß das „ewig kranke Mitglied " der Kasse nicht mehr ange-
hörte . Dadurch wurden die Veruntreuungen des Angeklagten aufge -
deckt . Göhring entschuldigte seine Tat mit schweren Krankheitsfällen
in der Familie . DÄmrch fei er in Schulden geraten und habe er in
seiner bedrängten Lage sich so weit vergessen, die anvettrauten Gel.
der für sich zu verwenden . Das Gericht trug diesen Umständen Rech¬
nung , indem es auf 4 Monate Gefängnis erkannte .

Die erst Anfang Januar aus dem Gefängnisse nach Verbüßung
einer Strafe wegen Diebstahls entlassene Dienstmagd Bettha Frey
aus Freiburg verübte am 31 . Januar schon wieder einen Diebstahl .
Sie entwendete einer in der Markgrafenstraße wohnenden Bekannten ,
die sie für einige Tage ausgenommen hatte , zum Dank für diese Guttat
den Geldbeutel mit 35 Jk. Inhalt . Die Frey hat nun ihre Tat mit
4 Monaten Gefängnis zu büßen.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

15. Febr . : Emil Schlatterer von hier , Bauführer in Aachen, mit
Anna Kiefer von hier ; Heinrich Krepper von Waldshut , Schriftsetzer
hier , mit Luise Lampert von Bauschlott ; Abraham Müller von Hei¬
delberg , Kantor und Religionslehrer hier , mit Alice Kirchheimer von
Bühl ; Georg Helmich, von Niklashausen , Metallschleifer hier , mit
Friederike Ratz von hier ; Friedr . Schenkel von Wertheim , Schuh¬
macher hier , mit Anna Schneider von hier ; Hugo Satori von hier ,
Schlosser hier , mit Luise Lange von Hofspiegelberg.

Geburten :
12 . Febr . : Franz , Vater Karl Hofmann , Bäcker . — 14 . Febr . :

Friedrich , V . Friedrich Dittes , Eifenbahnfchqffner ; Hermann Otta
Robert , V . Otto Bundschuh, Telegr . -Anwärter .

To d e s f ä l l e :
14 . Febr . : Marie Heinrich, alt 81 Jahre , Witwe des Gefangen-

Wärters Zacharias Heinrich. — 15. Febr . : Auguste Stöber , Nähertn ,
ledig , alt 73 Jahre .

16 . Febr . : Ludwig Vogt , Bahnarbeiter , Ehemann , alt 35 Jahre ;
Charlotte Lang , alt 73 Jahre , Witwe des Verlagsbuchhändlers Josef
Lang ; Karoline Klein , alt 54 Jahre , Ehefrau des Schreiners Gott¬
fried Klein ; Margarete Irrig , alt 71 Jahre , Witwe des Maschinen-
arbeiters Friedrich Irrig ; Margarete , alt 5 Jahre . Vater Johann
Leydendecker , Schneidermeister ; Anton Josef Spohn , Jntenidantur .
sekretär a . D . , Witwer , alt 78 Jahre ; Simon Beha , Installateur ,
Witwer , alt 56 Jahre . — 17 . Febr . : Regine Lenz, alt 36 Jahre ,
Ehefrau des Schlossers Albert Lenz.
10937a Oon .xa,d . TTlxls Modernster Komfort

HOTEL BRISTOL
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bestes HähruHrJftigangsnu
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Ciürlra I für Säuglings vom 4 . Monat ab und Rionu; , .. Zinder
aiiOl Bw fl Erleichtert das Zahnen , stärkt die Knochen . Macht die
Milch verdaulich . Dose Mk. 1 .60 ' 10519a
4 !f H | >b A Jl für Erwachsene , Jugendliche und Schulkinder . Zur

» » Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,
Mattigkeit, Erschöpfung bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengung
beim Stillen etc. Dose Mk. 1 .80 . Billig, wohlschmeckend , appetitanregend
und leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisprdben
in der Drog . Duntz , Drog . Jakob , Reformhaus Xeubert , Kai erstr . 40,
Drog . Denn Hof-Drog. Roth , Drrig. Salzer , Drog. Tscfaer -
nin .g , Internat-Apoth. Waagen , Drog. Walz . Iliitilluirg : Strauß-
Drog Strauß . Durlacb : Adler-Drog. Peter . Engros : Lcop . Fiebig, Karlsruhe .

Als erftat [iMideit Wie»

5 Pfund

1 Pfund

5 Pfund

5 Pfund -
Säckchen

Hl , 10 Pfund -
II I Säckchen

25 Pfund' Scickchen
empfiehlt in bekannter Güst

1 *90

wehere
in den bekannten Filialen .

Rachlillfestttnveu .
StudenstIer zur Philologie über¬

treten will , erteilt zur Uebung
Nachhilfe in Sprachen . Geringes
Honorar . Erfolg kann nachgewieien
werden . (Hausaufgaben .)

Offerten unter Nr . B5006 an die
Erped . der „Bad . Prelle "

._ ~ 1

Schwere Schneider -Nähmaschine
(Singer ) zu verkaufen . B5179
Zvlerüraste 18. ll . . Hinterhaus .

ein noch sehr auterh ., ist umstände¬
halber r. 25 M . zu verkauf . B5205
Kriegstr. 152 . Gartenhaus . 3. St .

Fahrrarl gut erhalten , btü.rcsnrraa , ad5!X0e b Cn .
195168 Werderktrafie 69 , 3. St .

Kochherde , gebrauchte, sehr billig
zu verkaufen . Amaliensrtaße 43.
tAuch Sonntags awmieh .) . B5208

enüm billig
20 cll«T Schlafzimmer.
teilweise mit 3tür . Spiegelschrank
u . Wäsche- Einrichtung von 350 Jl
an , so lange Vorrat .

Kronenstratze Rr . 32
Rückgebäude . 2316 .6 .4

Sofort zrr verkaufen !
Landgut , 300 a, vorzügl . arron¬

diert . schönes Wohnhaus , OekoN.-
Gebäude, große Obstanlagen , eig .
Wasserleitung , Park , 5 Min . vom
Bahnhof der Schwarzwaldbahn , je
2 St von Freiburg , Straßburg ,
Offenburg , Elcktr . Licht im Ort .

Anfragen befördert die Exped .
der »Bad . Presse" unt . Nr . 1451a .

Bmtemin.
Mitten im Stadtteil Erünwinkel

ist in bester Lage ein eingezäuntes
Gartenstück von 1405 yrn bei ' Ittel
Anzahlung und - vier Jahreszieler
teilungshalber sofort zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 2794 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 6 .1
Mein langjährig besteh . , rentables

zandschirhsabrikations -
Engros -Gefchaft

umianareicher Kundschaft br¬

üderlich , wenn Verkaufspreis
chergestellt wird ; auch bin ich be-
afs Einarbeitung bereit , noch ein
ahr mit tätig zu sein. Offerten
nter A. 8 394 an Rudolf Moste ,
Magdeburg . !6a

Eleg . Mädchen -Garderobe .
Alter 1—2 Jahre , sowie
jW ' blauer Jackett -Anzug <9 ‘ _
zur große Figur , alles wenig getr .,
verkauft billig . 235214

Anzusehen Roonftr . 20 , Part , r .

Herren-Maske
(Clown ) zu verkaufen B5050

Hirschstrasie 47, - 2 . Stock ,

Dmen - ». herrenschrrail,
m. Freilauf , f. billig zu verkaufen.
B5207 dlauvreckitstr. 16 , Laden.

Scaoüaiaclier - NälHBascIrinG .
fast ueu , tadellos arbeitend , sehr
billig abzugeben, auch Ratenzahlung

Georg-Friedrichstr . 34, Part ., r .

NEU !
80 Stücke
jut »inmal
zu <?t *<di mit

ApoaratI

mit Rücksenöungsrecht bei Nichtgefallen , also
ohne jede Kaufverpflichtungunö

lediglich gegen monatliche Teilzahlungen von

an .liefern wir Pathä -Sprech «
apparate (ohne Naöelwecfisel

werke aller
Violinen, Celli , Zithern , Opernglas. , FelSsteeher,'
photogr. Apparate, Schußwaffen , Bücher , Reiß¬
zeuge, Schreibmaschinen , gerahmte Bilder etc.
Verlangen Sie per Postkarte ill . Katalog

BiaE & Freund
Breslau Postfach 147 n .

Jagdgewehre,Brown'ngs, Revolvei ,
Scheibenbüchsen,
Tesdiingseic . etc.

| Nederlandsche Bankinstelling |
G Aktiengesellschaft . Haag . 0
B2 Aktienkapital nom. 5000000 Gulden. Ws

| Beleihung augefallener Erbschaften |
g | und Fideikommisse . 1574a [®]j
£ü Generalvertreter für Süddeafscbland : @
§j l L. Feiidtager, Baipscä, hlOnchsn. D

Modes .
Zur Herstellung neuer ' und Auf¬

arbeitung getragener Hute (aller
Arten ) in schöner und solider Aus¬
führung empfiehlt sich B4989.2.2

Al. ßittwsgen
Uklandfiratze 32, 4. St .

Buffet , “H
hochfein , 148 Mk . . Flurgarderobe ,
eichen , 14 Mk . , großer Trumean
28 Mk . . eleg. Schreibtisch 58 Mk

Einrichtungen . Stühle , Spiegel .
Teppiche, alles neu , spottbill. 185217
Werner , Schloßplatz 13 , Eingang
Karl - Friedrichstraße , Part , rechts.

ufs beste empfohlene Familie
ie geneigt ein 10—12 jähr . , evzl.
rtSfftOJt an Kindesstart an -
Uvlyeir zunehmen ,
fierten unter Nr . B5004 an die
>cb. der «Bad . Presse". 2.2

Schlafzimmer,
Speisezimmer « Salon
neu . äußerst solide schöne Arbeit
ganz billig abzngrben . 2467 .3.3

Lagerhaus und MSbelhandlung
Heinrich Harrer ,

Philippstraße 19 , Telephon 1659 .

Wertes Mahagoni - WaMmer
init Intarsien , für -480 Mk . zu
vertäuten . 2549 .2 .2

Kronenstraste 32 . Rückgebäude.
gebr. Stoff -

dtlran und Ka¬
napee . billig zu verkaufen . 235173
2.1 Rüppurrerstr . 23 , 3. St . r .

» 5221 Tnrmsrraste 7 d,
Großer Haienstall mit 7 Fach ,

ist billig zu verkaufen . Bo172
Körnerstraße 37. Hth., 2 . St .

Ar Siese Woche!
versenden geles. komvlette Johrgk
1908 unv 1909 von : Daheiw,
Universum , Buch für Alle, Neue, '/
Blatt , Gute Stunde , Berliner
Hllustr. Ztg . , Welt und Hau?»
Gartenlaube , Romanbibliotheh .
Land und Meer , Meggendorser«
Lustige Blätter . Fliegende Blättev;ä 2 Mk .. tzsimpliciffimus ä 3 Mk »,,
dioderne Kunst , neu , ungelesen,

Jahrg . 8—21 i 5 Mk . Bestellungen j
von o Jahrgängen an frei . 8577a
Germania . Berlin . Beffelstr . 8 4. i

Kartoüe
Saat
Speisa
Unvepletem

| kauf.Sie reellu . günstix
Kartoffel - und Stri

. Exporthaus
Geär.Museat.iS
Vertreter an allen Pl

gesucht . 1

IGO Mark
sucht Frau sofort von Selbstgeb̂ l
gegen Zins und Sicherheit . A»i

Offerten unter Nr . B5218 an d»
Expedition der „Bad . Presse"
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Stadtverordneten -Ersatzwahl betr .Bei der heute dur chden Puraerausschutz vorgenommenen Wahl
je eines Stellvertreters für den wegen seines Alters aus dein Amte
geschiedenen Stadtverordneten , Seine Exzellenz Herrn Wirklichen
Geheimen Rat Emil Glöckner , Präsident der Grobherzoglichen Ober¬
rechnungskammer. und siir den , verstorbenen Stadtverordneten , Herrn
Privatmann Johannes Schuhmacher, wurden mit Amtsdauer bis zu
der im Juni d. Js . stattfindenden Erneucrungswahl des Bürgeraus -
s^ usses gewählt :

1 . Herr Dr . Karl KremS . Geh . Rat ,2. Herr Wilhelm Erb . Kaufmann , Armenrat .Die Wahlakten liegen vom 20 . d . Mts . an während 8 Tagen im
Rathaus , II . Stock , Zimmer Nr . 66 , zu jedermanns Einsicht aus .Etwaige Einsprachen oder Beschwerden gegen die Wahl mutzteninnerhalb dieser Frist bei dem Bürgermeisteramt oder dem Groß -
herzoglichen Bezirksamt schriftlich oder mündlich zu Protokoll mit
sofortiger Bezeichnung der Beweismittel angebracht werden . 2823

Karlsruhe , den 17 . Februar 1011 .

Mannheim

Der Oberbürgermeister :
Siegrist . Rcudeck.

»4832
laben
1623a
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Wemmarbt in Ssfenburg
^Dienstag , de« 14 März d I , vorm . 16 —12 V, Uhr |im Saalbau zu de« 3 Königen . 1510a.3.1

Aeutzerst günstige Gelegenheit zum Ankauf der berühmten
lOrtenauer Weiß» « . Rotweine.

Stammholz-Versteigerung .
Die Gemeinde Untergrombach versteigert am Freitag , den 84 .d. M . , vormittags 11 1/= Uhr im Bergwald : S Eichen und 5 Forlen ,nachmittags 1 Uhr im Unteren Wald : 41 Eichen bis 4,30 km , 15 Buchenbis 3,00 km , 6 Eschen bis 2,00 km, 12 Erlen , 11 Birken und 5 Ruschen.Zusammenkunft jeweils beim Rathaus .
Untergrombach, den 17 . Februar 1911 .

Der Gememderat .
Biedermann , Bürgermeister . 1606g.2.1

Garnison - Verwaltung Rastatt I
verkauft Donnerstag , de« 2 . Mürz l
1911, vormittags 9 Uhr, altes
Eisen, Lumpen , Wolldecken, Oefen.
Kochherde, Bettstellen , Lampen , 1
Waschmaschine , 1 Zentrifuge usw.
gegen Barzahlung . Beginn am
Schlohplatz . 1607a

Vergebung von
Kauarberten .

Für den Neubau der Gewerbe¬
schule in Durlach sollen die nach -
verzeichneten Arbeiten im Wege
des öffentlichen Angebotes ver¬
geben werden :

1 . Zimmerarbeiten ,2. Dachdeckerarbeiten,
3. Blechnerarbciteu.
4 . Blitzableitungsanlage .
Die Zeichnungen und Beding¬

ungen können bei dem bauleiten¬
den Architekten, Dipl . -Jng . Karl
Köhler in Durlach , Hauptstr . 82 ,
eingesehen werden.

AnaeboOsiMMlarx #ftab ■ eben¬
daselbst zu ' eryM 'n .

.
Verschloß»»? Angebote mit Auf¬

schrift : .. arbeiten .Neubau Gewerbeschule Durlach "
sind bis zur Submisfionseröff -
mrna, 2 . März d. I . . vormittags10 Übr, auf dem Bürgermeister¬amt Durlach einzureichen.Der Eröffnung können die Be¬werber beiwohnen.Die Zuschlagssrist beträgt 14
Tage. Io/9aDie Auswahl unter den Be¬werbern bleibt Vorbehalten.DurlaL . den 18. Februar 1911.Der Gememderat .

Uergebung von
Kauurberten .

Zum Neubau eines Rathausesvnt Lehrerwohnungen in Ottenaui . Murgt ., sowie für einen Stock -
nufbau auf das Schulhaus daselbstsollen nachverzeichnete Arbeitenrm Submissionswege öffentlich
vergeben werden.

A . Für das Rathaus :Grab -, Maurer - stcinbauer -u , Zimmerarbeiten , Eisenlieferung ,Schmiede -, Blechner- u . Dachdecker-Arbeiten.
B . Für da» Schulhaus :Maurer -, Steinhauer - u . Zim¬mer-Arbeiten , Eisenlieferung .Blechner -, Verputz-, Glaser ,Schreiner-, Schlosser- , Schmiede-und Anstreicher-Arbeitnx.Pläne und Bedingungen liegen

» Möglich von 2—5 Uhr auf demBaubüro des Baumeisters Rud .Lanle in Gernsbach bis 24 . Febr .1011 zur Einsicht auf . Vom 25 .nebrirar bis 1 . März 1911 können
« , Mane und Bedingungen im
Natszinrmer in Ottenau währendSer , Drenststunden eingesehenwerden.

Angebotsformulare werden9 -aen Entrichtung der Her¬
stellungskosten bei genannten Stel -
M . abgegeben. Angebote mit der
Aunchrift : «Rathaus - bez . Schul-vauSneubau Ottenau " sind bisIanwt»ns den 2. März 1911 , vor-
wittaV 10 llhr , beim Bürger -
Mrst^ ramt Ottenau einzureichen.Dre Arbeiten werden für Schul-urw Rathaus getrennt vergeben.

Unvollständig auSgefüllte An-
geböte finden keine Berücksichti¬gung. 1553a

Zu/chlagsfrist 14 Tage.
Otchyau, 17. Febr . 1911 .

Gemrinderat .Stexmer , Bürgerxnftr .

Wi-Lersteigemg.
Dienstag , den 81. Februar ,

Aorgens 8 Uhr - findet die Ber -
stslgerung von 40 Ster Scheit- und
Stockholz , sowie von ein Eichen - undEnr Celtis-Stamm aus dem Grotzb.

Baumschule. 2807' « A MerlhireWm .

Forehheira .
Holzversteigerung .

Die Gemeinde Forchheim ver¬
steigert mit Borgfrist bis 1 . Okt.1911 am
Mittwoch, de» 22. Februar 1911 :

1 Eiche I . Klasse und 10 Stück
V. Klasse , 1 Birke V . Klaffe. 1
Rotbuche I . Klasse und 7 Stück
III . Klaffe; ferner 282 Ster
buchen und eichen Scheitholz , 194
Ster buchen und eichen Prügel¬
holz. 12 Ster Pappel -Scheitholz,sowie 1900 Stück buchene Prüget -
wellen.

Die Zusammenkunft ist vor¬
mittags 9 Uhr im Hiebschlag bei
der KicSarubs . Bulachergrenze .Forchhexm,den 17. Febr . 1911 .

Das Bürgermeisteramt .
ß i n g e r .G r e ß i : 1600a

I ) nrm erstieim .
Holzveesteigerrrng .

Die Gemeinde Durmersheim
versteigert in ihrem Gemeinde-
Hardtwald
am Mittwoch, den 22 . d. Mts . :
273 Forlcnstämme von 1,91 m

abwärts ;
am Freitag » den 24. d . Mts . :

(am Feldschlag) : 867 Ster Forlen -
Schcit - und Prügelholz ;
am Samstag , den 25. d . MtS . :
515 Ster Forlen -Scheit - und

Prügelholz und 6925 Stück For -
len -Wellen.

Zusammenkunft ist jeweils vor¬
mittags 10 Uhr am Ettlrnzer
Wege beim Waldeingang .

Am Mittwoch, de« 1. Mürz ,
nachmittags 2 Uhr , Zusammen¬
kunft bei der Bickcsheimer Kapelle.

87 Stück Pappclstämme von
2,17 in abwärts . 1621a

Durmersheim , 18 . Febr . 1611 .
Der Gemeinderat .

Heck.
Schöllbronn .

KoL;versteigerrrng .

Die Gemeinde Schöllbronn , A.
Ettlingen , versteigert am Freitag ,den 24 . d. Mts . :
25 Buchenstämme Von 1,66 Fsim.

abwärts .
79 Eichstämme, meistens Bau - u.

Wagnereichen von 1,19 Fsttn .
abwärts ,

68 Forlen von . 1,12 Fstm . abwärts ,
10 buchene u . 10 eichene Wagner¬

stangen . , _Am Samstag den 2o. d . Mts . :
62 Stück I . u . 58 St . II . Klaffe

Baustangen . __262 stück I . , 187 st . II ., 123 St .
III « 150 St . IV . Kl. Hopfen-

177 Stück
*" '

.. 170 St . II . KI. Reb-
stecken und

2230 stück Bohnenstecken .
Zusammenkunft ist seweils vor-

nrittags 9 Uhr beim Rasthaus.
Schöllbronn . den 17. Febr . 1911 .

Gemeinderat .
Hennhöfer .

1581a _ Wipfler .

Die Gemeinde Steinmauern läßt
tut Ziesstsg öeu 21. Febmar ö . %,

MMitiO 10 llhr
anfaugend , 94 Stück Pappelstämmevon 2 Festmeter abwärts öffentlichversteigern .

Die Zusammenkunft ist bei derGänsweide . 1622a
Steinmauern , 17. Februar 1911 .

Der Gemeinderat .
Treh , Bürgermeister .

vdt . Trep . Ratschreiber.
fireffem .

Bekanntmachung .

Die Gemeinde Greffern verstei¬gert am Dienstag , den 21 . Febr «vormittags 1014 llhr anfanaend ,in ihrem Hiebschlag außerhalb der
Zufahrtsstraße zur Rbeinbrücke
48 St . Pappeln im Matzgehaltvon 75 Fstm. 1521aDie Zusammenkunft ist am
Schlageingang .

Greifern , den 15. Februar 1911.Der Gemrinderat .
Stolz , Bürgermstr .

Schell , Ratschr.
Philippstmrs : (Baden ) .
Stammhol ?-

Sersteigerung

Die Stadtgemeinde Philippsbürg versteigert am
Donnerstag , den 23. Febr . 1911,nachmittags 1 llhr ,vom Pfinz - und Unterstellwald
folgende Stämme :

56 Pappeln und 3 Eichen .Zusammenkunft beim Friedhof.Philippsburg , 16. Febr . 1911.
Bürgermeisteramt .

1e>82a S t einer .. Neudold.
Gondelslieini .

Stammhol'Jerstetgerung .

TÄffeftPAt mit oder ohne Grund -
ÄÜIllktb » stück , hier od . Umgegend

«sucht. Offerten unt . »Bäckerei" ,
vostlaaernd Bruchsal . ltnifiaj .

Die Gemeinde Gondelsheim,Amt Bretten , versteigert amDienStaa , den 21, Februar d. I, :87 Eichen I .—V. Klasse,10 Buchen III .—V. Klaffe .1 Elsbeer ,5t Birken,8 Aspen ,20 Forlen II . u . III . Klaffe .2 gasten ,
3 Ster eichenes Nutzholz ,wozu die Liebhaber cingcladenwerden. igyZg

Zusammenkunft vormittags 10Uhr beim Gasthaus zum Adler.Gondclsheim . 15. Februar 1911.Der Gemeinderat .
_ I . B . : H . Schüfe r ._

Schulgebiude : 44 Seminarbetrieb und Bücherei :
• mann

Lehrplan :

i Unternehmen der Stadt Mannheim , mit Unterstützung der I' Universität Heidelberg und der Handelskammer zu Mannheim j
| ® Dem Gr . Bad . Unterrichtsministerium unterstellt •
«■itnaia « naamaHtNM *a*a*<i >»" >***H *» *aaami ( iaa *aaa *» * imm

_ Handelswissensehaften, Volkswirtschaftslehre , Versicherongswesen . Rechtswissenschaft
Naturwissenschaften, Geographie , Technik und Warenkunde , Sprachwissenschaften, Allg-
wissenschaftlicheAusbildung , Gewerbl. Einzelvorträge .Das Vorlesungsverzeichnis ^Jj. fjas Sommersemesler 1911 kann von der HandelshochschuleMannheim (A 4, 1 ), die auch auf Anfragen gern Auskunft erteilt unentgeltlieh bezogen werden.

Beginn des Sommersemesters : 24 . April I9ii. — -
Anmeldungen werden vom 3. April ab von der Handeis-Hochschule Mannheim und der akadem .- *— Quästur der Universität Heidelberg entgegen genommen . 1578a

Pt Wille und Met !
Liegenschafts -
Versteigerung

Am Dienstag , den 21. Februar
b. I « nachmittags 2 Uhr, lassen
die Erben des verstorbenen Her¬
mann Alois 5!ast . Sonnenwirt
von Busenbach, auf dem Rathaus
in Busenbach nachgenannte Lie¬
genschaften zu Eigentum öffent¬
lich versteigern , wozu Steige¬
rungsliebhaber eingeladen sind :

Lgb. -Nr . 223 :
6 a 43 Qm Hofreite mit Ge¬

bäulichkeiten,
2 a 11 qm Hausgarten , Ge¬

wann Ortsetter

zus. 8 a 54 qm . Auf der Hofreite
steht ein 1 ^ stückiges Wohngebäude
mit Keller und angebauter ^Wasch¬
küche und eine Istöckige Scheuer
mit Stallung .

In dem Anwesen wurde fett
vielen Jahren mit gutem Erfolg
eine Gastwirtschaft betrieben .

Günstige Gelegenheit für Metz¬
ger, da keiner am Platze ist. Ztrta
7—8 Morgen Feld auf Gemar¬
kung Busenbach und Ettltngen .
Die Grundstücke auf Gemarkung
Ettlingen können auch vorher
unter der Hand veräußert werden .

Busenbach, 14. Februar 1911 .
Das Bürgermeisteramt :

1694a B a st i a n.
Voael . Ratschr.

SetMetutp eines
@eWsMes nt Sointnt.

Am Donnerstag , de« 9. März
1911, nachmittags 3 Uhr zu Col¬
mar im Bersteiaerungssaale des
Stadthauses wird folgendes xn
bester Geschäftslage befindliches,
modern hergerichtetes Anwesen
öffentlich unter günstigen Beding¬
ungen an den IkeiMxetenden zu
eigen versteigert .

Gemarkung Colmar .
0,64 a Sosreite . worauf Wohn¬

haus , Gewann Stadt — Vauban -
stratze 22 , neben Julius Blum u.
Lixdwig Heimburger . .In dem Steigobiekt wird z. Zt .
eine gutgehende Metzgerei betrre -
ben . Die Einrichtung kann mxt-
veräußert werden . .Vermöge seiner Lage eignet sich
aber das Anwesen zunt Betriebe
jedes anderen Geschäftes.

Freihändiger Verkauf vor dem
Bersteigerungstermin nicht aus¬
geschlossen. . ^ .b02a

Auskunft erteilen dle Exgen-
fümer Ludwig Selig und der
Bersteigerungsbeamte
M . Hauck, Notar in Neussreisach.

Maschinenfabrikkrrliugen
in Esslingen ~ z^ =~~~==~

und mit ihr verbunden

8M « uu , Stuttgart-Berg
Gegründet 1846. - 3000 Arbeiter.

Bureau in Karlsruhe , Friedricfisptetz l ).
Vollständige Dampfkraftanlagen . ^

Neueste Spezialität : i
Gleichstrom -SelssdampfmasehinettiMarko McTC.

Sauggas-Motoren . * •—«-.
Pumpwerke für Wasserversorgung und Kanalisation.

Kreiselpumpen.
Eiserne Brücken and Dachkonstruklloncit. '

Eis - und Kühlmaschinen . *-*-4 ^
Maschinen , Grau - und TTletallguss.

' ^
DvnamomascMnen und Elektromotoren. -

Loftkompressoren. ' -
Vakuum -Gntsiaubungsanlagen. ' 9535a*

Elektrisch betriebene Hebezeuge und Fahrzeuge.

Hagenbach -
Stammhol ;-

Perstoiserung .

Künftigen Donnerstag , den 2.März 1911 , vormittags 10 Uhrbeginnend, werden zu Hagendachim Gemeindehause, aus dem Ge¬meindewalde von da, folgendeHölzer aus Zahlungstermin ver¬steigert :
121 Stück eichen Stamm - und

Grubenhölzer III . mit V Kl.26 Stück Rotbuchen -Stämrne , IIImit V. Kl.
13 Stück Ahorn-Stämme , II . und

III . Kl.
10 Stück Maßholder-Stämme ,II . Klaffe .
47 Stück Erlen -Stämme , II . und

III . Kl. •
237 Stück Eschen -Stämme , II . u.IN . Kl.200 Stück Hainbuchen-Stämme ,II . und IN . KI .114 Stück RÄtern -Stämme , II .NI . Kl.
2 Stück Elften II . nnd IN . Kl.8 Stück Nuhstanaen , versch. Sorti¬

ments . 1602a2 Ster Eichen -Daubholz IN . Kl .
Loseinteilung ist bei Gemeinde-

Waldhüter Friedmann erhältlich.
Hagenbach, 16. Februar 1911.Das Büraermeisteramt .

Fast
neuer ^ ivg - «hv viwvwyvtt »sowie ein Kinder -Ktappstulst bil-
ig zu verkaufen. B5211

SL «tch»ffratz« 87 , iy ,

Kgl . Fsrstamt Schaidt fPfalzf .
Stammhsl ^ -

Nersteigeruns
am Donnerstag , den 2. Marz
1911. vormittags 9 Utt 1570a
zu Schaidt in der Wirtschaft
„Strips " :
570 Fm . eidhen Stammholz 1***

mit V . Kl..
130 Fm . eichen Schwellenholz,25 Fm . rotbuchen Stammholz .
280 Fm . Hainbuchen, erlen , iffen ,linden und rüster Stamm¬

holz.
115 Fm . sichten Lang - und Block¬

holz ,
1800 Fm . kiesein Blochholz.

Näheres durch Loseinteilungen ,
getrennt nach Laub - und Nadel¬
holz bei I . Rheinberger , Stein¬
druckerei in Kaiserslautern ,
Glvckenstr . 85 , erhältlich .

Frrsche

emgetroffen !
Feinste, ausgesuchte Fische.

Bismarckhermge
Rollmöpse
Geleehermge , ganze Fisch«
Russische Sardinen
Bratheringe

Stück 5 4
Stück 5 4
Stück 7 4

1 Pfd . 3Ä 4
Stück 8 4

ttt den bekannten Filialen

Rassheim .
KolWersteigerung .

Die Gemeinde Rutzheim verstei¬
gert Donnerstag , den 23. Februar
1911 folgende Nutz - und Starxrm -
hölzer:
194 Eschen bis üver 2 Fstm .
90 Erlen bis über 1 Fstm .
73 Ruschen bis über 1 Fstm.
17 Eichen bis über 2 Fstm .
26 Pavveln bis über 1 Fstm .

1 Aspe .
5 Weiden,
9 Birten .

21 Ster Nutzholz . Eschen , 1,u0 :n
lang.

Zusammenkunft vormittags 10
llhr im Gemeindewald bei der
HerrschaftSschleuse an der BiinZ .
Auszüge sind durch Waldbuter
Löhlein zu beziehen. 1615a

Rxrßhexm , den 17. Febr . 1911 .
Der Gemrinderat .

? G sÄH» KürsNwdx . .

» nsM
(Tierordfbad )

Karlsruhe .

Fichtennadel - , Salz *
J ''Rapî nauer oder Stassfurter)
i MutterIauge -u.SchwefcI *

(Tfuopinol) ilitder .
[ Badezeit an Werktagen :

Vormittags 8— 1 Uhr und
nachmittags *1,3— 8 Uhr.

. An den Samstagen bis 9 Wir.
[ Sonntags 8—12 Uhr. 5783

Dottel .
Jagdverpachtung .

Tie hiesige Gcmcindejagd, ca.8 ha Wald - und 170 ha Feld-
släche umfassend, kommt am
Freitag , den 24. Februar 1911,vormittags 11 ?« Uhr ,auf dem Rathaus hier aus weitere

3 bezw . 6 Jahre zur Verpachtung.Tobel , den 17. Februar 1911 .Sckultheißenamt . 1593a
&t(Ä IMMlAri-eck

sucht noch best . Kunden xn undaußer dem Hause . B5220
Waldstrasse 33 . ni.

GuterbalteneS , schönes Abend »atzes . schwarz .Montel . MaSkeu -oftüm . für schlanke Figur , billigzu verkaufen . B516S
Kaiser -Passage 13, 3. St .

Beriin 7
vermilt. r.

Heirat vorschuSlos . Efabl . 1883.

' Reelle Heirat.
Beamter in sicherer Stellung , 28

Jahre alt , mit größerem Vermögen ,
sucht wegen Mangels an Damen¬
bekanntschaft m. häuslich erzogenem
kath . Mädchen auch vom Lande , mit
etwas Vermögen , im Alter von
20—25 Jahren zwecks Heirat in
Verbindung zu treten . Anonhrnwertlos . Strengste Diskretion zu -
aesichert . Offerten womöglich mit
Bild unter Nr . B4974 an die ®j:°
pedition der „Bad . Presse " erbeten .

I Heirat !» — — • 9* Ein charakterv., repräs . Herr , Z
§ evg., 38 I ., Bermög . 160 000 M , 2
X sucht sich mit bäusl . erzogen « 2
4 hübschem Fräulein od . junger 3,
3 Witwe o . K. aus gut « vermögl . 99 Familie zu verheiraten . Off . O
S ohne genaue Angabe der Ver- *

mög .- 2c. Verhältnisse zwecklos . 5*
£ Gew entscheidet aber xxicht . 8
Z Off . unt . 8 . P. 6412 an Rudolf g
O Mosse . Stuttgart_ 1568a a
Jg . lcbciisf. Rusfin , 120000M .Verm .28 j . freid. Jir . 50600bar , spät , mehr ,31 i .Z-ranzos. 200000 M . Verm . . xg .Wwe . m . Adoptrvtöchterch. 50000 M.Verm« 19j Halvw . 400000 M . Verm .u . vieleüund .and .Dam .wünsch.roscheHeir. Ernste Antr . d. Herren ( w . a . o .Perm .) an L Schlesinoer, Berlin 18.

Ein Piano ,
gut erhalten , zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B5215 an die
Erveditwn der „Bad . Presse " .

Aquarium
tu kaufen gesucht. Offert , unter
Angabe der Große und des Preisesunter Nr . B5I59 an di« Expedition
der »Bad. PreÄ ".



Seils 8 K adtfche Presse . Mendblatt. Samstag den 18. Febr. I811.

Gesangverein Arion
Karlsruhe .

Sonntag den 19 . Februar , abends 5" Uhr . findet in den« alen des Saalbanes , Gottesauerstraße, unser diesjähriges

Kostümfest
statt , wozu wir unsere werten Mitglieder , sowie Freunde des Vereins ,
freundlich einladen .
2822 Der Borstand

Cafe -
Restaurant Grünwald

Hotel Grüner Hof
Eingang Kriegstrasse 5 und Rüppurrerstrasse 2.

Sonntag , den 19 . Februar 1911:

Künstler - KONZERT
von 7—12 Uhr abends .

Vorzägl . Printz -Biere hell u . dunkel . Münchner Löwenbräu .
Reichhaltige Speisenkarte . Zivile Preise . Eintritt freu
NB . Zur AbhaltuAg von Versammlungen , Kneipen etc.
empfehle ich ein fdiönes und gut ventiliertes Lokal

für 80 - 120 Perfonen . 2738

HochachtungsvollHoteldirektor Karl Eisinger .

Neuer Kaiserhof
Ecke 8artm- IL Lessingstc . We Karten- n- Lessingstc

Sonntag den IS . ds Mts . , abends 7 Uhr" ' ^ Bertold-Bräu-Fest v
tnif fiiimnrHfifrhpm finmorf V

Ski-Club
Schwarzwald
MuMsm&e -
Badener Höhe) .

Unseren verehrten Mitgliedern
zur gxfl . Kenntnisnahme , daß vom
Alpen verein (E . V .) Sektion
Karlsruhe , eine Einladung zu dem
am Montag den 2 « . Februar , im
Schremvv - Saal III , Waldstr .16.*1,9 Uhr abends stattfindenden

Vortrag mit Lichtbildern
eingegangen ist und bitten wir , der¬
selben , wenn irgend möglich , zahl -
rerch Folge zu leisten . 2800

Mit Ski -Heil
Her Vorsland .

Wil - Hnsen-
Angebot !

Biaclru Sit meiie Fenster l

m - Hosen y| 80
Serie I TC Jt

- Hossn C80
Serie II O Jt

\ .
sm - K osen 080

Serie III O Jt

mit humoristischem Konzert
ausgeführt von einer AbteUung der Badischen Leib-
. Dragoner - Kapelle . . . —
Gleichzeitig bringe ich meine vorzügl . Küche empfehlend
in Erinnerung . Reichhaltige Frühstücks - u . Abendplatte .

. ff. hausgemachte Wurst - u . Fleischwaren in bekannter
Güte . Von 5 Uhr an warme Schweinerippchen .

Um geneigten Zuspruch bittet
_ I Müller

Mühlburg , „Goldener Hirsch".
Sonntag , den 19. Februar , nachmittags 4 Uhr :

Humoristisches karnevalist . Konzert
von Stauch & Stork . 2808

Hierzu ladet ein _ ■_ .

Cafe Röderer, WriMslr. 19.

snn- Hosen t) 73
billiger « <̂ uali -

täten von ■ ■ an

»» • Hosen 025
Zwirn A .

Mis - Hosen « 25
Neuleder A .

von mmt an

Heute Samstag kein Konzert.
Bis 4 Uhr geöffnet ! "WG

2834

Msriien Somtlatt: Kiinstler -KONZERT .
Stadt Strassbupg, Sängerhaus, Dulianstr.

Mittwoch den 32 . Februar 1911 , abends 8 IJhr :

Sechstes tbonnemeiitskouzert des sltisciieo Brchesters.
Leitung : Herr Dr . Hans Pfitzner .

Solisten : Herr Efgren Zimbalist (Violine) . '
Herr Hofkapellmeister Bruno Walter aus Wien .

'

Programm :
1 . Sifonte in D-moll . . Bruno Walter.
2. Konzert für Violine mit Orchesterbegleitung . . . P. Tschaikowsky .
3. Fes Eolides , Poöme symphonique für Orchester C. Frank .
4 . Solostücke für Violine mit Orchesterbegleitung . 1587a

■ ■ ■

■ ■ ■

Programm
vom 18 . bis tnkl . 31 . Februar 1911.

Zwei Seelen , ein Gedanke
Sentimentale Komödie .

Piefke als Stierkämpfer . Humor.
Szene a . d . Op . „Zigeunerbaron “. Herr¬

liches Tonbild.
Die Milefisctiwester .

Ein Drama aus dem Leben .
Wildfütterungen . ■ n — i

Entzückende Eigenaufnahme des > " ^ I
Eine originelle Reklame . Zum Totlachen.

Traurige Bezauberung , spannendes Drama.
? Lehmann will sich verloben ?

Kaiser¬
strasse

133

❖

zwischen ■ ■ ■
Marktplatz

und
Kreuz str.

2830

GüchUftshus -Verkauf.
mit modernen Einrichtungen , für jedes Geschäft geeignet , in bester
Lage einer aufbluhenden Industrie - und Amtsstadt des bad Ober¬
landes . ist aus Gesundheitsrücksichten preiswürdig zu verkaufen

■ Offerten unter Nr . 1389a an die Exped . der „ Bad . Presse "
. 6.1

werden rasch und billig angesrrng,
in der Druckerei der »Sri. Preßt -

Weibliche Fürsorge
_ für isr- Fcanen n- Mchen .

471‘
Sprechstunde jeden Mittwoch von

3—4 Uhr, Lammstr. 12. 1.

Pate nt •Büros
Y/ulisgen Lß .QIorzhenn LB.* s

wilalkLMS-fW g,
Strassburg i . Eis ., Pergamenterg . 4 . TeL

Nr 83 ^
Das Verzeichnis der Vorlesungen , welche im Sommersemester

1911 an der Grobherz . Badischen . i

Alhert-Ludwigs-Universität 3
Freiburg i. B . gehalten werden , ist erschienen und durch jede Buch¬
handlung , sowie gegen Einsendung von 20 Pfg . vom diesseitigen
Sekretariat zu beziehen . 1575«

Freibnrg i. B .» den 17. Februar 1911 .
Akad . Direktorium !,

Iloche .

Neu eingeführt :

Schwarzbrot 9t
per Laib 1400 gr 34 -d

Schwarzbrot 4 „
per Law 700 gr 1f 4

Weitzbrot
per Laib 1400 gr J (j $

Weißbrot .per Laib 700 gr 18 4
Bauernbrot

großer Laib JO 4

Telephon 2826
Luisenftratze 34
Schützenstratze 13
Uhl . ndstraste 21

Ecke Gothestraße
Grenzstratze 2

Ecke Sophienstr .

UMSONST ERHALTEN51h
r ias ^ S - »

und -fi

UlünctXdterwSSv ! 2
Km-dizrpFiSmk . I

TMfvir . Ortmma ‘.a

Musik -Haus
Hermann Klaasseh
in PRENZLAU M

Julias Löwe
Karlsruhe

Äcrderplatz 25
Rabattmarken .

Wer bchrgl Lim
einer 4 - Zimmer - Wohnung von
Durlach nach Basel u . zu welchem
Preis ? Offerten unt . Nr . 2786 an
die Exped . der « Bad . Presse "

. 2. 1

Hiitlrlini gesicht.
Kaufmann in gut . Stellung sucht

ein Darlehen von 399 Mk . gegen
Sicherheit u . pünktliche Rückzahlung
aufzunehmen . Off . unter 2792 an
die Exped . der «Bad . Presse "

. 2 .1

Taschen- iwan,
neu , sehr gut gearbeitet , unter Ga¬
rantie billig zu verkaufen . B5162
2. 1 Gartenstraste 8a , Part .

Konrad
Schwarz

Grouh . Hoflieferant

50 Waldßr. 50
Telephon 352

empfiehlt

Beleuchtungskörper
für Gas- und elektr . Licht

in reichster Auswahl.
VorteilhafteKt* Kauf Gelegenheit .

Grj>H. HMelltttKllrlsrlldk .
Sonntag den 19. Februar 1911 .
42 . Abonnements - Vorstellung der
UM . A irot . Ävciincmenleiarlen >

Aida .
Große Oper in 4 Akten v. Verdi .
Text von Antonio Ghislanzoni .
Für die deutsche Bühne bearbeitet

von Julius Schanz .
Musik . Leitung : Aisred Lorentz .

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Der König Franz Roha .
Amneris , seine Tocht . R . Ethofer .
Aida , äthiopische Skla¬

vin Beatrice Lauer -Kottlar .
Radamös , Feldherr H . Tänzler .
Ramvbis . Ober - _

Priester Hans Keller .
Amonasro , König von Aethio -

pien . Vater AidaS M . Büttner .
Ein Bote Friedr . ErL
Eine Priesterin Fr . Meyer .
Priester , Priesterinnen . Minister ,
Hauptleute . Leibwachen , Krieger ,

Sklaven , gefangene Aethiopier .
Volk . _Die Handlung spielt ln Theben u.

Memphis zur Zeit der Pharaonen .
Die Ballet - ArrangementS sind

von Paula Bllrgri -Bapz .
Anfang ya 7 Uhr . Ende n . Uhr

Abendkaste vor 6 Uhr an .
Grotze Preise

Aaa Saal. /KlulalM all MMtfl . litt ft . **

Landwirt oder Gärtner!
Kleines , in Ettlingen gelegenes

Gut , ca . 16000 am , mit Klee ein -
zemacht und vielen tragbaren Obst -
iäumen , nebst erforderlichen Ge¬
bäulichkeiten ist sofort zu ver¬
pachten. Offerten unter Nr. 1601a
an die Exped . der „ Bad . P reffe " .

Für Blicker u. Mitor !
Einem Bäcker u . Konditor wäre '

günstigste Gelegenheit geboten , in
eine gutgehende Bäckerei in einem
hübschen Städtchen Badens mit
mehreren Fabriken einzuheiraten .
Etwas Vermögen erwünscht . Off . ,
möglichst mit Photographie , unter
„ postlagernd A . A . 5 Nagold
( Württbg .i erbeten . 1546a

Urbare Brnibinze
selbstfahrend , zum Brennbolzsägen

(wie einige flal. fflolore
sofort spottbillig zu verkaufen.

Anfragen unter Nr . 1588a an die
Exped . der „ Bad . Presse " . 2.1

Raste-
Pferde . Verkauf .

1 Fuchs - Wallach , 6jähr ., 1,76 groß ,
ung .-engl . Kreuzung , gut geritten
1—2spännig vertraut gefahren , mit
schönen Gange , auch palsend als
Kommandeurpferd , verkauft unter
voller Garantie . 1630a .3.1

A . Seemann , Zsnmeslhingen .
vis -ä-vis derF F. Kammer . Tel . 131 .

Karlsruhe — IWuseumssaal .
Montag , den 30 . Februar 1911 , abends 8 Ehr ,

Lieder- und Duetten4bend
Erika Schneizier ‘ “Sr ’

Helen Vortisch (‘S n)
Am Klavier : Josy Schlageten , Basel.

Das vollständige Programm mit Text liegt in der

W Fr. Doert, KSSS
auf , woselbst , wie auch an der Abendkasse , Kintrittskarten zir

Mk. 3.— , 2.— und 1 .— e häitlich sind . 2494 .2.1?

Karlsruhe — Museumssaal .
Mittwoch , 22 . Februar 1911 , abends 8 Uhr ,

Volkstümlicher Liederabend
des Grossh . Kammersängers

an van Ger
Am Klavier : Kapellmeister Georg Hof mann «

Programm ;
I . J . Brahms : a ) In stiller Nach ; , b ) Fe :nsliebchen Du
sollst mir nicht barfuss eeiieu , c.) 4 !ein Mädel hat ein ' n
Roseimund ; d ) A . Bungert : Der Sandträger , e) Der
Schuhmacher ; f) A . lensen : Alt Heidelberg , II A . von
Fielitz : Eliland ! Ein Sang vom Chiemsee v. K . Stieler .
III Herrn. Bauer , Karlsruhe ; a ) Die 3 Lil e ” , b ) Ballade
im Volkston , c) Dragonerlied ; d ) Bob. Kahn : Es ist
ein so stiller heil ’ger Tag ! e) Roh. Franz : Widmung ;
f) Paul Frommer : Der Heilige von Stein , gl Ich

möchte sterben . 2712 .2.1
Konzertflügel Blüthner a . d, Lager des Hofl. Schweisgut.
Eintrittskarten : Mk. 1 .50, 2 .—, 3 . — u. 4 .— in der

Hofmnslkalienltdlg. Hugo Kuntz ,Kaiserstr . 114, Telephon 1850 u . Abendkasse .

I

TTOCEaearr

Baden-Baden. Rurhaus.
Samstag, den ZS . Februar 1911 , Muds 8 Uhr:

in den festlich dekorierten und brillant
beleuchteten Sälen des Kurhauses .

= Zwölf Preise =
worunter zwei Gruppenpreise von 150 Mk . und 100 Mk .
in bar für originelle Gruppen von mindestens 3 Personen ,
ferner fünf Damen - u d fünf Herrenpreise , sowie 20 An -
erkennnngspreise den schönsten und originellsten Damen -

und Herren -Kostümen .

2 Ball-Orchester . Eintrittspreis 3 Mk.

Sonntag , den 26 . Februar , nachmittags 5 Uhr :
Humoristisches Karnevals - Konzert .

Montag, den 27 . Februar, abends 8 ' /- Uhr :
Kostümierte Tanz - Reunion .

Dienstag , den 28. Februar , nachmittags 4 Uhr :
Kostümiertes Kinderfest .

Ein brauner Lieg - Sitzwagen .
sehr gut erhalten , zu verkaufen .
B5134 Bahnhofstr . 18 . 2 Treppen .

1590a .2.1 Städtisches Kurkomitee.
ea

fldre$$kamit. etii > mih mehrfarbig, werden rasch an
billig ang-fertizt in der Druckerei '
» B . dische» » reffe".

ÜWMMBII

Olga JClinkowström L

Telephon 2420 | PhotOgf . AteHef ! Telephon 2420

Karlsruhe i . IS, , nächst dem Kaiserplatz , Kaiserstr . 943

Kostüm-Aufnahmen . Preis-Ermässignng.
lim » Postkarten i Kostüm-Anfnahmen.



Samstag den 18. FebrAbendblatt .

KrankheitenTodes - Anzeige .
Schmerzerfüllt mache ich Verwanden und Bekannten die

traurige Mitteilung , daß meine liebe, treubesorgte Gattin
unsere Mutter , Tochter. Schwester . Schwägerin und Tante

jeder Art behandelt durch 16359

Naturheilkuftde
Magnetismus Hypnose
R.Schneider » Rii |iparrer .ir . iü L
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr . Erfahrungen .

Statt besonderer Anzeige .
F.ia Luise Winnes , O . Pfitsch
gestern abend *f*6 Uhr nach schwerem Leiden im Alter von46 Jahren sanft entschlafen ist.

Der trauernde Gatte :
Wilhelm Winnes * riebst 4 Kindern

Karlsruhe , den 18. Februar 1911 .
Die Beerdigung findet am Sonntag den 19. ds . Mts ., nach¬

mittags um ' /, ! Uhr . von der Leichenhalle aus statt . 2833
TrauerbauS : Eiienweinstraße 21.

Teleph12 Jahre hier am Platze .

Pianos
Freunden und Bekannten mache ich die traurige Mitteilung, dass

mein Heber Vater

Sigmund Bahr
Stationsaulseher a. D.

nach kurzem Leiden, versehen mit den hl . Sterbsakramenten , heute
nachmittag sanft verschieden ist .

Karlsruhe , den 17 . Februar 1911 .
Die tieftrauernde Tochter

Anna Bahr.
Die Beerdigung findet Mont » g den 20 . Februar , nachmittags 2 Uhr statt .
Trauerhaus : Werderstrasse 72 - Bö 176

Trauer - Hüte
Telephon Nr. 1609 | grösste Auswahl bei | Rabatt-Spar -Verein

L . F’h. Wilhelm
Karlsrnbe Kalserstrasse 205 .

Englischer Cräpe am Stock In vorteilhaften Qualitäten.18372 Schwarze matte Bänder , Hut - und Armflor. 13 .16

Statt jeder besonderen Anzeige .
Heute nachmittag 6 Uhr entschlief nach langem Leiden meine

geliebte Mutter

die Witwe
des Medizinalrats Albert Seeligmann

Mathilde , geh. Elikann.
Karlsruhe , den 17. Februar 1911.

In tiefer Trauer :
Dr. Max Seeligmann .

Die Beerdigung findet am Sonntag den 19 . Februar, nachmittags4 Uhr, auf dem alten israelitischen Friedhofe (Kriegstrasse ) statt.Kondolenzbesuche dankend abgelehnt . 2827

Statt besonderer Anreise .
Todes-Anzeige.

Verwandten . Freunden und Bekannten die schmerzliche
Nachricht , daß mein lieber Watte, unser lieber Vater und
Großvater

Herr Anton Fröhlich
heute nachmittag 1 Uhr im Alter von 72 Jahren nach
schwerem Leiden verschieden ist.

Für die trauernden Hinterbliebenen :

Pauline Fröhlich Wwe.
Karlsruhe , den 18. Februar 1911 .
Die Beerdigung findet Montag , den 20 . Februar , nach¬

mittags 4 Uhr. von der Friedhofkapelle aus statt .

Todrs-AilM .
Freunden u . Bekannten die

schmerzliche Nachricht , daßunser liebes Kind

' m Alter von 10 Jahren und8 Monaten heute nachmittag1 Uhr gestorben ist . B5223
Die trauernden Hinter¬

bliebenen :
R. Mildenberger ,

Oberschaffner.
Die Beerdigung findet Mon.

tag nachmittag >,,2 Uhr statt.
TrauerhauS : ScherrstraßeNr . 13. 2 . Stock , lks

TrauerhauS : Wilhelmstratze 77 . B521o

Zodes-rinzeige.
Gott dom Allmächtigen hat es gefallen , meine

liebe , trenbeeorgte Frau und unsere Schwägerin

Marie Schmalholz
geb . Deimling

im Alter von 61 Jahren , nach langem schweren Leiden
su sich in die ewige Heimat zu rufen .

Wir bitten um stille Teilnahme .

Karlsruhe , den 17. Februar 1911 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Karl Sebmslholx .
Hermann Schmalholz und Fra » .
Adolf Setimalhelx nebst Familie .

Die Beerdigung findet von der Friedhofkapelle aas
am Montag nachmittag ' /,4 Uhr statt .

Trauerhans : Markgrafenstrasse 12. Bö 177

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen Hates gefallen , unsere liebe

I Schwester , Schwägerin und
Tante

Frau

geb. Damhach
infolge einer Operation in die
ewige Heimat abzurufen .

Die trauernden Hinter¬
bliebenen :

Christian Dambach
nebst Kindern.

Die Beerdigung findetSonn¬
tag , *.fs2 Uhr, statt .

TrauerhauS : MarienstraßeNr . 7S, 2. Stock . 585195

fldresskartcn, «tu und mebrsardiß . werden rasch und
billig angesertigt in der Druckerei K >
» vudische« Presse " .

. wenig gebrauchtbillig zu verkaufen. Gefl. Offerierunter Nr . 2831 an die Erpeditio ,der »Bad . Preffe " erbeten. 2.1
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Stimmungen u . Reparaturen
führt unter Garantie aus

Hermann Baier
Klaviertechniker 585196

94 Tchiitzenstraste 94 .
Reue Pianos . Umtausch.

Wachholder Säst !
kommt nochmals zum Verkauf , da
er mir Freitag nicht auSreichte . Das
beste Mittel bei Husten , Katarrh ,
Berschteimung, Blulreiniqur g rc . rc.
Am Montag de» fcO. Februar
auf dem Wochenmarkt am Lud¬
wigsplatzvon 8— 12 Uhr. Vor Herbst
komme ich nicht mehr . Gefäß mit¬
bringen . Achtungsvoll
B5174 _ A. Anbofer .

Lepons de
conversailon frarpalse

Kaufmann irnttl . Alters mit
guten Vorkenntnisseu :m Franzö¬
sischen, wünscht stzstemat. Unterricht
in sranz . Konversation .

Angebote mit Honorarangabe
unter Chlfftre 2790 an die Exped.
der . Bad . Presse" .

I. Hypolheke
in Höhe von 12009 Mark wird
iofort aufzunehmen gesucht .

Zu erfragen unter Nr . B5184 in
der Exped. der „Bad . Presse " .

Vertreter , in Honfebtionsbraiiclie eingeführt .
| zum Vertrieb von gebogenen Kleiderbügeln gesucht . 16310 .2,1Holzwarenfabrik (i . Grimme , Wittstock a. Doste.

Zentralheizungen

Wasserreimger
Dampfkessel

Wer ein Stadt - oder Land -Grund¬
stück verschwiegen und günstig
verkaufen will, wer Htzvothek oder
Teilhaber focht , sende sofort seine
Adresse an den 1627a

Reichs - Zentral -Markt
Berlin W . 8 ., Unter den Linden 12.
Besuch kostenlos! Millionenumsütze !

| SrafieSSobrifconmefen
mit Wohnhaus , Wasser- und
Dampfkraft , rn der Nähe
von Karlsruhe ist zu sehr
günstigen Bedingungen zu
verkaufe « ; auch wird ein
Wohnhaus in Tausch bezw.
als Anzahlung genommen .

Nähere» durch August
Schmitt . Liegenschafts¬
agentur , Karlsruhe » Hnffch-
straße 48 . Telefon 2117.

MMlWOMI
gegenüber dem Wartsaal , ist das
PrivathauS , 4 Logis ä 3 Zimmer ,63 Drahtzugstr . , alles neu. überall
Linoleumbelag . wegen Wegzug vonBasel sofort billig zu verkaufen . !
Besichtigung je nachmittags t —5 .Anzahlung 10"/» ca . 3000 . 1617a

Trauben- und
Obstwelnhandlung
Mit Mrfcheubrenneret

in schön. Städtchen d . bad . Schwarz¬
wildes mit schönem Wohnhaus ,
2 Weinkellern, gr . Obst- u . Zier¬
garten , Hintergebäude , in welchem
die Brennerei betrieben wird zu
verkaufen. Gebäude find fast neu
u . liegt daS Anwesen in Nahe des
öahnhofs . Geschäft ist aut ein .
leführt u . exportiert Preis ra .
Mk. 53 000 —

Angebote unter J. 969 F. M . an
Rudolf Mosse Mann eim . 1577a

Cehrock-Anzug ,
. ür mittlere Figur , modern u . fast

>eu . sehr preiswert zu verkaufe » .
>85188 Aorkstr . 28 . 4. St . rechts .

von bestrickendem ,
anziehend . Aeußern
zaubert bei jeder
Dame der berühmte
Büsten -Cream

„Bineta "
hervor . Bequem

äußerlich anwendbar
Unschädlich . Garantiei ^ cin liegt bei .Viele Dankschreiben. Tose M. 2.50
nebst 20 Psg . Porto . NachnahmeM . 3.— . Prospekt gratis . Zu be¬
ziehen durch 1505a

Fritz Holzkamp ,
Leipzig -Neumockau .

user » tr . lSo , I

( Grosse Firma 1
5.2 sucht noch 2566 ^3

m Mitarbeiter , f
| Jeder fleißige Mann , gleich - 1a
u viel welchen Berufes , findet 7t
S sein gutes Brot . Offerten 3
i unter L 775 an Haasenstein sl
~ & Vogler A .-G . , Karlsruhe .

Gute Verdienst-
Möglichkeit

M ohne Kapital , für gewandte
^ Herren aller Stände , im

Haupt - oder Nebenberuf .
Offerten unter N 777 an

Nassenstein & Vogler A. - G‘‘
Karlsruhe . 2567,5.2

Villa
zum Alleinbewohnen

Heppenheim a . /Bergstraße ,
schönste Lage , mod. eing .,
1200 qm gr . Obst- u . Zier -
Garten , 7 Z ., kompl. Bad , ,
Veranda und reicht. Zube -
hör, elektr. Lichteinrichtung , I
Wasserltg., vom Besitzer weg.

'
Trauerst zum bill. Preis von
Mk. 28 000 — sof . zu verk .. 1
oder z . vermieten . Gunst .
Bahnverb . u . höhere Schulen- am Platze. Offert , unter
M 221 an Haasenstein & Vogler
A K., Mannheim . 1o12a2.1

Ein gut eingesührt . , nachw.rent . , seit 15 Jahren unter
dem gleichen Inhaber besteh.

Kurz -, woU - und
Weitzwaren -Geschaft

! in guter Geschäfts ! . Strass -
l burgs ab 1. Okt. d . Js . , ev.

1 . Jan . 1912 unter
günstigen Bedingungen

Umstände halber zu
verkaufen . -WO

Bi Offerten sub ,,A. 656 “ an
Ja Haasenstein L Vogler . A .- G" ^ traßburg i. Elf . 1176aH2

- Ehe ! —
Streng reell !

Verloren
Regenschirm Freitag abend 8' /. Uhr
Ecke Ritter - u . Kaiserstr. Gegen
Belohnung abzugenben B5181

Sofienstr . 18. part .
ar mflibflilisr gold . Kopf u.Schloßrsruuumvlllrr verloren . Geg . gute
Belohn abzugeb. Vor Ankauf wird
gewarnt . Moltkestraße I . B5183

Witwer , k. Postsekretär^ ^ ' - M . Geh ., 43
2 hbsch., Ib.,

ha — - — .. . 12 I . , sucht j
K beh . glückst Reig . Herr ., eins ,
t br ., friedl ., gutm . , Häusl .,
2 shmp . Bürgerstocht ., n . unt . I
Z 30 I ., m . grösserem Bermg .
3 Nur reell. Off. unt . aufrchtg .
Ü Klarleg . d. Verh ., versetz , m.
^ Bild . b . sof . ret . w., verm .
§ unter M . K. 736 Haasenstein

& Vogler, A.-G . , München .
St . Disk , ehrenw . zuges.

Gas - , ficniinmotot , |
8—4 PS., wenn billig 6 PS. suche
gegen prompte Kasse zu kaufen.

Preisoff . mit Ana . des Fabrikats ,Nummer , Alter , Steuerung und
Zündung unter Nr . 1567a an die
Expedition der . Bad . Presse "

Erfindung !
Guter Massenartikel, tzauShal-

^ S^ l ' ^ l sofort verkäuflich für3000 Mk. Offert , unt . B5189 andie Exped. der . Bad . Presse "
. 21

I

1sucht per 15. März Stellungals Stütze in nur feinem
Haus , wo Gelegenheit gebot,
ist, sich inKüche u . fein . Haus -
u. Handarbeiten auszubild .
Gefl. Offert , erb . unt . 8 . 1819
an Haasenstein & Bögler ,A .-G., Frankfurt a . M.
Fabriklager beabsichtigt hier

u . an allen größeren Orten
der Umgebung in Geraer
Kleiderstoffen ein Spezial -
Reste-Geschäft zu errichten.
Kein Laden, sondern Etagen¬
geschäft , paffend für jede zah - '
lungssähige Frau . Kleines I
Laaer , doch guter Verdienst , j
Reflekt . bei . Off. an Hansen - i
stein & Vogler, A .-G .,Leipzig ,unt . „Blusen " zu richt . i«*a <
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Wer seine Wäsche schonen und ihr größere Gebrauchsdauer sichern will , nehme
zum Waschen nichts anderes als Persil , das bewährte , selbsttätige , unschädliche
Waschmittel von Millionen Hausfrauen . — Erhältlich nur in Original - Paketen .

Der Waschtag bringt Ihnen keinen Ärger mehr !
Persil wäscht ganz Von selbst ! Die Wäsche wird eingesetzt , etwa '/«— V? Stunde gekocht
und gut ausgespült ; sie ist dann fertig , blütenweiß wie auf dem Rasen gebleicht .
HENKEL &. Co. , DÜSSELDORF . Alleinige Fabrikanten auch der weltberühmten

Durlacherstraße47 . HinterhS . (Neu¬
bau ), ist eine große Zweizimmer -
Wohnung mit Gas , Abschluß , auf
1 . April zu vermieten . B51N

Ludwig- Lilyelmstr . 18 . ist per . 1
März schöne 2 Zimmer -Wohnungu . Zubeh . an kl . Beamten -FamiÜe
zu vermiet . Näh. 1 Tr . r . B4964

Aklt. Mmeod. Kkm
wird liebevolles Heim fürs ganzeLeben geboten bei besserem Ehe¬
paar gegen einmalige oder monaü .
Vergütung . Off. unt . Nr . 1608a andie Exped. der „Bad . Presse".» w- Illid Mckilmm.
gut möbliert , an besseren, soliden
Herrn sofort oder später zu verm.

Kaiser - Allee 17. 2. Stock, im
Gartengebäude . B5198.2.1» S«- il. W!>IAmer
gut möbliert , mit 1 oder 2 Betten ,auf 1 . März zu vermieten .
B5191 .8.1 Friedenstraste 13, v .

Eckzimmer ,
Großes , gut möbl. . dreisenstr ., sep.

Eingang , auf 1 . März od. später z -
vermieten . Gartenstrasie 2 , beb
Berger , Ww „ Ecke Ritterstr . B5175 -

Möbl . Zimmer m . Gas . separat,-
Ging. Part ., ev . m. Klavierbenützung,-
zu vermieten . B51M -

Herreustraste 2. ;
Möbliertes Zimmer an Fraulein

oder Herrn sofort oder spater bill .l
zu vermieten . B5LM

Schützenstr. 16 , 1 TrH
Sauber möbl. Mansardeuztmmev

sofort billig zu vermieten . Näh . :
586213 Durlacherstraste 7, 8. St .

Ein möbl. , heizbares Mansarden -!
zimmer ist sogleich od . auf 1. März -
an Herrn od. Fräulein zu vermiet.'
Goethestr . 12 , III . zu erfrag . B521S )
Büxgerstraste 1, 3. Stock , motz.!
Zimmer mtt separaierg -Ewgang
an Herrn oder sol . Fraulern anst
1 . März od. später zu verm . B5144-

Hirfchstrafie 35, 4. Stock , ist ein,
freundliches Zimmer auf 1. März)
zu vermieten . B5161 !

Kaiser - Passage 13, 8 . St ., möbliert .,!hell . Zimmer mit Schrerbtisch, ansi
1 . Mürz bill. zu vermieten. £85166

öraiferstraste 34, 2 Tr ., ist ein gut
möbl. freündl . Zimmer m. Dipl .-i
Schreibtisch, in ruhigem Hause,!
billigst zu vermieten . 0518?!

Kriegstratze 8 , 8 Treppen ist ein!
freundlich möbliertes Zimmer, !
ohne vis-ä-vis , auf 1. März zu
vermieten . B4498.b.6

Krirgstraße 36 ist ein gut möbliert .
Zimmer sofort zu vermieten , kan»
auch mit 2 Betten abgeg. werden.
Näh. daselbst 4 Tr . B6182

Kronen,traße 13, 1 Treppe , schön!
möbliertes Zimmer für 1 oder 2,Herrn , event. Wohn- und Schlaf¬
zimmer , bill . zu vermiet . 58^ '^

Körnerstraße 80 ist ein Mas -!
sardenzimmer mit Küche rc. sof.
oder später zu vermieten .

Näheres daselbst Part . B5189
Luisenstraße 57, IV . St ., großes
gut möbl. Lfenstr. Zimmer , sep .
Ging. , sof . o . spät . z. verm . 585123

Wilhelmstraße 7«. IV ., r ., ist
möbliertes Zimmer per sofott
oder 1 . März zu verm. B5055

Zähringerstr . 82, 3. St . , am Marü »
platz , Vorderh . ist ein schön möbl.
Zimmer zu vermieten . B5206
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Harmonium - Unterricht
Wird erteilt bei mäßigem Honorar

Offerten unter Nr . B38416 an die
Expedition der„Bad . Presse" erb.

yvflbrifDircftor,
Mitte 30, evang., akad. geschult ,wünscht zu wohlhabender Familie
Beziehungen zwecks

Heirat
oder Einheirat . Gefl. Zuschrift
erbitte unter L . R . 1911 nachBaden-Baden, postlagernd . 1609a

Einheirat .
Fräulein , ev., sch . Ersch . . geb..LS ^ alt , m. 16000 Mk . Vermög.,10000 gleich , w . Anschl. zw . Heirat

m . Landwirt , ev., m. Vermög. Gefl.
Off . unt. Nr. 1619a an die Exped.der „ Bad . Preffe "

. Anonym zweckl.

Zum alsoaiüigenEiniciit in eine
kl . Fabrik der Metallwarenbranche
des hohen Schwarzwaldes wird ein
fleißiger , charakterfester

llMSmischer tarnte
gesucht.

Derselbe hat sich mit allen vorkom¬
menden Bureauarbeiten , amerik.
Buchführung . Korrespondenz (Ma¬
schinenschreiben u . Stenogr .) Ver¬
sand , Lohnwesen sc . zu befassen und
muß selbständig arbeiten können.
Reflektanten wollengenaue Lebens¬
beschreibung mit Beifügung der
Photogravhre , Angabe derEintritts -
zeit u . der Gebaltsansprüche unter
F . K. 4154 an Rudolf Masse , Karls¬
ruhe i . B . einsenden. 2781 .2.1

SovdlodvsDävr
Nebenverdienst!
Für den Vertrieb eines

pfarramtlich u . bischöflich em¬
pfohlenen Werkes wero . rede- D,
gewandte , tüchtige Reisende ' '
gesucht .

Zu sprechen auch Sonntags
von 10 Ilhr ab. B5184
Schützenstr . 37 , Stb .. 1 . St . r .

^Hsncllungs -

gehilfen
welche

Stellung
1 suchen, sparen Zelt ,
\ und Geld , wenn sie jsich der

Vermittlung des
Kaufmann .

Vereins
Mannheim

bedienen .
| 3200 Mitglieder J

Verm . Stellen
15,000 .

Bedingungen
kostenfrei .

Eine der größten , gut eingemhrt .
Bcrsicherungs-Geselischaftsuhatfür
den Platz Karlsruhe eine

Generalagentur
neu zu besetzen. Es werden nur
Herren mit gutem Ruf berücksichtigt ,welcbe befähigt find, durch Neuao-
schlüife und Organisation das Ge¬
schäft weirer auszubauen .

Branchekenntrnssenicht unbedingt
erforderlich .

Offerten unter Nr . 2821 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb . 2.1

I leiste Sias ! i»»“
Tücht. Vertreter für einen Mil -

lionenbsdarfsartikel gegen M 200
Monatsgehalt zu engag. gesucht .
Leichter Absatz i . jed . Haushalte
usw . Geg. Einsend . v . Jl 1 .25 in
Marken folgen Muster Größe l u . II
nebst Vertragsbedingungen . Eben: .
Jnduiir . „Saxonia ",Leipzig. Weststr .

Gesucht "WM
! wirdzurBewirtschaftungeines
! kleinen landwirtschaftlichen
Anwesens rüstiges Ehepaar j

! mit entsprechenden Kennt¬
nissen . Das Anwesen braucht !
mjr eine Arbeitskraft und |
Ware vertrauenswürdigen u . ,

! fleißigen Leuten angenehme, !
selbständige Existenz geboten.

! Eintritt baldigst. Angebote
unter Nr . 2405 an die Exped . ?
der „Bad . Presse" erb . 3 .3 !

StStff , Wrr vermitteln un¬
entgeltlich für alle Be¬
triebe (Fabrik , Hand¬
werk , Handelsgewerbe
ic . gelernte und un¬
gelernte Arbeiter jed.

Art ;
für den Haushalt

Dienstboten und sonstige Haus -
angestellte ;

für das Hotel - und Wirtschafts
gewerbe :

legliches Personal , insbesondere
Kellner, Köche , Hoteldiener .
Hausburschen, Buffetdamen .

Kellnerinnen re.
Stadt . Arbeitsamt

Karlsruhe ,Telephon Nr . 629 . — Geschäftszeit:
Werktags von 8—12 u . 2—6 bezw .bis 7 Uhr bei der männlichen Ab¬
teilung u. Sonntags von 10—12
Uhr für das Wirtschastsaewerbe

Tüchtiger , energischer
SMüdrvr

oder Betonmeister
der im Eisenbeton durchaus er¬
fahren und Eisenbetonbauten nach
Plänen selbständig ausgeführt hat ,per sofort gesucht.

Offerten unter Nr . 2820 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb . 2.1
S'S '»96SI •q >Sn, »ssi ; i- .»JMMUOy ‘ [ 3S9JX I .n ? ;)
qsjLqnjuaisnoinj * n
-noy - qou aap
sji ? ii9uaip .m 4

Geg . hohe Vergüt , stellen w .
überall Agent , an z . Verk . v . Ci -
garr . a . Wirte rc. 1572a .30 .1

st . liirgonsen & Ca . , Hamburg 22.

Gute Stelle
und zugleich Beteiligung mit ca.
3—5000 Mk. findet sofort gebildeter
H; rx^ .chSiichtkqMy - nn ) fürle iAtz
Büroiätigieit , gegen Fixum u . Ge¬
winnanteil bei Nährmittelsabrikat .

Offerten mit Lebenslauf unter
l. Z 191 an die I *atent -Re \ riie
Stuttgart , Johannesstraße.

Mt

öleißige Versionen
können ohne Risikohoben Verdienst
erzielen , wenn Sie den Verkauf
eines sehr lohnenden Artikels üoer -
nehmen , der überall gebraucht wird .

Offerten unter N« . B5209 an die
Exped . der „Bad. Presse" .

Kiukeinmeu n . Vermogent
für Jedermann und jeden Stand ,
solid und leicht zu erzielen durch
Teilnahme an Wirtschaft !. unüber¬
troffener , billig. , gewinnbringender
und durchaus einwandfreier Sache.
AuSführl . Gratis - Broschüre durch
Betzald & Co .. Konstanz t . Bad. *

Vertrauensstellung .
Ich suche zur selbständigen Leitung von Filialen fürKarlsruhe

eine Persönlichkeit (auch Beamten, Militär a . D . oder frühere
Gutsbesitzer ) der ich , da betreffendes Unternehmen leicht , an¬
genehm und ohne Branchekenntnisse auszuüben ist , in erster
Reihe Vertrauen entgegenbringen kann. Jahreseinkommen
steigt , kann im ersten Jahre aber schon Mk. 8 — 10000
erreichen . Herren, die über eigenes Äarkapital von Mk. 4—6000
verfügen, wollen Bewerbungen und Angabe über bisherige
Tätigkeit, Silier rc. durch Risdoif Masse , Berlin S . W.
unter Chiffre J . K. 5861 einsenden . 1576a

Ein hiesiger Dampfkessel- und Maschinenbetrieb mit elektrischer
Anlage sucht einen durchaus erfahrenen , praktischenund fachmännischen

Maschinenmeister
pensionierten oder solchen , der als Nebenbeschäftigung die Ueberwachungdes Betriebes übernehmen und vorkommendeReparaturen an Pumpen .Maschinen rc. selbständig ausführen könnte. Offerten nur wirklich er¬
fahrener und fähiger Leute finden Beachtung und sind unter Nr . 2584
an die Expedition der „ Bad . Presse" erb.

BuchliandlungsreisendB
die bei fleisiger Tätigkeit nicht mindestens IH . 6000
bis M . 7000 Provision verdienen, führen nicht die
richtigen Werke Aeusserst leistungsfähige grösste Finna
sacht noch einige wirklich tüchtige solide Herrn iür
spielend verkäufliche Werke — meist ohne Konkurrenz,
da nur Alleinvertrieb — zu bisher noch nicht gekannten
höchsten Provisionen und Verlagsprämien, sowie Tantieme
Kranken- und Invalidenversicherung. Ost . unt . 8 . 2560
au Haasensteln «£ Vogler , A.-G. Karlsrnhe . 1628a

Grossisten, Verscmdgesch ., smr c., Steif ., welche d . Art.
i aus eigene

- 4 ; >ov Rechn . ver¬
treiben , erb . günst. Off. v .

, leistgsf. Fbr . Äd .iub .l..C .1028
a . Rud. Masse , Dresden 117.
8SS « L » G « «

Kai«. TtAilltrHerbM
(Landesverwalt . d . deutsch . T .- Berb).

Stellenvermittlung
kostenlos f. beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u . geeignete Kräfte .
.Auskünfte d. d . Stellenvermittl .-
Obmänner u . uns . Zweigvereine in
Konstanz, Lörrach, Freiburg , Offen¬
burg , B .-Baden , Rastatt , Karlsruhe ,Pforzheim , Mannheim , Heidelberg.

Hauptstellenvermittlungen :
Karlsruhe . Werderplatz 45 , III
Mannheim , Akademiestr. 9.

lt
Pforzheim .

Kostenlose Stellenvermittlung .

Gärtner-Gesuch.
Für eine Anstalt u . deren Garten¬

anlage wird ein tüchtiger, selbst¬
ständiger Gärtner , unverheiratet ,nicht unter 22 Jahre alt . per
15. März gesucht .

Offerten unter Nr . 1625a an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.
Ein tüchtiger Fuhrknecht
mit guten Zeugnissen kann sofort
eintreten . B5178

Sternbergstraße 21
Für sofort oder nach Ostern

wird für das kaufmännische Büro
eines größeren Äaugeschäfts ein
begabter Junge mit guter Schul¬
bildung als

Kehrling
gesucht. Er findet Gelegenheit,
heit , sich in allen kaufmännischen
Fächern gründlich auszubilden u.
kann sich bei Anstelligkeit auch
technische Kenntnisse aneianen .

Selbstgeschriebene Angebote mit
Schulzeugnissen sind an die Exp .
der „ Bad . Presse" unter Nr . 2516
einzureichen.

fiiilii UM.
Wir suchen zu Ostern einen Sehr -

- • ■ • - -freier Station im ' Hause. • 1559a
Gebr. Kippten

Manufaktur , Tuch - u . Modewaren,Rülzheim (Pfalz ).

Mt . lägt . Verd. d . Verkauf
mein . Patentartikels . Herren^ Neuheiten - Fabrik , Mitt -

Weidg-Markersbgd ? Nr .113 . 1620a

Tuchs aus 1 . März oder früherStelle , auch auf dem Lande als
bester . Kindermädchen
oder Zimmermädchen.

Gefl. Angeb. an Frl . E . Hannß .
hauvtpostlag . . Freiburg i . B . 161öo

Gesucht per 1 . April oder früher
eine angehende

bei den höchsten Löhnen
Privat - Personal :

Köchinnen,
Mädchen für alle Hausarbeit ,
Stützen ,
Kindersräulein ,
Kindermädchen,

und bügeln können,
Wirts chafts-Personal :

Köchinnen,Zimmermädchen,
Küchenmädchen ,Bufsetsräulein . 15k

jetzigen ein tüchtiges, braves

für Hausarbeit . 283
Körnerstraße 31. 2 . Stock .

il auf 1 . Ä
Adlerstratze 15, pari .

Mädchen- Gesuch .
Vi-iu eijinujcv, \uiivct,cv , (iciDtuc-x

Mädchen wird für Küche und Haus¬
halt per sofort gesucht .
2835 Kaiserstraste 172 , 1 Tr .

arbeiten . Jollpstr . 9, 3 . St .

Kaufmann,
Reise tätig , sucht sich , gest.
1a Res. u . Zeugn . per 1 . April !
evtl, früher zu verändern .

Junger Mann . Ans . 30er Jahren
mit eigenem Haus ,

sucht Stelle als Kassier oder
Krankenkontrolleur.

Gute Referenzen stehen zu Dien -

da nicht abhängig . Wird auch ander

an die Exped. der „ B ad . Presse"
. 2.1

AMkMersilherilW .
Anst . verh. Herren können als

Nebenerwerb 10—20 p . Woche berd.
als Vermittler einer Krcmkenvers .-
Aktien - Ges . Off. unt . Nr . BL072
an die Exped . der „ Bad. Presse" .

Hoher Verdienst : bis zu 600 Jl
haben nachweisl. Leute aller Stände
monatlich verdient d . Alleinverkauf
gesch . Weltmaffenartikel und durch
Häusl. Kleinfabrikation neuer Mil¬
lionartikel . Vorzug!. Existenz für
Jedermann . Berussaufgabe u . Ka¬
pital nicht nötig . Kostenlose Aus¬
kunft durch Neuheitenfabrik . Post -
fach 8 . Oschatz i . S . 17. 1560a2 .1

Schneider -Gesuch .
Ein Tagschneider fi

Beschäftigung bei A. Hi
Kaiserstrohe 124 .

ndet sofort
unsinger

565216

Heizer
mit guten Zeugniffen findet dau -

llung beiernde Sie ,
Gebr . Hin « hiel heb er ,

Möbelfabrik. 585222

Stellen °^ " .^ ruse
Offene PltUKU enthält stets
die Zeitung : Deutsche Vakanzen -
Post Ehlingen 76 ._ 239a*

Banasschläger
selbständiger Arbeiter , kann sorort
eintret . Augartenstr . 36 , 1. Möller,
Schreinerei . 585204

Hausdiener,
ordentlich, mit guten Zeugnissen,
nicht unter 20 Jahr , wird sofort
verlangt . Mt »l»r & Speyer ,
Kaiferstraße 106. 585202

Größere Zigarrenfabrik Nähe
Bruchsals sucht für dauernde Ar¬
beit und gegen guten Lohn noch
einige tüchtige

Hortierer und
Sortiererinnen.
Offerten unter Nr . 1549a an die

1Exped . der . Bad . Presse" erb. 2.1

ferner ein ordentliches

Zimmermädchen .
das nähen und auch bügeln kann.
Offerten unter Nr . 1589a an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb . 2 .1

ist , sich den Häusl
Arbeiten willig unterzieht , wird als
IXfrm MN « WM
Kochen erlernen . Näheres B5171

Amalienstraste 71 ,
ging . Leopoldstraße, 1 Treppe hoch .

Welche Schneiderm
würde Fräulein , welches Weißnähen
u. Kleidermachen gelernt , mit .cns

der „Bad . Presse" niederzulegen .

Werkstatt , gcschl. Hof u . Zubeh.,
per 1 . März zu verm . B4960
Aäh. Ludwig- Wilhelmstr . 18,1 Tr . r .

NeliesMiilemzesinlit
als Stütze der Hausfrau und zumServieren im Casö auf 1 . März .

Frau K . Steidef
Konditorei und Cafö J660aWieslochb .Heidelberg,Hauptstr .99.

Ordentliches Mädchen
für Zimmerarbeit u . zur Mithilfe
rm Haushalt sofort gesucht.

Zu erfragen bei O . Gilassner ,
Dtevhanienstrahe 32._ 2784,2 .2

Kräftig , jung . Mäocken f. Häusl.
Arbeit auf 1. April gesucht.
585110 Leopoldstr . 46 , 1 . St .

Gebildetes Mädchen zu 6jähr .
Kind per 1. März gesucht . Bevor¬
zugt Französin oder Mädchen, in
frz . Sprache bewandert . Zu erfr .
B5104 Friedenstr . 22 , 2. St .

Gesucht aus 1 . April tüchtiges
Mädchen, das etwas kochen kann
und schon in besserem Hause ge¬
dient hat . 535071

Wielandtstr . 2 , pari.
Jüng . , zuverlässiges Mädchen für

tagsüber gesucht zu 2 Kindern und
zur Mithilfe im Haushalt . B5169

Parkstrafie 11 , 3 . >L-t . rechts.
Din AkLdoken

für Küche und Haus für sofort
od . auf 1 . März gesucht . 2585

Biktoriastraße 16 , pari .
Per 1 . März wird ein tüchtiges

Mädchen»
das kochen und alle häuslichen Ar¬
beiten verrichten kann , gesucht.
Gute Zeugnisse erforderlich. 1605a
J . Emmer *, Gasthaus z . Blume

Aue b. Durlach.

mit allen Nebenräumen , in einer
ausblühenden Industriestadt mit
sehr großer Garnison , sofort auf
längere Zeit zu vermieten .

Anfragen unter Nr . 2796 an die
Expedition der „ Bad . Preffe "

. 6 .1

Für Fnjtsre.
In großer Garnisonstadt Mittel¬

badens ist ein für ein Friseurge¬
schäft äußerst günstig gelegener
Laden mit Nebenraum per 1. Juli
d . Js . zu vermieten .

Anfragen unter Nr . 2796 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 6 .1
mit oder ohne kleine

. . Wohnung billigst zu
Sermieten . 585163.2.1

Schiitzenstratze 61 , Vdhs. 1 . St .

3« vermieten
Rüvvnrrerstraste 5, in besserem
Dause, Mansardenwohnung von
2 Zimmern , Küche u. Zubehör au
rufiige Mieter . 2818 .2 .1

Näheres beim Eigentümer :
Heinridi Falke , Rüppurrerstraße 35.
filWkeWk,ss. M .. mrl.,

1 Wohnung m . 1 Zimmer , 1 Man¬
sarde , Küche, Keller, auf 1 . März
zu vermieten . B5190
Näheres Sopdienstr , 126 , 2 . St

Fasanenstr . 37 , ist eine schöne , Helle
3 Zimmerwohnung m. GlaSabschl.
Koch - u . Leuchtgas auf 1. Apr. zu
vermieten . Näheres daselbst im
Bäckerladen. B5200

Nabritstraße lü tft :m l . Stock
eine 2 Zimmer - Wohnung mir
Zubehör auf 1 . April zu verm. 58608'

Mobnrmgs-Gelueb.
Auf 1 . Juli oder 1 . Oktober wir)

eine Wohnung von 4 Zimmern »
in Mitte der Stadt , im 1 . oder
2. Stock , in ruhig . Haufe , gesucht.
Offerten unter Nr . B5160 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb. 2.1

Juli
: wird von kleiner Familie I
hübsche , geräumige 3 Zunmer - l
Wohnung (mögl. Neubau) zul
mieten gesucht . Offerten mtt I
Preisangabe unter Nr . 25981
an die Exp der „ Bad . Presse".

Junger Herr in sicher. Stelluug
sucht eins ., freund !., möblierte »
Zimmer bei jungen, saub. Leute»
auf 1 . März . Offert , mit PtzeiAangabe unter Nr . B5190 im - W
Exped. der „Bad . Presse" .

Für 10 jährigen Knaben wird
Maies Seim geML

Neben beit. Pflege müßte Gelegenh.
entweder den Knabengeboten sein, entw _ _ _

selbst zu unterrichten , oder aber
Schulaufgaben ü .chulaufgaben ü . Klatffexübung zm
beaufsichtigen. Pädagoge üeborzugsll
Gefl. Off. m. Preisang . u , Sär. 5Ml8ff
an die^Exved. der ^ iüaü. Preffe -'-
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Parteipolitisches aus Baden.
i . « ehl, 16. Febr. Man schreibt uns : Am lehtmt Sonntag

Ut« «dH der von den vereinigten Liberalen des A^ hlkretses aus¬
gestellt« Reichstagskandidat , Herr Stadtrat Kolfch-Karlsr ^ e, den
Wählern in einer imposanten Versammlung vor , vx weuyer aue
« olks - und Bgamtenkreise vertreten waren . Aus fernem Programm
« rnahm man mit großer Befriedigung den Unmut über das un-
brauchbare Steuergesetz des konservativ -ultramontan -feudalistifchen
Plocks ; der Kandidat — jungliberal und dem Hansabund nahe -
'
stehend

'— trat entschieden für die Forderungen für Heer und Marine
;Jnter Vorbehalt weiser Sparsamleitsgreiyen , besonders bezüglich^
des Offizierpensionierunyssystems , des Aufwands für Uniformierung
tond des Paradewesens ein . Der Kolonialpolitik müffe jeder Weit »
Ichauende , der die Entwicklung des deutschen Volks verfolge zu-
»immen ; doch sollte die deutsche Koloniapolitik von der englische«
lernen , daß Kaufleute und Missionare zweckmäßigere Pioniere der
Erstkultur feien als verwattungsbeamte und Offizier «. Redner ver¬
tritt wirtschaftlich den Standpunkt de- Interessenausgleich «, welcher
»u verhüten habe , daß ein Stand auf Kosten de» anderen lebe . Di «
Gründung des Hansabundes diene der Abwehr der Egoismuspolitik
jhes „Bundes der Landwirte "

, der Konservativen und llltramontanen
tond der Normierung des Einflusses von Adel und Kirche auf die Ee -
«etzgebuing . Den Arbeitern stellt er ihre Kameraden des Auslandes
■55 Beispiel vor , die für ihre deutschen Kameraden noch nie etwa »
Mrig gehabt hätten ; so möge der deutsche Arbeiter auch für sein
Pchterland wirken . Ein Redner aus dem gegnerischen Lager , welcher
Mglaubt hatte , den Hansabund kritisieren zu sollen — wenn auch
sehr ungeschickt —, wurde sowohl vom Kandidaten , als auch von dem
irwegewandten Herrn Bürgermeister Dietrich -Kehl ( früher Stadt -
!rechtsrat in Karlsruhe ) gründlich abgefertigr . Auch der Vertreter
<der neugegründeten „Fortschrittlichen Volkspartei " des Bezirks schloß
Ich allen Ausführungen dieser Redner an . Er bezeichnet« insbeson-iheie eine politisch -agitatorische Kanzelarbeit als „Schändung der
Kirche". Die Zufammenfcharung des liberaldenkenden Bürgertums
dürfte einen politischen Erfolg des Bezirks ernstlich erhoffen lasten .
. t

— Freiburg , 18. Febr . An das vom 1. Juli ab Hierselbst erscheinnende selbständige sozialdemokratisch« Organ wurde als leitender Re
dakteur das bisherige Mitglied der Volksfreund -Redaktion Een . A .Weißmann berufen .

am 18. März von Potsdam aus eine sehr geharnischt « Kabinett ».
I order, in der die schlimm« Tat der Posamentier » und deren Ge-'

sellen al » eine noch nie erhörte Bosheit bezeichnet wurde , welchedt« allernachdrücklichste Ahndung verdiene . „Ich bin zwar nicht
vor die allzu hatten Sttafen "

, heißt e» wöttlich . ^ »ber doch in
manchen Fällen , wie zum Exempel in diesen , ist «» notwendig , daß
da» nachdrücklich geahndet wird . Denn läßt man da» so hingehenund bestraft da» nur so leger , so kommt über acht Tag « etn ander
Gewerk und macht von neuem einen Tumult ; dem muß also ernstlich
vorgebeugt werden . Ihr babt daher zu besorgen , daß die Sach« auf
Tumults , ingleichen die Urheber und Rädelsführer davon a« »g«-
orfcht und herausgebracht werden , und dies« müssen sodann rechtmit Nachdruck und gesetzmäßig für ihr grobe » Vergehen bestraft

werden , damit die anderen sich daran spiegeln und dergleichen bos¬
haften Mutwillen sich nicht auch in den Kopf kommen lasten mögen ,denn sonsten ist ja kein Fabrikant in seinem Haus« mehr sicher.
Und was demnächst Eure Vorschläge betttfst , wie die Ruhe unter
denen Leuten wieder herzustellen, so muß doch dabei dahin gesehen
werden , daß niemanden an seinem Rechte Eintrag geschirhet, und
daß vielmehr die ganze Sache nach Recht und Billigkett abgemachet
und denen Leuten der Schaden ersetzet wird . .

Auf eine von den Posamenttermeistern und den Gesellen an
den König gerichteten Immediateingabe erfolgte ebenfalls am
18. März als Antwort eine Kabinettsorder , worin der Alte

fritz die Bittsteller „alles Ernstes verwarnt , sich hinfüro ja ruhig
zu verhalten — denn sie müssen nur wissen , daß jedermann ohne
Unterschied, der hier im Lande wohnen und den Schutz genießen
will , der mutz die Gesetz«, die hier im Lande sind» befolgen und’ttiete danach sich richten, widttgenfalls die darauf gesetzte Strafe
leiden ." Die Stadtgerichte verurteilten die Tumultuanten teils zueinem bis zwei Monaten Festung , teils zu acht bis vierzehn Tagen
Rolandshofarrest . Jedoch mildette das Obertribunal die Strafe
Ir die zu Festung Derutteilten auf vier Wochen Arrest , während es
bei den anderen die Untersuchungshaft al » genügende Sühne er¬
achtete. Auch die Fabrikanten wurden wegen ihrer strafbaren Wi¬
derspenstigkeit gegen die erlassenen Verordnungen zur Verantwor¬
tung gezogen. Leider geben die Akten über das bezügliche Ber¬
ühren keine weitere Auskunft . Der Prozess gegen sechs Fabrikanten

wegen der Wattegelder zog sich noch bis nach dem Tode des Königs ,bis ins Jahr 1788, hin , wurde dann aber unter dem neuen Regiment
wahrscheinlich niedergeschlagen . O . K.

I Wetterbericht vom Schwarzwald .
- Triberg . 18. Febr . 4 Grad Celsius , geschlossen« Schneedecke»Schneehöhe 60 Zentimeter , weich.

Kriegsgericht -er Armeekorps.
= . Karlsruhe , 17. Febr . Gegen den Schlutz einer Kriegsgerichts

Verhandlung wider den im Rastatter Festungsgefängnis befindlichen
Infanteristen Kreb», die im Dezember wegen Selbstbefreiung statt -
Ifand und mit ö Monaten Gefängnis endete , erhob ohne ersichtlichen
,Anlaß , aber in plötzlicher Wut der Angeklagte ein auf dem Gerichts¬tisch stehendes eisernes Kruzifix und schwang e» so gegen den Ber ,
Handlungsführer , Kriegsgerichtsrat Dr . Dähn , vor dem er stand, daßpas Gericht diesen für bedroht ansah , der Vorsitzende, Major Krafft ,blank zog und die Spitze des Degens dem Krebs vor das Gesichthielt , worauf dieser das Kruzifix hinsetzte und sich beruhigte . Voneinem neuen Kriegsgericht , vor das Krebs wegen jenes VorgangesZnter der Anklage der Achtungsverletzung gestellt wurde , wurde er
freigefprochen, weil der Kriegsgerichtsrat kein direkter Vorgesetzterim Sinne des betreffenden Paragraphen fei . Eine Bedrohung imiSfmte des § 241 R .-Str .-E . - B . nahm das Kriegsgericht so wenig an,wie das Oberkriegsgericht des 14. Armeekorps in Karlsruhe , welchesauf die Berufung des Eerichtsherrn heute darüber verhandelte . DasOberkriegsgericht sah aber in der Handlung eine Beleidigung des
Kerhandlungsführers und zugleich — in idealer Konkurrenz — eine
Achtongsverletzung gegenüber dem ganzen Gerichtshof , also auch gegen
Hessen militärische Mitglieder . (Offiziere ) und somit gegen direkteMkMrlsHe Vorgesetzte . Da außer den Mitgliedern des Gerichts nochN Soldaten anwesend waren , war auch die Voraussetzung des Para¬graphen , daß die Achtungsverletzung vor versammelter Mannschaft[ vntfyx als 2 Mann) begangen fein müsse, erfüllt. Dem Anträge desVerteidigers , den Krebs auf seinen Geisteszustand untersuchen zuLrssen, weil er bei einem Transport aus dem Zuge gesprungen und sichdabei das Felsenbein (am Hinterkopf ) verletzt und dabei eine Gehirn!«rschütterung erlitten hatte , wurde nicht stattgegeben und Krebs zu2 Jahren Gefängnis und unter Einrechnung von 3 noch nicht verbüß¬ten Strafen (etwa 1 Jahr wegen Fahnenflucht , Diebstahl und Selbst¬befreiung ) zu insgesamt 2 Jahren 9 Monaten Gefängnis und Ver
fetzung in die 2. Klasse des Soldatenstandes verurteilt .

StreiNrawalle zur Seit der Alte» Kitzen.• # $ ie Streikkrawalle in Moabit, die jetzt nach endloser Verhand-Rrng ihren gerichtlichen Abschluß gefunden haben , haben fast auf dem-Mben Grund und Boden schon vor 125 Jahren Vorläufer gehabt ,bei denen sogar der große Preußenkönig als eingreifende InstanzMitgewirkt hat . Das war im Jahre 1786, als die Seidenbandfabri -ranten in Berlin und Charlottenburg aus Anlaß eines Streites mitfen Arbeitnehmern nicht weniger als 58 Meister und 82 Gesellen
Entließen , wodurch 192 Stühle außer Betrieb gesetzt wurden . Ueberpen Anlaß und den Verlauf dieses Streikes geben die von der Kö¬niglichen Akademie der Wissenschaften herausgegebcnen „ActaBorussia" auf Grund eines umfangreichen Materials genaue Auskunst.

Vom Jahr « 1752 an, da die Seidenbandfabrikation in Berlinbegonnen hatte , arbeiteten die Fabrikanten nur mit zünftigen Posa¬mentiers . . Doch in den achtziger Jahren begannen ste , auch unzünf -tM Arbeiter und Frauen und Kinder zu beschäftigen , so daß derVerdienst der zünftigen Arbeiter erheblich beschnitten wurde . Esentspann sich daher zwischen dem aus 250 Familien bestehenden Posamentiergewerk , das sich schwer geschädigt fühlte , und den Fabri -kanten
^

ein erbitterter Kleinkrieg , der zahlreiche Gänsekiele hoher?nd . höchster Behörden in Bewegung setzte und sogar den König be-Ichästigte, obwohl dieser die ganze Geschichte für eine wahre „Lum ^erklärte . Die Fabrikanten behaupteten , daß ste zum Ein'stellen der billigeren unzünftigen Arbeitskräfte gezwungen seien ,ijm mit ihren vornehmlich für den Export bestimmten Bändern vor«er starken Konkurrenz des Auslandes bestehen zu können . Hin -Segen wies das Posamentiergewerk darauf hin , daß ihm die Anfer -ngung der Bänder schon vor Jahrzehnten durch ein Privileg ver¬brieft und besiegelt sei, und daß der Lohn sich in normalen Grenzen
r » Nach dem Willen des Königs wurde dem Gewerk das Recht«uf Anfertigung der Bänder zugestanden , ihm jedoch befohlen , den

xffl » soweit es mit den teueren Lebensverhältnissen in Berlin ver -Mwar sei, derart herabzusetzen, daß er dem der Posamentiers inFrankreich möglichst gleichkomme. Den Fabrikanten wurde be-
Men , keine unzünfttgen Arbeiter und Frauensleute zu beschäftigen ,»t« Stühle wieder in Betrieb zu setzen und bis dahin den brotlosr ebenen Zünftigen ein angemessenes Wartegeld zu zahlen. DochFabrikanten kehrten sich nicht an den Befehl , setzten aber denLohn ohne Zustimmung des Gewerkes sehr erheblich herab . Im Ge¬werk, das in eine schlimme Notlage geraten war , entstand einefurchtbare Erbitterung . Am 14. März 1786 kam es zu einer Kata ->» ophe : mehr als 70 Meister und Gesellen stürmten die nur mitWeibern arbeitende Fabrik von Ehrhardt u . Co . in Charlottenburg ,
zertrümmerten daselbst 20 Pofamentierstühle , zerstörten die Gerät¬schaften , zerschnitten die Bänder auf den Stühlen und zerschlugenEe Fensterscheiben, so daß ein Schaden von 417 Rthlr . entstand2 » gleicher Weise spielten die „Auftuhrer " am folgenden Tage einiS«n Gesellen in Berlin mit , die entgegen dem Jnnungsprivileg aufihre eigene Hand arbeiteten .

Der Alte Fritz , der fofott einen Bericht über den „Aufruhr "
LchlM« , hytt «, war im höchsten Grad« entrüstet und erließ bereit »

Kandel und Uerkehr.
% Durlach , 18. Febr . Der heutige Echweinemarlt war mit 102

Läufer - und 356 Ferkelschweinen befahren , wovon 91 Läufer (das
Paar zu 40—70 M) und 356 Ferkel (das Paar zu 15—28 *« ) verkauft
wurden . Für gute Ware wurden annehmbare Preise erzielt .

Briefkasten .
I . D . hier . Das Kürafsterregiment besteht laut neuester Rangliste

nicht mehr.
K.H. Rastatt . 1 . Einfache Anfragen von Reichsdeutschen bei

deutschen Auslandbehörden (Konsulate , Generalkonsulate usw .) wer¬
den im allgemeinen porto - und kostenfrei beantwortet . 2. Wenden Sie
sich direkt an das deutsche Kolonialamt Berlin .

91. 9t., W . : Sie wenden sich am besten an einen Patentanwalt .
Abonnent Langenbrücken. Die Protestationskirche in Speyer ist

am 6. August 1904 eingeweiht und zum Gedächtnis an den Protest
der Evangelischen auf dem Reichstag zu Speyer im Jahre 1529 er¬
baut worden . Der Plan des Kirchenbaues besteht feit 1857 . Die
Grundsteinlegung ist uns nicht bekannt.

Wetterbericht dcs Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 18. Februar 1911.

Die gestern über Mittclschweden gelegene Depression ist
nach dem nördlichen Rußland abgezogen , im Norden von
Schottland ist aber bereits eine neue, ebenfalls tiefe erschie¬nen, die schon am Morgen das westliche Mitteleuropa beein-
flutzte . Hoher Druck lagert im Südwesten. Das Wetter ist
auf dem Festland trüb , mild und regnerisch und wird es vor¬
aussichtlich auch in der nächsten Zeit bleiben .

Witrerungöbeodachkunlic « der Mrtcorviog . Stanon jtarlsrnhc .

Fibruar .
17 . rmasts S - N.
18 . Ätrgs. 7*“ 11.
18 . Äitt . 2 " U.

Larom. T erm . Löjoi ,
Feuchl. r/euä' trzketr

.1» Brv/.. - »iw*
757 .6 5.8 5.7 84 . SW
753 8 7 .3 6 .3 83 n751,2 9.3 7 .1 82

Regen

bedeckt
Höchste Temveratuc am 1 . Februar 6 8 ; niedrigste in der

darauffolgenden Nacht 5.8.
Nieoeri olagSmenge am 18 Februar 7" mit) 0. 1 mm .

zr-etternachrichlk » ans dem £ « &<>» vom 18. Februar früh :
Lugano wolkenlos —1 °, Biarritz dunstig 3 ' . Corirna halb -

bedeckt 2 . Perpiguan wolkenlos 10°, Nizza wolkenlos ö , Triestbedeckt 3 "
. Florenz bedeat 4°, 3lom halb bedeckt 4 "

, Caglianwolkenlos 9 °
. Horta (Azoren) halb bedeckt 13 .

: Lugano
altrenommiertesdeutschesFamilienhausm. allenmod.
Einrichtungen. Pension mit Zimmer von Fr. 7 .— an.1071a Nene Führung: Ronratd Steiner .

Beanregard
&

Contiüental.
. - S 1. ,

« = > o i
ja =5 g fe,® |

*Bei
»lpov .aniIle

LI
ärztlichr ;

bevorzugt -!

«
■

'ßrif

Telegraphische Kursberichte
vom 18. Februar.4 )4 99N .Staats »

anleihe 1905 100.20
4%bo.3ientel9öi 92.40
4F , Türken uni -

fiz . v. 1903 94 .30
Türk. Lose 179.80
Bad . Zuckf. 93. 180 .95
A. ElekU-Ges. 271 .50
El^Ges .Schuck. 164. °/,
Masch.Grttzner 265,—
KarlSr .Masch. 186.-S -A. Pakets. 144.-Nordd. Lloyd 107 , 5/s

Rachbörse .
(214 Uhr nachm .)

Ost. Kredit -A. 212.25
DeutscheB .-A. 268. -
Disk .-Comm. 196. \
DreSd . Bank 164 .?5
Vst.S .-B . Fr. 157,50
» Südb . Lomb. 20 .—
Tendenz : schwach.

Berlin
(AnfangSkurfe).

Ost-Kred.-Akt. 212 .—
.iert .Handelsg . 171 °j,

Kom.-DiSk.-B . —
Darmft . Bank 131 .50
Deutsche Bank 269 . —
Disk .-Komm. 196 . '/,
Dresd . Bank 164.25
Balt . u. Ohio 108.°/,
Boch . Gutzstahl 235.-
B .Kö.»u.Laurah . —
öarvener 191.—

Tendenz : fest.

2 “ ,,
16.28

94.40
8480
94 40

Sruukkurt t . 2)t
kAnfangSkurfe )

Ostr. Cred.»Ä. 212. 0.
Di «c Lom .-Ä 195 .75
DreSd . B .-A. 164 . */,
Vst.StaatSb ..L. 157 .50
Lombarden 19.75

Tendenz : ruhig .
Fruukfurt «. M.

(Mtttelkurfe .)
Wechsels msterd 169.80

» Antwerpei 807 .83
Italien 805.75

204.55
Pari » 809.75
Schweiz 809 25
Wie « 852.25

atu
Napoleon »
33L ?LDeutsch«

Neichsanleih «
i % do.
3H Pr . Tons.
4% Jtai . Rente 100 60
i % Ost. Goldr. 98.75

1880 Russen 92 40
4% Serben 85.10
4% Ung .Goldr . 94.—

Bad . Bank 138.3i '
Darmft . Bank 131.75
Deutsch. Bank
Diskonto
DreSd . Bank
Ost. Länderbk.
Rhein . Kr.»Bk.
Schaaffh . Bank 144 50
Wiener B .-B. 142.10
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk.
Harpener

Tendenz : fest.
(Schlußkurse ).

Vfo neue SBabenerlOl .50
i^o Bad 1908 101 .30
4% Bad . 1901 100 .40
Ülsbh-ubg. c.Fl . 95 .—

dto. t. M.
iViJo 1892/94
\iVs % Bav .1900

. 1902
315% Bad . 1904
314% « aö.1907
3% Bad . 1896
4 %Bayernl907 101.50

4% Württb .!907 102—
i % Rh . Hyp .»

Vidb . b. >919 100.70
4% . 1917 99.80
$ %%, . 19.14 . 90.30

268—
196. V,
164. */,
135 25
137^0

140 .50
235 .50
174—
212. .
191 .75

94.50

91 .70

91 .70
86—

Berlin ( Schlußkurse).
4% Reichsanl . ^b. 1918 unk . 102.25
4% Preutz. C 102.60
314 %RetchSanl. 94 .60
3% Reichsanl . 84 .90
3 % %Preuß . C. 94.50
3% dto. 84 .80
4% Bad. 101.40
314 % couv. —
m % Bad .1900
3 )4 % , 1904
8)4 % . 1907 — -
4 % % Ruff. 1905 100.30
Ost. Kreditakt. 112 .25
Disk .-Komm. 196.25
Dresd . Bank 164. ,Nat .-B .f.Dtschl. 133. °/,Kom.»Disk .»Bk . 117. . 0
Kanada -Pactfic 213 .50
Bochum.Gubst. 234. '/,BLö .»uLaurah . 174, —
>3eisenk.Bergw . 213 . V,
Harpener 191 .®/»
Phönix 243 .40
Dynamit Tuiit 188 -̂ »

All. Elek.»G . E. 271,80
E .-G . Schuckerl 164 .70
Siem . u. Haiske 243 .70
Westerregeln 223 .—
D .Met .»Patr .-F 377 50 ,
M.-F . Gmtzner 262 .60
BrauererSinner233 20
P .-UngL .Pidbr . 93.—
Pest . UngL .Obl . 93 .30
Ung.Schmalbahn 93 .25
Privatdiskonto 2V*

Berti »
(Rachbörse.)

Ost^ red.-Äkt. 212 .50
Beri .Hand .-Ges . 171.75 .
Deutsche B.-A. 268 -75 ^
Dlsk . Komm .»Ä. 196 .50
Dresden . B .-A. 164. 7, .Lmb.,Ost .Südb . - 0 7»
Balt . u. Ohw 108.7,
Bochum.Gutzst. 236 .50
Sortm .U . Lit .G — .—
Laurahütte 174. —
Getsenkirchen 213 . 7,
Harpener 191. 7*

Tendenz : fest.
Wien (10 Uhr, .

Ost-Kred.-Akt. 672 .50
. Länderbank 536 .—
. Staatsb . (frz .) 745 .—
Lomv.öst.Sitdb 112.50

Martnoten 117 .28
OstLronenrente 92 .95
Lst.Papierrente 96 .95
Ung . Goldrente 111.40
Ung.Kronenrent . 91 .80

Tendenz : träge .
Part »,

3% frz . Rente 97.50
4% Jtalrrner — •—•
4% Spanier 96. —
4%Türk ..untfig . 94.50
Türkische Lose —.—
Bang . Ottoman 705 .—
Rio Tinto 17.16

London .
Charteret » 337 , Sh ,

18 ' -,
* 7 .
57, ■
87 .
« V

1087 , ;
1067 ,

de BeerS
Saft Rand
'ioidnetds

LtandmmeS
Anaconda
Atchls . common

„ preferred
Hicago, Mitwauke
and St . Paul 130 —

Deuver prefer . 34 v,
LoutSvrUeRasyv . 150 —
Union Pacific 1837 ,
United Stat . Steel .

Corp. comnto
d»to . preferred 123 ' /,

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .Mrtgct . durch Passagebüro v. Fr . Kern, Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22 .
3 Bremen , 18. Febr . Angekommen am 16. Febr . : „PrinzessinAlice " in Penang ; am 17. Febr . : „Prinz Eitel Friedrich " in Shang¬hai , „Eneisenau " in Colombo , „Großer Kurfürst" in Colombo , „PrinzSigismund " in Yokohama, „Prinz Heinrich" in Neapel . „KönigAlbert " in Neapel . — Abgegangen am 17. Febr . : „Eoeben " von Ant¬

werpen , „Schlesien " von Melbourne .

Ecschäftl . Mitteilung . Karneval 1911. Die rühmlichst bekannteFirma F . u . A . Diringer zu München, die sich mit Recht das größteTheater - und Karnevalkostüm - Verleih - und Versandhaus des Konti¬nents nennt , bringt titl . Privaten und Vereinen ihre historisch natio .nalen und Karnevalskostüme anläßlich der Saison in Erinnerung /
Welchen Ruf und Umfang dieses Haus hat und welch enorme Zahlan femigenKostümen vorhanden sein muß, geht schon daraus hervor , daßdiese Firma unter anderen Festivitäten auch mit der Ausstattung des
diesjährigen Hofballes zu Braunschweig betraut wurde und daß seitJahrzehnten alle die größten historischen Festzüge und Festspiele aus¬gestattet werden . 11827 a .

K»»

X & eixrl . sixr 'u . la -

empfiehlt n
ihre Ui

gleichmSssig
vorzüglicher auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .

Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

mm
flr Kchvernev-Meißer und GMen.
In der Zeit vom 22. bis mit 24 . Februar 1911 findet in

der Gewerbeschule ein Kurs im Beizen . Mattieren und Polierenmit vollem Tagesunterricht statt.
Kursleiter : Fachtechniker Siegrist , Karlsruhe .
Schulgeld : 5 Mk. . zahlbar bei der Anmeldung.

Die Anmeldungen find umgehend bei der Schulleitung ,
Zirkel 22 . einzureichen.

Karlsruhe , den 17. Februar 1911 . - 2502

Der « Organ» der Gewerdetckul«,

| !a. Hektograpiienmasse
empfiehlt billigst die
Krpe - ttio « - er „Bad . Brejle "

Das Umgietzen der Apparate wird
billiast besorgt .

Feinste Harz - Käse,
äußerst fein , fett und pikant 1V0
Stück franko Mk . 3 .30 versendet
gegen Nachnahme . 1406a.6'1

Karl Rianacker, Stiege im Sara ,Heirat .
Witwe , kath .. 38 I . a., sch. Erich.,m . 20000 Mk. Permög ., wünschtAnschluß m . Beamt , in sich . Stellg .zw . Heirat . Gest . Off. nt. Bild u.Nr . 1618a an die Exped. der,Bad .

tznouhm zwecklos.

Heirat.
Gebildetes , katholisches Fräuleinvom Lande, in der Umgebung

Heidelbergs , sehr häuslich erzogen ,vonhübschem, anmutigem Aeußeren ,mtt 16 — 17 000 Mark Vermögen ,sucht wegen Mangel an Herren¬
bekanntschaft, aus diesem Wegeeinen Lebensgefährten , am liebst «
Philologen ober Äuristen von tadel¬
loser Vergangenheit . Verschmiege »«
heit selbstverständlich.

Anträge erbeten unter Nr . £95118
an die Exped. der „Bad Presse ".
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Karlsruhe W * BOL AN DER Kaiserstr . 121

Zur

Konfirmation
und

llll Union
.

ES

Schwarze
,

weisse und farbige Kleiderstoffe
in reichhaltiger Auswahl zu billigsten Preisen 2699

Schwarze Knabenanzugstoffe ,
Tuche und Buckskins

140 cm breit, bewährte Qualitäten, gemustert und glatt, äusserst preiswert

*isr

Herren- u. Damenwäsche, Trikotap , Unterröcke in grösster Auswahl.
-• Junge MUtfer •-
die nicht selbst stillenkönnen oder
ihr Kind abgewöhnen wollen,verwenden zu dessen Ernährung
am vorteilhaftest . , die trinkfert .
sterilisierte Säuglings -Milch ,
hergestellt nach Prof . Gärtner ,unter ständiger Kontrolle des
approb. Nahrungsmittel -Chemi¬

kers Or . 6 . Mangler von der
Karlsruher MilcTsterilisler -Anstalt

vorm - Or . Sandei
Borholzstr . 48 Teleph . 632 .
Sämtliche anderen Fabrikate
wie : Holl. Säuglingsnahrung ,
Diabetikermilch , Kefir, Joghurt ,Allgovia- Milchwein, werd . eben¬
falls von einwandsfreier Be¬

schaffenheitgeliefert .
Niederlagen : Internation .Apotheke
Karlsruhe u . Friedrich - Apotheke

Baden - Baden . 2261*
Prompter Versand nach ausw .

Große Posten beffere

Herrenkleiderskoff-
Reste

in ausgesucht !a . Qualitäten
zu folgenden Ausnahmepreisen ab¬
zugeben :
»er Mtr . Mk . 8 .5« . 8.8« . 3.—,3 .30 , 3.50 , 3.80 , 4.— , 4.50 ,5.— 5 .80 , 6 6.40 , 6.50 ,7.—, 7.5« u. 8 .—.

Trotz den billigen Preisen ge¬
währe noch :
DM- 1« °/, Rabatt .

"MD
Sehr lohnend sür Wiederverkäufer .

Muster können keine abgegeben
werden . 2244 .12.6

Kaiserftraße 133,
Ecke Kaiser - und Kreuzstraße .

Eingang Kreuzstr ., bei der kl . Kirche .
Vw w w w ww ww WM V

Bechstein-
Pianino

1.38 Meter hoch, 71/« Oktaven, %
| neues Modell , von ganz hervor -
> ragender Tonschönheit , kurze
1 Zeit gespielt , empfiehlt mit be¬

deutendem Nachlass unter5jährig .
Garantie 1278 .6.5

ML H. Maurer ;
Pianolager ,

Karlsruhe , Friedrichsplatz 5.

Der billigste
Plätt ■ Kragen
ist viel za

teuer
im Vergleich zu
einem Everclean-
kragen, welcher
6—10 Wochen als
Dauerwäsche und
dann noch als
Plätt - Kragen ge¬
tragen wird.

Goldene Medaille
Brüssel 1910 .

40 Kaiserstrass *» 40 .

Nur 8 M. franko
W« , S ■ kwn, un Stück TerainkteXMiua , höchste Haltbark .)

Dlxt-Zaun
iner MM. franko die Mm, 1 » Hob«.
Drahtwerk Rustein & Co.

l)a**tmrj?-Riihrort Nr. lk».
Juki Dlmitrterte Uste kosten-

BOUgsie Bezugsquelle.

Um mein Lager zu räumen
gebe ich bis auf weiteres

0
0 Rabatt

auf alle 1791 .6 .6

' Cameras
und Bedarfs-Artikel.

F . A . Huber , Photohandlung
Kaiserstrasse 138 , neben Moninger.

: " Telephon 1674 . .

Prompter Versand nach auswärts :

vSchmerz!

ziehen

Wrrir
Zahn-Atelier,

Karlsruhe,Kaiserstr. 126

Naturgetreuer Zahnersatz
und Plomben.

Schonendste Behandlung.
Auf Wunsch 975

bequeme Zahlungen .
Zahlreiche Anerkennungen.

, 0 > 0 > 0 » 0 > 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 > 0i4 «- ) » 0S !

2 Möbel=Etab !issement 2

\ Holz & Weglein j
■ H

0 Kaiserstrasse 109 g
■ = Magazine : = S
■ Adlerstr. 19 — Kaiserstr. 44 — Zährtngerstr. 90 ■
0 hält sich bei vorkommendem Bedarf bestens empfohlen . 0
5 - . 1 . — »
0 Den geehrten 0

2 ^ Verlobten s= o
0 bietet sich Gelegenheit , ihre Wohnräume der Neuzeit 0
g entsprechend modern , gut und billigst einzurichten, q
■ Wir bitten um gefl . Besichtigung unseres Lagers, ■
0 bestehend aus ca . ^
0 70—80 Zimmern . 0
0 Fachmännische Bedienung . Franko Lieferung . Q
^ 0W0,0,0,0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0W

. Schweine - Schmalz fA I
mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Blechgefäßen als :

Eimer 6 , 20 - 45 Pfd
Kinghaseu ^ 115 20-35 „
Lchweukkesiel Z \ 30 40-60 „

j Tergschüssel 2 15 30 -50 „
Wasiertopf S 120—40 „W . Beurfen junior ,

l «ar Viele Anerkennungseohretben.

sowie in 10 Psd.-Dosen
4 Jt 7.20 g Nach», od . Vorschuß .
In Holzgeb . PreiSl. z. Diensten.

Ueber Rauchfleisch bitte
Preise einzubolen . 1545a . l4 .1

Kirchheim -Teck 84

w

Iripnreti
4 .1 und 2813

Jürrsbji
Srucv-

Macearom
Pfd . Ä © Pfg .

offen

dick Pfd . 28 Pfg .

i dünn Pfd . 3 » 4L Pfg .

Qemfise - ßudelni
breite Hausmacher

Pfund von b Pfg . an !

Cier " Hansmachtt >
— nur in Paket —

- !, -Pfd . MA *
Paket Pfg .

' <--Pfd .
Paket Pfg .

Nene
Lmircdgen
von 8 « Pfg . an

Livelrcdge «
ohne Steine

Pfd . <5 © Pfg .

Krattzfefgen
Pfd . 27 Pfg .

BIrnbutzel
Pfd . 18 Pfg .

Dampfapfel
Pfd . 62 Pfg .

Californische
Pfirsiche

Pfd .

und

7 © Pfg .

Datteln
Pfd . S *39 Pfg .

mi$cbob $t
sehr beliebt

& On 4L & Pfg .
e © Pfg .

bestes
ohne Stein

Pfannbucb L l-
W G. m. b. H. m
D in den bekannten Ber - ^

kaussstellen .

kür 6as , Benzin , Benzol , Rohöl , Autln , Petrol ,
Anthracit - , Koks- und Braunkohlen - Brikett - Sauggas etc.

Über 98700 Motoren
mit 920000 P .8. geliefert

für Gewerbe ,
Landwirtschaft ,

Industrie ,
Selbstfahrer -

Motor=8andsäge .

410 erste Auszeichnungen
37 Staatspreise

Deutzer Diesel -Motoren
Brennstoffkosten 1— 1 */* Pfg - die Pferdestunde.

Komp ! . Dreschsätze mit Motor - Lokomobilen
Bauwinden , Beleuchtungswagen, Pumpwerke.

Lokomotiven , Motorboote . I0663a.i2 .ii
Patentierte Andrehkurbel mit Bflckstoss • Slehernng.

Qasmbfbreh Fabrik Deutz .
Kartsititm/Ingantaup-ßüro ,

*1 Wertetatt.

Warum streiten Sie!

Es ist doch allgemein anerkannt
daß eine Fleischbrühe aus

^
rwy ^ Bouiiion *

XJwS &uS Würfel
der Comp- LI EBIG •
das erfrischendste öefränk bildefi

Preis 5 Pfg .

3

Emailherd,
sowie einige Rastatter Herde ,
gebraucht, so gut wie neu , lull,g
zu verkaufen . iooAd .i

Luisenstraße Nr . 45 .

Eich . Schlafzimmer 3f
Spiegelschrank, *|* für Neider ,für Wäsche , prima Arbeit ,385 Mk . zu verkaufen . ' ’ 254

Kronenstraße 38 , Rückgeb äi

| üt Qizawatten etn -p^ ie -Wt per oJCtvf. — ,$ o

in rcic &em § »r ^ en -§ ortirnent

2605 .2.2 eKaiserotrersoe
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